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2 Gent 
| Kleine Krieasdepefchen. 


19: 6i3 22,000 Mann, | 
New Horf, 7. März. Zwiſchen 


 Merzte warnen! 
19,000 und 22,000 Manıt Trup- | 


rflären den Ausitand für eine Mmechtbate 1: son mac — 
innitäre Gefahr. 


„Mauretania“ und „Orlona“ bier | 
und in Sobofen gelandet. 

Unter den Ankönmlingen der 
Mauretanta“ jind aud) 62 Pflege- 
rinnen von der Abteilung des 
„Presbytarian SHofpital“ in Chir 
ann. 

(Später bradte der Dampfer 
„Mongolia” noch 2400 Mann, und 
A | mehrere hundert Flieger kamen auf 


Heute Streikfriede? 


IGeliefert von der „Alſociictten Vreſſe“ und den United Breb Uffoctations“.) | 
Berlin, 7. März. Die oberiten Beamten der Merzte- ımd Wund- | 
ärztevereiniguing haben den allgemeinen Streit im Deutihland ſehr 
Scharf fritifiert, weil dadurd die Geiundheit der gejamten Bevölferumn 
getährdet wird. Durd die Beeinträchtigung des Telephon⸗ und Trans anderen Schiffen.) 
portattionsmweiens, wird Arztlihe Hilfe jehr eridhwert, und das muf | 
ichiwere Folaen nadı ich zichen in Fällen von Flefentyphus umd anderen. | 
Die Zeitung „Vorwärts“ teilte mit, dab ich die Eifenbahnangeitellten Pi . 
geweigert hätten, an den Streik zu geben, weil er mur bon unberant« | - ationalabgeorbnete Victor Berger 
wortlichen politiihen Drahtzichern angeordnet wurde, und durch ihn mur | nd Staatsſenator Louis Arnolo 
die ökonomiſchen Verhältnifſe verſchlechtert werden würden. Bere hier auf Anklagen der 
Berlin, Donnerstag, den 6. März. Das Rolizeihauptquartier am | neresung —* Spionagegeſetzes Bun 
Aleranderplas wurde Donnerstag nahmittag um 3 Ahr nod) immer von | u = Bergers Grundſatz⸗ 
Matroſen und Bürgerwehrſoldaten, welche zu den Revoluzzern überge- | © ie - — — 
gangen waren, belagert. Vereinzelt wurde das Fenern fortgeſetzt; aber die nicht ſchuldig und wurden unter je 


Warniſon machte keinen Ausfall, und die Spartaker verſnchten keinen ee ee 


Angriff. 
Vorher hatte es am Donnerstag 8 Tote nnd eine ganze Niüzahl \ Schnellflug. 
= Wafhinaton, 7. März. — 


Victor Bergers neuer Prozeß. 
Madiſon, Wis, 7. März. Der 


Verwundeter gegeben. Die Spartaker ſchnitten das Gebäude, welches — 
durch die Beſchießung mit Maſchinengewehren und Kanonen ſchwer ge- Dargue von der Fliegerabteilung hat 
litten hat, von aller telephoniſchen Verbindung ab. ei — Minuten mit einem „Ha 
London, 7. März. Gine drahtlofe dentihe Depeiche meldet: — == ug > rt 
In Regierungskreiſen verlautet, dat infolge eines Vergleiches, der gefchaffen ( Höchſtleiſtung 
—— erzielt wurde, der Generalſtreik hente ſein Ende erreichen — London, 7. März. Der „Telegraph“ läßt ſich melden: 
Rn Zeppelin von 670 Fuk Zü ht Deutihe T ttjeefüfte hab den Bolſchewiki⸗ 
*— —— r = m . | 3eppelin pon 670 Fuh Länge machte | Deutihe Truppen an der Oſtſee üſte haben den Bolſchew 
„Geitern jmwie vorgeſtern erhielten gber die Spartaker noch — — einer Probefahri dreikiqa Meilen | trnppen eine ſchwere Niederlage beigebracht und Riga wiedererobert. 
Reritäarfungen; aufer der freiwilligen Marinediviiion nnd einem Teil|. ': a P 
. ” : in einer halben Stunde und landete * 
Gewagte Behauptungen. 


ikaniſ Bürgerwehr ſchloſſen ſi Teile des zweite En, - | 
der republikaniſchen Bürgerwehr ſchloſſen ſich auch eile des zweiten % ungünftigen Weners bhn⸗ En 
Garderegiments and deg Gardefitjilierregiments ihnen an. | Far | Kun > ale E ea — AR 
j TOR, Baris, 7. März. Am Abend vor feiner Ermordung in Miinchen 
Für und mwiber. ſoll der bayriſche Premierminiſter Eisner dem amerikaniſchen Profeſſor 


Wegen des Streiks von Dradern und Sckern ift aud das Wolff⸗ 
. I . . - .. R a ISNC ) c i ( 
be Delsgraphrnamt wit imianbe, feine aebeniien Bulletins zu ver⸗ 7. März. Das kali- | Herron geiagt haben, die Boljchewili-Streitfraite in Ruland wirden 
fornifche Abgeordnetenhaus hat fich | vom deutjchen Generalitad geleitet! 


\ 
breiten | Sacramento, 
an _» - 9% $ Hi * Reai E Pi * ER * ee = ” u y se 
Bürich, 7. März. General Gindenburg hat jidh ber Regierung zur für Wilfons Bölferbundprogramm | Im übrigen it au PBrofejlor Herron für unverzüglichen Friedens— 
erklärt. ſchluß, um die ziviliſierte Welt vor dem „Bolſchewismus“ zu bewahren. 


Verfügung geſtellt, um einer neuen Ruſſeninvaſion im Oſten vorzubengen, 
Boiſe, 7. März. Mit 42 gegen 16Ueber Deutſchland ſagte er, das „alte Regime“ ſei noch immer mächtig 


ſo beſagen aus Deutſchland hier eingetroffene Meldungen. | 
< . — 3* 4 u i * na: a . I | * x — 5 . 2 5 R 
Bei den letzten Kämpfen an und nahe dem Polizeihpräſidiumsgebäude Stimmen hat das Unterhaus der | und hoffe, itch bei der criten Gelegenheit wieder in den Sottel jehwin- 

Gejeggebung eine Eingabe an den|gen zu fönnen. 


in Berlin gab c& mindeitene 6 Tote und 20 NRermundete, außerdem in 
Suttentroß M Hitee Nostrf) 9 T ; ur 
ibdent Wilfon verurteilt mirb megen | $ 0 ec ı . 
Koblenz, 7. Marz. Durch die Unruben in Berlin md in anderen 


Sn mehreren Seitenftraßen, die zum 
feiner troßigen -und biftatorifchen | 
feine | Teieln Deutichlands dazır gezwimgen, it die Zahl von Flüchtlingen, die 


— 


a 


Deutfche nehmen Riga wieder. 


ten 


sin 


- 


Mleranderplak führen, er- 
die Spartafer Barrifaden: auch fetten fie die Plünderungen der 
Läden in der Nahbaricheft fort. Sie zogen aber bei allen Zufamnten- 
ftöhen mit Regierungstruppen, die noch beträchtliche Verftärfungen her- 
mzogen, den Kürzeren. 


Scheidemann dankt ab. 


richteten 

Haltung und ſeines Verſuchs, 

perſönlichen Anſichten dem Volke der | jich nad} der bon Amerifanern beiekten Zone bei Koblenz begeben haben, 
Der. Staaten aufzubürden. Der ſo gro ßgeworden, daß ſich die amerifanifche Milttärbehörden gezwungen 
Bundesſenat wird ſchließlich erſucht, ſehen, Beſchränkungen anzuordnen. In Zukunft dürfen nur ſolche Leute 
den Völterbundvertrag zu beriverfen. | Gejetsteg Gebiet betreten, die dort geſchäftlich zu tun haben und iſch ver— 
,‚ Mär. „Heitung am Mittag” meldet beitimmt, da Die Hungerdnot in Finland. pflichten möglichit bald wieder zurüdzureifen. Die in der Zone wohnen⸗ 
heidemann abdanfte, un den Rräfident Ebert freie Sand | Waſhington, 7. März. Nur das den —“ ——— Pe. Pläne 2. —— En . 
zu laſien » inharh her. Rrälibe: riesen sin g $i ffen ) ittel 3/rifaner fih zuriidgezogen haben werden. Ste baten um dte Erlaubms, 
— E— —— or — en — BIO NORTON ben iber. Gtorien Bat eine halle Mil: cine —5 zu organiſieren, die dann ſpäter den Po— 
das ganze Kabinett erſuchte, im Amte zu bleiben. Iion Menichen in Finland vor dem lizeidienſt übernehmen ſollte; dies wurde ihnen jedoch vorläufig ver— 
Hrubenitreif wächſt noch. Ve gereitet, bielfach wird aus meigert. 
——— Bu —* —— rfaultem Hafer Brot gemacht. So Bab weigert Schuldbesahlung 
Siien, 7. Marz. 7500 Gruhbenarbeiter im Nnhrachiet find nener- | berichtet Hauptmann Auguft Krank | > öhmen verweige rt Schu ezahlung. 
Prag, 8. März. Tuſar, der tſchechiſch-ſlowakiſche Bevollmächtigte 


dings an den Streik gegangen. | bon der ameritanifchen Lebensmittel: | 
Errhbsraor zarrift Itommiffion, bie jept dafür forgt, daß | in Wien, hot der dortigen Regiernug mitgeteilt, dak feine Negierung die 
E Erzberger — griſſen. dieder ein Viertelpfund Mehl täglich Einlöſung der Märzzinskupons der öſterreichiſchen Kriegsanleihen und 
Weimar, 7. März. In der jüngſten Debatte auf der deutſchen erhält, Arbeiter mehr, doch genügt die Uebernahme eines Teiles der vor dem Kriege vorhandenen öſterreich— 
Nationalverſammlung griff Dr. Cohn, unabhängiger Soßzialiſt, Erzberger das kaum. ungariſchen Nationalſchnld ablehnt, da die Uebernahme ſolcher Ver⸗ 
en En: ee ee wi —* In Petersburg ſterben täglich viele pflihtungen ein Verbrechen gegen die Alliierten ſei. 
erſönlichen Angriſſe gebe er nicht ein, den pontichen hingegen an Menſchen den Hun ertod. Die Regie⸗ — 5 RR x u 2 
er feine nähere Mirfmerkiamfeit zu. X £ wel Sozialdemofraten gewählt. 
Wien, 7. März. Die Nationale Berfafjungsverfammlung bat Harl 


tung läßt dort linheilbare einfach | 
Dr. Cohn hatte die Anklage erhoben, e& jeien 350,000 Polen zivang3- | umbringen. 
weile nach Deutſchland gebracht worden. Erzsberger ſtellte ſolches jedocehj die Bolſchewili und die Unraft. Seitz, Führer der deutſchen Sozialdemokratie in Oeſterreich, zum Prä— 
in Abrede. TER : ö | 2 Wafhington, 7. März. Raymond | fidenten und Herrn Saujer, ebenfalls Sozialdemotrat, zum Vizepräfiden 
„Ich wünſche Ihr Vertrauensvotum“, wandte Erzberger jid) an die Nobins, dereinit fozialiftifich ange- ten erwählt. 
Verſammlung, „und von dem Tage an, da mir dieſes verſagt wird, ziehe haucht und unlängſt als Oberſt der 
ich mich ins Privatleben zurück. Ich verbitte mir weitere ſchmutzige amerikaniſchen Rote Kreuzkommiſ- 
Angriffe.“ ſion aus Rußland zurüdgekehrt, 
2 ua. Se m . £ Ichilderte vor einem Senat3augichu 
Sowiet iſt ihr Schlagwort. |feine Unterhandlungen mit rg 
Berlin, 7. März. Auf der Konvention der unabhängigen Soztalt« | der ihn erfucht hatte, die Ver. Staa- 
jten (jegt vertagt) wurde die Frage der Begründung einer „Somwiet-|ten und England um Hilfe zu bitten, 
regierung“ in Deutichland weiter erörtert, Ida Rußland dann den Krieg gegen 
Hugo Haafe erklärte, er fei „nicht gegen eine deutihe National. | Deutihland fortiegen wolle, die Hilfe 
verjammlung eingenommen”, halte jedoch dafür, da die Sowietbrinzipten Tel aberniht gefommen, und jo habe 
in die Verfajiung eingeichaltet werden follen. man ben Vertrag von Breit-Litonzt 
Daluming beantragte ein radifales Sowictregime. unterzeichnet, da die ruffiichen Arber: 
PBreitenicheid, ehemaliger preufiicher Minifter, erklärte, in Berlin [fer Frieden zum Wiederaufbau ha- 
fei das Gerücht allgemein, da die Berliner Banker 30 Millionen Marf den müßten, jelbit wenn es ein|tiimer des Mietöhaufes Nr. 1632 Oft 
in den jüngiten Wahlen für die verichiedenen Yarteien hergaben, ımd | wWmaßhpoller Friebe ſei. Bolſchewism 69. Str., und ©. U. Bernbadh, ein a EEE 
dab die Mehrheitsfozialiften einer erfleklihen Anteil erhielten, Die | Verde mißberftanben, für die blutigen | Grundeigentumsagent, deffen. Ger — Naürlih. — Leutnant: „Ich 
Wahlen feien vom Kapital beeinflußt worden, und nicht der Ausdruck Ausſchreitungen ſei das Verbredhers | jchäftsftelle fi 5841 Stony Ysland | habe einen Korb betommen. Na, jet 
der öffentlichen Meinuna. Cine vorübergehende Troletariatsdiftatur geltndel berantivertlich, das in jeder | ne. befindet,‘ wurden geitern von \jeht die Welt aber jewiß unter!“ 
jet bei der Umwandlung Deutichlande in einen Toztaliittichen t un. |* -lution an die Oberfläche fom= | Stadtrichter John U. Swanjon in| — Unangenehme Beftätiguug. — 
vermeidlic. me. Bolſchewism meine bie Herr=| Hnde Bart zu einer Geldftrafe von je Yungfer: „Kein Mann hat fich noch 
— J ſchaft der Erzeuger, nicht der ſatten 8100 verurteilt. Als. Klägerin gegen |gerühmt, von mir geküßt worden zu 
MTabrunasiendung nach Deutichland. ‚Oberfchichten des Voltes. Lenine ha= | fie trat Frau Lefter B. Bratton auf, fein!” — „Ra, dabei wär’ auch nicht 
Berlin, Mittwoch, 5. Marz. (Weber Amjterdam und Condon, ver- 
ipätet.) Cine Depeihe ans Danzia meldet, dak das eritc Nahe! 


de ihm propbezeit, dab, felbit wenn die eine der Wohnungen in jenem | viel Rühmensiwertes gemejen!“ 
die gegenwärtige Bolfchemifibewe: | Gebäude inne hat. Sie beihiwor, | 

rungsichitf feit der Aufhebung der Titieeblodade dort eingetroffen | 

it. Dasjelbe enthält eine Ladung Gemüje ans Holland, welche von Hol- | 


gung untergehe, fie unter der Aſche daß Bernbach, als Johnſons Vertre-⸗ 

weiterglimmen und ſich über die ter, ſie die Treppe hinab warf, nach 

ländiihen Kaufleuten nad) Danzig beitimmt wurde. ‚ganze Welt verbreiten werde, aud|dem er zubor ihren 76 Jahre alten | 
er er — — auf die Vereinigten Staaten, deren Vater, Henry Buechler, geſchlagen 
Wie die Depeſche ferner beſagt, hat die amerikaniſche Nahrungs— vollftändig morfch fei, | Hatte s g g | 


| Regierung 
1 
— — — 


Be — 
Berlin,? Die 
a 
* 
< 


der Kanzler 


und Angft in ihren Handlungen lei⸗ — Seit 55 Tagen iſt in Kanſas 
ten laſſe, meinte Paſtor Gough. City Frl. Adelaide O'Dowd infolge 
Trotz heftigen Widerſtandes der von Typhusfieber bewußtlos, Herz, 
Arbeiterpartei und Liberalen hat das Temperatur und Atmung ſind aber 
Unterhaus die Vorlage zur Fortfet- | normal. 
zung ber Aushebungen für ben deer⸗ — „General“ Jakob Coxey will 
und Flottendienſt mit 304 gegen 71 ein neues Heer nach Waſhington füh— 
| Stimmen angenommen. Iren, ala Proteft gegen die Probibi- 
| tion. Für alle Teilnehmer, und es 
| haben jich dazu in New Vork fchon 
| Charles ©. Johnjon, ver Eigen. |biele Geichäftsleute gemeldet, werben 
' Kraftwagen aeitellt. 


— — 
Die Treppe hinunter geworfen, 


etre 


In 


— 
Staa 


Die nächſte Ausgabe der 


„Sonntagpoft“ 


»ıthält außer Ipannenden Roma 
nen und Novellen, unterhalten 
den Erzählungen, Geichichten md 
Suntresfen eine Anzahl inter: 
ellanter Original-Aufſätze, dar— 
unter: 
Sieger, Beſiegte und Evolution 
von Dr. N. Krifhna. 
Hugo Münſterbergs Idee vom 
echten amerikaniſchen Patriotis— 
mus von Mar Heinrici. 
Die Rade von Cäciltie 
Sammeritcin-gram 
kenhnis. 
Krenz⸗ und Querfahrten durch 
den Weſten von Wilhelm 


kommiſſion in Danzig den Alliierten mächten empfohlen, Erlanbnis für | nenn bag Bär wähle unter Folkd: 
die Einfuhr däniider und norwegijcder Heringe zu gewähren, wegen der |smamen die Merkaeune der Anterefien | 
io heiflen Nahrunaslage in Dentichland! — —7 1 
* * igslage ın Denn Be zu ; — * Großbritannien und Frankreich 
Es wird berichtet, daß die amerikaniſche Kornmiſſion der Stadt seien iwie SDberit Robin vers); Nach dem Wahrfpruch der Koro- | 
Danzig 500 “OBBER Sdhweineihmal; einzuführen  geitattete, in Ans | simerte, der Beweaung nicht geivach- | nerägejchivorenen, welche ben Tod ber | 
erfennung für die Dienite der dentichen Behörden bei der Mebermittlung | fen, Imerifa aber. indem es den Zdjährigen Frau Bridget Wendorf 
1 2 n 9 8 J VL, I 2 a x 5 — x | 
von Nahrungsmitteln nadı Rolen. r ; a 'Moltämaffen der ganzen Welt dus | unterfuchten, die in ihrer Wohnung, | 
„Paris, ‘. Mar; Tentichland hat ſich neweigert, den Boridjlag der | Neriprechen beiferen menfchlichen Re- | Nr. 3110 Armitage Ave., an Leuct: | 
Alliierten, ihnen die dentſchen Handelsſchiffe zur Verfügung zu ſtellen, dene gebe als die Sowietregierung es gas erſtickte, handelt es ſich in dieſem 
ohne weiteres anzunehmen. Es macht aber den Gegenvorſchlag, daß es mt 


: run — ee : 1 „e |tönne, Die Führer der Bolfcheroiti | Falle um einen unglüdlichen Zufall, | 
bereit dazu fein würde, falls die Verjicherung gegeben wird, da Tentich- |jeien Hurchaus ehrlich und bon ber nicht um Selbftmorb. 
iand genügend Yebensmittel erhalten soll, um die Menierung in den | Michtiateit ihrer Keen überzeugt.. RETTEN 
Stand zu ſetzen, der Bolſchewikibewegung wideritchen zu können. — * 


London, 7. März. In einer ſtart —— — — 
ANsıtihhs 9 ante beſuchten Verſammlung wurde ein dete in ſizihaniſcher Fehde in Ve— 
Norddeutſche Allgemeine Bund der Mittelklaſfen geſchaffen troit. 
März. In e in Deutſch- und die Regierung heftig angegriffen, — Paul Clement von Maywood, 
and ſchrieb die egemeine Zeitung“ geſtern, daß das weil ſie wöchentlich 85,000 000 an Drahtſpanner der Chicago Telephone 
yeutice Volt fi) ne, wenn es Nohmaterial erhalten | Arbeiter bezahle, welche während des | Co, wurde in Dundee, Ill., tötlich 
vürde, um es zu verarbeiten und Nahrungsmittel, um leben zu fünnen. | Krieges riefige Löhne verdient hät: |verlegt, als ein Northweiternzug in 
Die Feinde Deutichlands verweigern jedoch beides, und das tft der wirf- |ten, alfo zu einer Zeit, als die große feinen Krafimagen hineinfuhr. : 
ice Grund, der zu der gegenwärtigen Kriſe und den vielen Sriminal: | Mitteltlaffe weit fchlechter geftellt ges ji — $50,000 haben Nathan Strauß, | 
ällen geführt hat. Sie follten deshalb einjehen, dat es ein Verſtoß weſen ſei, als ſonſt, aber trogdem | Julius Rofenwald, Yatob Schiff und! 
zegen die internationalen Gejege über Menichlichkeit iit, einen gefallenen |ebenfo viel für dag das Land getan | Henry Morgenthau Jatob Billitolaf 
Feind hilflos auf dem Boden liegen zu laffen. Much jollten fie e8 wohl habe, wie jenmftriegsinduftriearbei- |in Neo Mork gefchenkt in Anerten- 
bedenken, dab; durdh die fortgefegte Schwächung Deutichlands die Wider- |ter. Zur Rettung der bürgerlichen nung. feiner erfolgreichen Leitung 
andsfraft gegen den Bolihetvismus immer geringer werden muB, und | Freiheit fei, eine Vereinigung ı, ber|ber Sammlung von. zehn Millionen 
3 es gefährli ift neben einem Haufe zu wohnen, in dem die Peft | Mittelflaffen erforderlich, da die Re- | Dollarß ..vor einem -Nahre, für das 
gGerricht. gierung ſich aus Parteirückſichten 


War kein Selbſtmord. 


über die Lage. 


Berlin, 6. einem Leitartikel übe > Dax 
© „Norddeutiche AI 


nur 


or 
ei 
arhalen 


eryoien Ton 


Zu beitellen in der Geichäfts- 
tele der „Sonntagpoit”“ und 
„Xbendpoit”, 223 Weit Walh- 
ington Straße, fowie bei. den 
Zeitungshändlern und, Trägern, 
fl Preis 5 Genie. 
amerkkanifche jübifche Hilfswerk. ° \__. ER. — 
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An den Nfern des Yheins. 
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2 Kent 


31. Jahrgang. — Nr. 56. 


Hunger mahnt zur Eile, 


Die Friedensfonferenzler befürdyten au) 
Bolſchewikismus in Oeſterreich. 


Deutſche Flottenfrage ſchwebt. 


(Geliefert von der „Aſſociierten Vreſſe“ und den „United Vreß Allocictions“.) 

Paris, 7T. März. Die „Großen Fünf“ der Friedenskonferenz nah— 
men den Vorſchlag, eheſtens mehr Nahrungsmittel nach Böhmen und 
Deutſchöſterreich zu ſenden, zur Beratung. Man kam einhellig zu den 
Schluß, daß Hungersnot unter den Bevölfernngen dieier Gebiete nube: 
dingt abgewendet werden müſſe, wenn die weitere Verbreitung des Bol— 
ſchewismus verhütet werden ſolle! 

Der Pariſer „Temps“ ſtellt ſich, angeblich im Namen weiter fran— 
zöſiſcher Bevölkerungskreiſe, noch immer bockbeinig gegen ſolche Hilfe 
leiſtung. 

Die Flottenbedingungen, welche dem Friedensvertrag einverleibt 
werden ſallen, wurden theoretiſch durchgeſprochen. 

Wie verlautet, hielt man an dem Entſchluß feſt, die deutſche Tauch⸗ 
bootflotte zu zerſtören. Bezüglich der Vorſchlages, den Kieler Ka— 
nal zu zerſtören und auch die Befeſtignngen Helgolands zu 
ſchleifen, behielt man die Entſcheidung noch vor. Anch iſt das. Schickſab 

der dentſchen Flotte noch unentſchieden. 

Paris, T. März. Amtlich wird mitgeteilt: 


* 


Sr ; ! 
nderwo 


ei ia Dorter Bootöfireit. „zer oberite Rat der Mlliterten war geitern von 3 bi8 6 Uhr m 
| New Morf, 6. März. \ames ag u don u a ö ) 
|öuahes, Vermittler des Arbeitsde— „Der Rat nabn den Berjilag der Der. Staaten at, die verſchiedenen 
partements, macht dauernd Verſuche, Kommiſſionen aufzufordern, ihre Berichte einzureichen und dieſen in der 
den Streit der Schiffsarbeiter zum Form von Artikeln ihre Schlußfolgerungen und ihr Gutachten beizufügen, 
me Sn Da die den Präliminarien beizufügen feten, 

Docs, in Sarenhäufern J Ai; „De Disluſſionen wandten ſich den Forderungen si, welde dem 
tia.an. Beamie der Gifenbahnver: | Beinde hinfichtlich der Marine, des Yandesheeres md der Luftichiffahtt 


Ir 


waltung und Angeſtellte, die unge- aufzuerlegen ſeien. 
fähr 40 Prozent der Hafenſchiffahrt „Die nächſite Sitzung ſfrit Freitag nachmittag um 3 Uhr zuſammen.“ 
leiten, hatten eine weitere Beſpre— Die franzöſiſche Abgeordnetenkammen forderte in einer Reſolution 
chung mit dem Bundesverwalter der die Disarmierung Dentichiande. In der Reiolution wird ausgeführt 
!@rie-Bahn. Die Streikführer verur— e m — ce — Re. der . Br —* wird ausg 
teilen jedoch alle Sonderverhandlun-,daß der Ausſchuß für militäöriſche Fragen „die Gefahr in Betradht gegoger 
| gen und fie teilten mit, daß, falls} babe, der ranfreich ansgejegt jet durch die Fortiegung der deutfchen 
mit der Eiſenbahnverwaltung ein induſtriellen Tätigkeit im Verein mit der Fabrikation von Kriegk— 
Uebereinkommen getroffen werden imsafta u 
* 05 Ta = mMaterialien. 
ſollte, der Streit der Angeſtellten auf ee — * — — — 
|rivatbooten doc for laefeht werden, Wahrſcheinlich werden Frankreich und Italien, auch kleinere Völker 
*5* Die Streiker behapten, die reie Belgien und Rumänien, einen Teil der deutſchen Kriegsflotte erhal— 
Zahl der Boote im Betrieb würde im⸗ ten, nicht aber England und die Ver. Staaten, und Japan hat keine der— 
Pe FRE während * Geanet | artigen Anfprilche erhoben, Die übrigen Schiffe mögen verkanft oder 
erflären, es jei Ahnen ge ungen, im: vernichtet werde. 
Imer mehr „Nichtunionarbeiter gu en — — * 
Fewimnen Sollte Präſident Wilſon die Einfügung der Mouroelehre r-den- 
Betrugeriſcher Militarlieferung Völkerbundvertrag fordern, ſo wird Japan die Ausſchließung ſeines 
bezichtigt. — aufgezwungenen Vertrags von den Verhandlungen als Gegen 
Springfield, Ill. 6. März Die | Forderung geltend madhen. Alle Kommifjionen arbeiten, je mehr die 
Wolf Manufacturing Co.“ in Quin: | Bolſchewikibewegung in Deutſchland wãchſt, um ſo eifriger anf die Boll: 
co, XL, neuerdings von den Yun: Endung ihrer Arbeiten hin, und die Diplomaten wie die Heerführer der 
in . ur * . .. . m © » - . . — * 
desgroßgeſchworenen angeklagt, die Alliierten erkennen jetzt, daß der Friede ſo ſchlennig wie möglich ge— 
Regierung durch Lieferung ſchlechter ſchloſſen, die Sperre gehoben werden, Induſtrie und Handel wieder in 
| Materialien zu betrügen aefucht zu | Bang kommen müſſen, um zu verhindern, daß Dentſchland in das gleicht 
haben, wird im Extra⸗Gerichisver- Chaos verfällt, wie Rufland. Allgemein wird zugegeben, daß viel wert— 
fahren zu Quinth in den nächſten volle Zeit verloren iſt und daß es klüger geweſen wäre, im Dezember 
paar Wochen eine Reihe Verhöre zu mit Deutſchland einen Präliminarfrieden zu ſchließen und dann erſt den 
beſtehen haben. So kündigte heute der Völkerbund zu gründen, wie es die ameritaniſche Kommiſſion wünſchte 
Bundesdiſtriktsanwalt Knotts an. Es ſcheiterte das an Frankreichs und Italiens Haltumg. Sollte Deutſch— 
Nächſten Montag beginnen die Ver— land ſich weigern, die Friedensbedingungen anzunehmen, ſo werden 
Handlungen zu Quincy. Präfident Wilfon und Lloyd George über einen von Foch, Perſhing und 
| ' Haig entworfenen Plan zu enticheiden haben, der auf die militärtiche: 
| Salt suisse Wei Kae Beſetzung Deutſchlands Hinzielt. Die Diplomaten find aber aus dem glei⸗ 
| fiat die Wähleridjaft Ghicagos Gelegen: | chen Grunde gegen diefen Voriäylag, wie jeinerzeit gegen weitere Trup- 
heit zu zeigen, dat fie nichts von Probi- | benjendungen nad) Rufland, und jic warnen die Scerführer, dab die 
bition wilien will. Tazı ift es nötig, | Völfer des ganzen Militarisnus fatt firrd, Frieden haben und von 
ee — — — ae weiteren Friegeriichen Unternehmen nichts wilfen wollen, obendrein find 
Itönnen fie am 1. Mpril nicht für liberale die Belatungstrunpen der Gefahr auägefekt, vom Bolſchewismus an— 
| Grundiäße ftimmen. Anierdem bat die geiteeft zur werden 
|Wählerihaft einen Mayor und Mitglie- London, 7. März. VBonar Zatv bat in einer Rede fchleunigen Fries 
der Stadirats zu erwählen. Der einzige | s, sichluk aefordert. da Deutid * * 
Regiftrierungstag vor der Aprilwahl ife | Wu gefordert, da Teutjgland jonjt der Anarchie verfallen und 
die Alliierten unbedingt ihr eigenes Geichäftsleben wieder in Gang brin« 
gen müterr. 


‚der nächte Dienstag, der 11. März. 
| Die Negiftrierung findet in den gewöhn- 
(lihen Wahllofalen statt, die für bem| 


Zweck von 8 Uhr morgens bis 9 Uhr | Onkel Sam warnt Italien! 
abends geöffnet ſind. Regiſtrieren laſſen — 


muß fich, wer ſeit der letzten allgeinei- Waſhington, 7. März. Italien iſt von der amerikaniſchen Regie 
nen Regiſtrierung im Herbſt in einen rung gewarnt worden, daß wenn es die Verzögerung der Lebensmittel⸗ 
auderen Wahlkreis verzogen iſt und ſich ſendungen an die Jugoſlovaken und die tſchechiſch-ſlopakiſchen Staaten 
ſeitdem nicht hat regiſtrieren laſſen, oder — die amerifaniihe Puful d er lie es : 
wer jeit der Megifttierung vor ber Bor. | ÖL eintellt, die amerifaniihe Zufuhr noch Italien aufhören wird, 
| wahl verzogen ift. Zurd die italieniihen Sperrmaßregeln find, wenn fet auch nicht völlig 
| —— ——— aſiare waren, unerträgliche Zuſtände geſchaffen worden. 

Die britiſchen und franzöſiſchen Bevollmächtigten im oberſten 
Kriegsrat und im Oberſten Wirtſchaftsrat ſind ſehr erbittert über die 
Nahrungsmittelſperre, welche Italien gegen Dalmatien, Bosnien, Kro— 
atien, Slovenien und die Herzegowing unterhält. Italien iſt wegen 
Nahrungsmittel vollſtändig von den Ver. Staaten abhängig, deſſen 
Schabamt die Bezahlung ſeiner Ankäuſe in den Ver. Staaten, rund ſech— 
zig Millionen Dollars monatlich, gewährleiſtet. Die Ver. Staaten haben 


| Member of the Associated Press. 

The Associated Press is exelusively 
|entitled to the use for republieation | 
of all news dispatehes eredited to it 
'o- not otherwise eredited in tkis 
|paper, and also the local news pub- 
|lished herein. 


[den borerwähnten Völfern monatlich mit zwanzig Millionen Dollars, 
aeholten. Ta Italien mit der Sperre rein felbitiüchtige politifche. Zwecke 
verfolgt, jo wird hier die Einitellung der amerikanischen Hilfe fire Stafien 
borgeichlagen. 

| 

| 


Das die rumäntfche Königin fact. 

Baris, 7, März. In einer Interredung iiber die Verhältniffe in 
Dr Rumänien äußerte ſich die in Paris wei e Königin Marie wie folgt: 
|bente abend. Keine weientlihe Aende- | Mänien äußerte fich die in Paris — Königin Marie wie folgt: 
tung in der Yuftwärme, Minbeftluft- | TTOL der Leiden, die die rumäntihe Bevölkerung zu erdulden hat, it 
wärme heute abend etwa 28 Grad. | Yolihewismms nicht zu erwarten, wenn ihre genügend Lebensmittel. ge- 
| Leichter, ipäter mäßig ftarfer bis Fri= | fchicht werden. Mährend des Krieges hatte Numänien fogar mehr zu er- 

j Die , = — 241 
ke N — — dulden, als Belgien, dem England und Frankreich Hilfe brachten, und 
Illinois: Schnee im nördlichen, Regen oder * > 2 * > 
zömee iur füblichen Zeil. beute am 'wäten | hinter denen audy Amerika itand, wogegen ibr Heimatland fi nur atıf 
ıtbend amd morgen; im fidöltlihen Zeit cin die Nırffen verlaifen mußte, die aber werig mehr getan halten, al8 die 
vorbandenen Nahrungsmittel zu verzehren. 


| wenig würmer, 
Tihehen richten Blutvergießen an! 


"Wisconfin: Heute abend und 

| ftänpig, Schnee; 

— — Vewöllt heute abend und morgen, 

im ſüdlichen Teil morgen wabhrſcheinlich Regen, a - 2 3 

| Wien, 7, März. Wexſpätete Berichte vomittwoch zufolge it es 

| adleper Michigan: Seute abend im morgen | im mehreren Städten Dentihböhmens zn bintigen Zuſammenſtößen zwi⸗ 
weitlicen und mittleren Zeilen beute“ abend Then tichedhiichen Soldaten und Dentihböhmen nefommen. 

ii | ‚Der Streit fette ein, als die Dentichen ihre Wahl für die öfter 

somnenaufgand, morgen: 537. ‚reihiihe Nationalverfammlung abhalten wollten, was die tidhedhifche 

| 2 — IERRR. VOR | Regierung nnterjagt hatte anf die Begrundung hin, Böhmen fei thedit- 

| Temperaturſtand. | iches Gebiet. 

— —⏑ —— | — Deutſchen erließen Manifeite gegen bie tichechiiche Regierung, 

von neitern nachmittag 3 Uhr au: ‚nnd die Tichedhen rüdten mit Gewwehren und Bajunetten gegen die Dent 

3 Ubr nadtt......30] 2 Uhr morgens,...2o, Then vor. m Narlöbad jollen drei Perſonen, in Sternberg zehn getötet 

za) 3 de merang 38 worden fein, ER 

5 Ubr morgens... 2 Wien, 7. März. Yn dem Städichen Randen, nordöſtlich von Karle 

9 Hiye morgens... 25 | bad, Vöhmen, führte eine Kundgebung von Dentihen zugunften des 

5 Nr morgens. . 50] Selbjtbeftimmungsredhtes ‚zu -einem Zulammentof mit tdhediidhem Mi- 

6.2 | Ntär, wobei 17 Berfonen getötet and 110 verwundet wurden! Ve 

anderen Znfammenitof wurden noch zivei Ziniliiten- niedegel 


10 Uhr morgene..... 
, 2 4 


Chicago und Umgegend: Unbeſtändig, 


morgen Schnee, möglicher Weiſe ſchon 


moörgen unbe— 


wahrſcheinlich heute abend 


heme: 6313. 


morgen: 5117. 
untergang: 


I 
I 
| 
4 Uhr nach... 
5 Uhr nachınt... 
6 Ubr abendS.. 
7 Ubr abends....:.30 
s-Uhr abends. .....: 
9 Uhr abends 
Uhr abends. ... 
Ubr abends 
Ubr mitternach 
Uhr morgens.27 


1 
1 9 
1 11. Uhr morgens 482 


0 
1 
9 8 

1 12. Uhr mittags. ...32 





— — —— — — — — — — — 


u ler großer Amban Verkauf it seht in vollem Gange, 


au ei un nicht möglih, ale die verihiederen wundervollen Yargai ‘5 anzujeige", 
Usberzengt End jelbit und somm zu 


melde Ihr 


Congoleum 
Ne ſter 

Reiter in ein 
Yard Geviert zu 
baben, Sortis 
ser r Mus 
en, mere 
Dualıtät, {pe - 
iell bei dem 
bau-Berlauf 


kr Ze 


Gingham 
32301. Scotd; 
Blaid leider 

Gingham 
Amoskeag Mar⸗ 
ke, echte Farben. 
39 Wert, Ums 
bau = Berfauf, 

die Hard au 


Lawnsdale 
Cambric 
Echtes 

Lawnsdale ge⸗ 
Aeichtes Cam⸗ 
Hric Muslin, 


Sweater Coats. 
Vrachtbolle neue Frũhjahrt weater 
Evats für Damen und Miifes; Hovonbas 
gen und Nofe mit Bcfay don weiß e 
dante neue Smeater Coal3 zu einer < 
Ben Erfiparnid. Zür den lIms 83 
bau Berlauf M onen Die 


S 
o 


Bloomer⸗Kleider. 

Neue Bloomer⸗Kleider für die Kleinen, Größen 
3 dis 8, aus cxtra feiner Dualitüt heilen und 
duntien Vercales gemacht, elegante neue 98e 
Befapftoffe. UmbawPVerlauf au 


Unterhemden und ⸗Hoſen. 
$2.50 wollene Unterhemden und Hoſen fur 
Manner, mittelſchwer; Graßen 34 bis 50. 
diell ſür den Umbau⸗Verlauf zu 
—— — 


Union Suits. 
33200 fließgefütterte Union Zuit? 
ner,. entiveder tır grau od 
34 bis 44; leidt fehlerha 
den Umbau-Berlauf zu TUT oresonerı. 


; Union Suite. 

$1.25 Zerlch Niehgrfütterte Union Suits für 
Samen — rein weih, lange Aermel amd Inöcheis 
lange Beinlleiver. Größen 36 bi 
Für den Umbau-Berlauf zu mır 


Reiben und Beinkleiber. 
Mliedgefütterte Leiden und Deinileider Fiir 
Säinder — nur in Creamfarbig; Größen 4 mis 12 
Dabre, regulüre 6öc Niere; für Den lim» 50 
bauBerlouf ar NUL. „....usr0ireeonense. = c 


Gaslicht: Inver⸗ 
ied, vollſtändig — 
mit Globe und gu⸗ 
tem Momtel. lm | au nur 


te Abe, SLAS 


Teekeſſel: — Nir. 


| durch ben den 


Gardirtaötzigteniend Marl, 


während diejer Zeit vorfindel. 


Bett Tiding 
Gebleidtes 
Iett Tiding, 36 
'oll breit, gute 
ichwere 
„allend für ti: 5 
jen und Feder 
betien, 50c Mt., 
Umbau⸗Verkauf 
die Mard zu 


Gerade eingetroffen, bübfehe helle 
duntle Percale Nachmittagstleider; 
le beicht; 
gro· Kleider, die Ihr Euch wünſcht; in Grö 

zen 36 bis 463 für den Um— 


1 
bau 


Bänder 

Ga nzſeidene 
eblümte oder 
nfache ſatinge⸗ 
itreifte Bänder, 
bis 6 Zoll 
breit, 250Stüde 
zur Auswahl, 
35c Wert, Um⸗ 
bauverkauf, Mb. 


370 290 


Nahmittags-Kleider. 


Corte, 


und 
nett 
ertra metter. Schnitt, gerade die 


52.98 


Sorlauf zu nur 


— — 


J Unſer Laden 
J ſchließt 
Samstag 
Abend 
um 9:30 
Uhr. 


Boplar Gloth 
Däniſches 
Zoplar Cloth 
in allen tonan⸗ 
:benden Echats 
ierungen, woll. 
diſchungen, in 
den beſten einf. 
arben f. Kleider 
und Efiris, 69c 


vert * 59e 


Nard 


Lunch Eloth 

Ganzleinene 
Lunch Cloths, 
Bröße 30x30 
Zoll, Borde v. 
urchbrochener 
Arbeit, ſchöne 
geblümte Mu— 
iter, T5c Wt., 
Umbau - Ver- 


lauf, 
— Sc 


#» TZeiden-Kleiber. 

Neue Frübjahrfleider, in feld. Taffeta 
und Boplin; in allen neuen leitenden 
Shntiierungern Neue Faffons, neue Be: 
ſatzitoffe. WBorgüalide aroße Werte, in 
allcır Größen. Seid fiher, fie zu $15 


fecben. Umbau-Bcrlauf au ... 


| Grocery= Spezialitäten 


} 
Ä 
oder 


ı 


x 


a 


| Sefdmeiderte Hüte 0 


el 
| Größe, meik emailliert ! 
I— Umbau s Verkauf, | 


Elegant 
Hüte, 


geſchneiderte 


von Drei-Enden 


J Zap Braid gemacht. mit 


einer hübſchen Band— 


J Garnitur. Bei dem Um— 
J bauvberkau 


zu nur. 


Snnce - Tienne: 2 

Smart Größe, melierte, ; 
blau emailliert, innen 
weis. Mei dem Umbau⸗ 


nn : ‚mit 
| Verfauf zu nur | Bei 


— 
— 
— 


nur 


‚eniftrömenden Duft, 


& Poman von Sermann Keihere. Io 


(39, Fortfegung.) 


Sauberfeit. 
ein ſorgfä 


und 


und bochgegiebelte 


einboritrebende, 


, Stüde für mır 


| BE 


— * f m ⸗ ’ 
Scheunen und Ställen quemer Sorgloſigkeit 


Neue! 


Ich nehme Ihr 


inmer gut, einmal herauszukom⸗ 
Üben!“ — Hierauf nahmen die Her⸗ 


Xen, jehr angeregt, voneinander Abd- |verehster Herr Xuitigrat!“ 


Bohnbaufe 


gen. 


ducchbrochenen | auch och andere, den Erbieilgegen- 


Sälina? 


und 


Seife: American Yamiln Seife, 


27ch 
29cH 


Nr 3 3 6 4 * 3 —* en “ 
Reiner California Feigen 
£ * J 

Aprikoſen⸗Jam. Ar. 

üchfen, zu nur 


S Zinelaier Brand Jowa 


"prilofen: Fancn California 
lab, per Pfund zu 

KBfleimen: Größe Sorte Santa 
lara; per Bhımd zu 


Rräierven: 


-4or! +» 


min «+ 


Abendpoit, Chicago, 


im engeren Zufammenhange mit ber 
Natur zu fühlen. s 

| „Diefes Jagen, Stoßen, Drängen, 
| biefer grabe in der großen Stabt ber» 


| bortretende Egoigmus, die Neußer- 


lichkeilen und Unwahrheiten und das 
vielfach nur auf ben Genuß gerich— 
tete Leben; die Ueberbildung, die 
Alleinherrſchaft des Geldes und das 
| uSelofe Treiben zermalmt die Men- 
| Ien, taubt ihnen den Atem und 
läßt fie erit zum Bemwußtfein fom- 
men, wenn ihr letztes Stündchen her— 
annaht. 
| Auch die Frauen und jungen 
Mädchen der Gefellichaft werben be- 
einflußt von dieſem Alles durchdrin— 
genden Geiſt, der lediglich dem Ver— 
ſtand zu ſeinem Rechlte zu verhelfen 
und das Gemüt zurüdzudrängen 
ſucht. 
Dieſe fertigen Geſchöpfe, die häu— 
fig ſchon mit ſiebzehn Jahren fran— 
zöſiſche Romane geleſen und ſich ihre 
| Prinzipien daraus gebildet haben, 
die in ihrer Ueberbildung die Grund⸗ 
Figenijyaften des Weibes verleug- 
nen, nicht mehr lächeln und nicht 
mehr erröten, fondern nur vom Mein 
und vom Champaaner erbitt werben 
fönnen, und eine Beichäftigung mit 
N:del, Leinenihrant, Küche und 
Keller zu einem überwundenen 
Etendpuntt ;äblen, find mir ein 
Greuel. Man verlernt den Glauben 
an das weibliche Geichlecht.” 
' Mäbrenb ber twraf mit etwas 
| fpöttifch herabgegogenen Lippen Yg= 
ins’ Außeinanderfegungen gefolgt 
war, hörte ihm Maria jehr aufmert: 
|fam zu. Vieles vermochte ihre reine 
| Seele, von der ihre mübcenhaften 
Auge: Zeugnis ablegten, nicht zu 
| F-ffen, aber fie verjtand, dab bier 
jein Huger Menfh, ein Mann bon 
| Herz redete, beifen nneres von Bel: 
|Terem erfüllt war. 

Herr van ber Worth ftimmte ihm 


! 


Bauch febhaft bei und fagte: 


Bi 


„Ib nehme nur eines aus, Herr 


J Juſtizrat. E3 ift ein Vorrecht des Ge- 


m dildeten, feinem Schönheitsſinn Nah— 


Achtung: Seid Ener 
einener Braumeifter und 
macht Ener eigenes Bier 

Grireli von Malz mit Hopfen, belles 


der dinfle& Bier, genug für 6 Gallos 
en. 


en 


JEntfernung 
J Ueberanſpannung 
J Kräfie, die geſellſchaftliche Unwahr— 
Ri heit, das Parteigezänkt, der Natio— 


J rung zu verſchaffen, und dazu ge— 


hört — wenn es ihm ſeine Mittel er⸗ 


J lauben — ein Heim und eine Um— 
IJ gebung ſo herrlich wie möglich. Aber 


die Genußſucht, das Prahlen, bie 
von der Natur, die 
der geiſtigen 


J nalitätenhaß, das Ueberſtürzen, das 


A| „Alles ergründen wollen“ 


und bie 


m Gntfernung ber Frau. bon ihren 


eigentlichen Aufgaben, verbammie ich 


A| wie Sie! 


„Diele Anichauug ließ mich bie 


3 oroßen Städte, Paris, London und 


Ds 


uppenkeſſel: 6 Ort. Kaffeekanne: 2— 
Granite Deckel. — emailliert. Bei dem J 
dem Umbau-Ver⸗ Umbauverkauf nur J 


* 


— — — — — 


gewidmeten 


Ecen und Niſchen-Divans in voll⸗ 


Wohin das Auge blickte, äußerſte endeter Weife harmonieren. 
rdnung 
Wirtſchaftsgebäude, 
geſchauſelter Hof und eine vor 
Wohl, Herr van der Worth. Ich ſchloßartigen 
danle verbiudlichſt! 
itiges Anerbieten an. Wenn mög⸗ eiſerne Trephe mit 
Ich werde ich bereits Ende dieſer Geländer, Veranda 

ve meine Abſicht ausführen. Ich gewächſen, deren laubentblößte Zwei— 
enle es wird ſich machen. Es tut ge die ſchwere ſchneeflockige Laſt 


gearbeitete Gutachten vorgeleſen und 
des Wirtes Anſicht eingeholt hatte, 


ſtand betreffende Erörterungen ſtatt— 
gefunden, klingelte der Herr des 


nu⸗ Hauſes und fragte einen eintretenden 


alten mexikaniſchen Diener mit ſiar— 


„3 mi: t! Anrh- =. nn» 
„Willtommen! Willlommen: Ho&z| fen, mulftizen Lippen und freund— 


ertönte jo: | yyy 


eorerbieticer Augen in dem 


> ‚gleich eine Slimme, und Herr Da punklen Gefic*, ob ferbiert fei. Rad)- 


= Shm am nächften Morgen begab! 
fih Janis an die Arbeit, die nad) 
ferneren adıtunbvierzig 
vollendet und abgeichrieben 


der Worih mit 
Geſtalt, 


Dasın zögerte er auch nicht mehr mit eilte hinab und ſchüttelte dem Ga— 


Der einen Reiſe, rüſtete ſich viel- die Hand. „Und hier, meine Frau!“ 


für dieſelbe und telegra⸗ 


mehr 


»bierte, dab er am Sonntag ein= | tend, fert, und eine dunfeläugige, 


ixeffen werde. 


ungewöhnlichen Zeit einma i 
Berlaffen und jih aus dem Dunit- 


Da das Metter ihön, 


Apart, wählte er einen offenen Waageıı, | 
büllte ji) in feinen Pelz und fuhr, | 
balb das Geräuſch und den Wirr- 
Warr ber auf die Chauſſee einmün-⸗ 
benben Straßen hinter ji 


Ihen Neubauten und fpäter auf- 
taudenden ländlichen, den See ums 
SFahmenden Häufen dem Ziele zu. 
© Sreilih hatte er einen ziemlich, 
Yangen Weg zu machen, denn da3| 
don dem Merilaner erworbene Gut | 
Iog hinter Werneucher, dem durch 
des Pfarzerd von MWerneuchen naibe | 
und poetiihe Lieder jchon um) 
Goethes Zeit belannt geiworbenen 
Städichen. | 


- 


2 Enblic gegen Mittag bog er durch | 


»a8 Barkgitter des im Hintergrunde 
euftauchenden meitläufig aebauten 


börigen ehrerbietia und. von einer; 
Anzebl Kläffer mit lautem Gebell| 


fuhr er, 
war 


Icnis 


artige Möbel 


teilt waren. 


lafiend, | Kunitgegenjtänen, Gemälden 
. * 1* Ya Sr mie Bart . * 

über MWeihenfee mit feinen ftäpti- | Mertoollen Stieinigteiten war in ben 
großen, nach dem Hofe und ber Hinz | 

Iteren Parkſeite ſtoßenden Gemächern 
verteilt, daß Ignis ſich kaum einer 
8 — x . 3*2 3 * ⸗ 
Derliner Wohnung erinnerte, die IE rorze uar eigenartig Thön ab— 


Ignis 


für Schönheit 


ſchen der Wunſch aufſteigt, hier zu 
Alles zu beſihen und 
Herrenhauſes ein und ward von eini⸗ des Befihes ſich zu freuen. In gro— 
gen vorüberſchreitenden Gutsange⸗ en tweihen Marmorsfaminen, 


wohnen, baz2 


firmen 


0.300, 


umitel. marcıt, 


ins Bolfonzimmer eintre= | 


‚ sierlige Dame mit den Farben bes 
% Igniß war frob, dak er zu einer | Südens trat Ignis entgegen und 
| Berlin richtete freundliche Worte an ihn. 
überraſcht von | 
freiß ber Oroitadt entfernen konnte. | Pracht der Gemächer, Die fümtlich in} _,» 
wenn auch | Seide ausaeichlagen, mit jchiweren, 
fpieder winterliö und alt geworben ‚tn Fräftigem Holorit gehaltenen ITeps | 

z pichen bedeckt, und in denen eigen— 
franzöſiſchen 
mit außerordentlichem Geſchmack ver— 
Eine ſolche Fülle von wo 
und | geſpanntes 


Stil 


mit ſolcher Eleganz und zugleich mit 
ſolchem Geſchmack eingerichtet war. — 

Auch alles Uebrige entfprach die- Reinheit und in den ſchwarzen, in 
ſem vornehmen Luxus. 
beſonders 
Bibliothet und das Arbeitszimmer 
des Herrn van ber Worth Es 
‚|Räume, bei deren Anblid : ülichl J 
embfänglichen Men: | Anblid in eine gewiffe Unficherheit 


M * 


mA 


mare 


15 der Tür, | 


der | 


& aber | eitem 
tar bie mernben Mugen funteite eine fo tiefe, | 


in dem 
die | 


bon goldenen, buchlichtigen Dfenz | 7.77 i 
praffelte | eB ih van der Worth an dem 


y feiner gefchmeidigen | pen: dies bejabt worden, Schritten ! 
d ‚© dem mageren, gelben Öt> | Beide in einen, im rechten Flügel be— 
Etumben | ſicht und dem etwas dünnen, kohl- legenen Speifeſaal, der inð 
war. ſchwarzen Bart trat ar 


Weiß und 
Silber gehalten, und deſſen kunſt— 
volles Büffet und deſſen Stühle aus 
Ebenholz gearbeitet waren. 
I Beo:r fie Sich jedoch niederließen, 
"jerfolgten einige Vorfielungen: 
„Unfer liebensiwürdiger Nachbar, 
Graf Brandenftein -— meine einzige 
|Zodter Maria.” 
Ignis verbeugte 
Grafen, erhob das Auge zu dem 
s 


\rüd vor biefem dunklen Engels— 


„|derbollen, ebenmäßigen Sülle 
Kleid bau 
Ij,warzer Seide. Auf der Bruft 
ruhten drei volle, in tiefer Rot glüs 
hende Rojen, bie gegen ba3 bunfle 
Yewand ınd das fchimmernde 


ſtachen. Die weiche Geſichtsfarbe 
aber war von einer ſo vollendeten 


wahren Schneeweiß ſchim— 


ſanfte Glut, ihr ganzes Weſen um— 
‚gab eine jolde Grazie und liebliche 
‚sungfräulichkeit, daß Janis bei dem 
geriet, 

Graf Brandenftein führte Maria 
| Haufes den Arm, und während Jene 
einander gegenüber Pla nahmen, 


S Vorfahren haben es befefien, 


= Nachdem bei einer Flaiche Ports 
119 | wein die Gefchäfte befnrochen wareıt, | 


dem und Jgnis das für dieſen Zwech aus- Eeiden zu betunden ſchien. 
nı 


breite, | 


ſich gegen den! 
Mädchen und trat unwilltürlich zus | 
Ibilde. Den biegſamen, in einer wun⸗ 
ge⸗ 


wachſenen Körper umſchloß ein eng⸗ 
glänzend 


izu Tifwe, Kants reichte der Frau des 


ji Berlin, die ich nach Verlaſſen ber 


Heimat meiner Frau wegen eines 


ann . A viellei 9 & be= 
Größe, graues Granite | Quart Gröhe, iveih, N bielleicht dauernden Aufenthaltes be 


Tuchte, wieder meiden. ch fand bie 
je” Gut unbejchreibli Shön. Meine 
ich 
hatte keinen anderen Gedanken, als 
(ed wiet * zu erwerben.“ 


| „Und ein bortreiflier Gebante,“ 
äußerte der Graf Brandenflein, ftart 
| betonend und fitlich nicht ohne Be: 
| ziehung, denn er wandte feinen Blid 
auf Maria, in deren dunklen Augen 
Jgnis etwas aufblitzer ſah, das ihm 


ein geheimes Verſtändnis zwiſchen 


| Nah Til ward ein Spaziergang 
unternommen, an bem Graf Bran= 
denfiein und Maria teilnahmen. 
ier iſt's zu kalt!“ erklärte bie 
ſonfte Frau des Wirtes entſchuldi— 
gend. „Ich kann's nicht erwarien, 
daß der treulos entflohene Frühling 
und die Sonne wiederkehren. In 
der Tat! Ein Klima in ſeinem ra— 
ſchen Wechſel für Eisbären, nicht für 
Menſchen!“ 

| Sie nahmen ihren Weg durch das 
Gut, durch ten Part unb bie Ge: 
bölze und madhten Halt an einem 
| Heiner. Wirtöhaufe, da3 am Aus: 
gange des Beſitzes, etwas abſeits der 
Landſtraße lag. 

Waährend die beiden anderen Her— 
ren wegen einer Jagdangelegenheit 
in die WirSſtube traten, blieb Ignis 
nit Maria allein und knüpfte ein 
Geſpräch an, das einen mehr perſön— 
lichen Charakter annahm. 


(Fortſetzung folgt.) 


—— 


Bauft das Geld 
| nicht an 


J Steckt Eure überſchüſſigen 
Gelder in ein Bankkonto, wo 
J ſie Zinſen brinze. können, und 


J doch ohne jede Frage ſicher iſt. 
1 Geld, das in einem Sicher— 
heitsgewölbe aufbewahrt wird, 


iſt dem Umlauf entzogen. 


f 
l 
| 
II Der Wert der Spargemohhnt: 
IE beit wird wunderbar geitei- 
I] aert, wer man regelmähig 
I Ginlagen madt. Legt jede 


Freitag, den 7, März 1919. : 


Mode » Neuheiten. 


(Eigendienit der „Mbendpoit”.) 


Rockmuſter. 


| 
! Die mehrfach zugeipigte und au: 
ben Seiten tur; gehaliene Tunita 
verleiht diefem Rod, der am unteren 
ı Rand 15% Yard weit ift, ein gefällt: i 
ges Auzfehen. Man beachte auch 
ben borne lofe gefnoteten Gürtel. 


| 
| 
| 
| 


| 


Material. | 

Schnitnufler Ne. 9170 m; 
Gräben 24 bi3 42 Foll Taillenmaß | 
und  r junge Mädchen im Alter bon 
16 und 18 Jahren. 


Schnitimuiter find unter Angabe der 
gewünichten Gröfe und der betreffen: 
den Nummer gegen Einfendung von 12 
Centé zu beziehen durch die „Mode⸗ 
abteilung“ der „Abendpoſt“, 223 Weſt 
Waſhinaton Str., Chicago, Ill. Chechs 
und „Money Orbers“ ſollten auf „The 


| 
Größe 26 erfordert 37% Yards 36 
3oll oder 313 Harbz 54 Zoll breites | 


Abendpoſt Co.“ ausgeſtellt werden. | 

| — en | 

| Siegesanleihe Tommt. | 

Die Zeichnungen follen am 1. April) 
erdiinet werben. 

Bon Schabamtsfekretär Glaß 
fommt die Anfündigung, Daß die 
Zeichnungen auf die Siegesanleihe | 
am 21. April eröffnet werben Sollen. 
Ste inird die Tehte der Sriegsanleihen | 


fein; Einzelheiten darüber find vor=!| 


läufig no nidt befannt gegeben | 
worden. 
| 
'gemanberten Benölferung zu verfchafs 
fen, werben heute abend in einer 
Sitzung des Voritandes der fremb- 
ſprachigen Abteilung in deren Haupt: 


guartier, 105 W. Monroe Str., uns| 


ter dem Vorfik ven Felir J. Streyck⸗ 
mans eingeleitet iverben. HerrStrend» 
mans, aejtern aus Mafhington zue 
riidgefehrt, machte darauf aufmert- 
fam, daß die Hälfte aller in Chicago 
verfauften Bonds der vierten reis 
heitäanleihe von der fremdſprachigen 
Bevölkerung gelauft worden ift, eine 
Errungenfoaft, der im ganzen Lande 
nichts ahnliches zur Seite geitellt mers 
ben Tann. Selbit in bem Diftritt, in 
welchem New Mork Iieat, wurben nur 
40 Prozent ber dort verfauftenBonda 
an die Fremdſprachigen abgeſetzi. 
— ———— 


‚Am 1. Aprif hat die Wählerſchaft 
einen Mayor und Vlitglicher des Stabt- 


jföpfigen Kollegin. MS er ihr aber! 


Vorkehrungen, den Bonds einen! 
SSR großen Abjat unter ber ein= | 


kund. 
Beſethzung der Rollen mit ſeinen beſten 


JELKE 


OD LUCK 
MARGARINE 


feinste Brotbejtreichung 


da 
r 


E 


hal einen Gefhmak und ein Aroma, die 
gefallen und zufriedenflellen. 3ede Zus 
tat ift bekömmlid, aefund und wird auf 
Eurem diſch und in Eurer Rüde jeden Tag 
gebraudit. Belleht auf Good Luck. 
Mir garantieren Zuftiedenftellung. 


Wenn Ener Händler fie int liefern Ran, telephoniert uns. 


John F. Jelke Company, 


Tel.: Weit 2882. Waſhtenaw Ave. und Volf Str. 


1 
bildet einen Anfnüpfungspuntt. Der | 
„herrſchſüchtige“ Menſch ſieht einen 
Ausweg, ſchlägt vor, daß man ſich 
zuſammentue, durch Heirat, aber holt 
fich zunächſt einen Korb von der trotz⸗ 

HAHN 
faat, daß er zwar eine richtige Ehe⸗ ill 
Ichließung, jedoch) nur eine Scheinehe | 
im. Sinne gehabt, gebt fie auf benif 
Borfchlag ein. N 
Mit einander „zum Schein” vers | 
heiratet, werben bie beiden Mediziner | 
in den Augen ber maßgebenden Kreiſe 
mit einem Schlage „anftändig“, man! } Ja 
findet ſie, beſonders die Frau Dot⸗1 ll Ü 
torin, auf einmal höchſt intereffant, | uni, ME 
und bie Patienten ftrömen den Beiz| 
den nur ſo zu. —9 
SE. 
—9 


Dieſe 
ſchöne 


29 


nur für eine beſchränkte Zeit mit jeder 


FEDERAL 
Elektrischen 
Waschmaschine 


GCrlöit Eure rau bot. der rüden- 
brechenden Waſchtag-Plagerei. 


AI TE IR 


ET, 


Wie dann ber Doktor Tih feine! f 1 
rau mmirklich erobert, das ift, wie als! ER. 
{e8 andere in dem Siück, mit feffeln- | N 
dem Humor geſchildert. Die lurze M 
Skizze dürfte einen Begriff von dem 
heiteren Genuß geben, den man am 
nächſten Montag im Deutſchen Thea⸗ 
ter zu erwarten hat. 

Für die Aufführung des trefflichen 
Werkes, welche vom Verein Deutſche 
Preſſe zum Ehrenbenefiz füt die ver⸗ 
dienſtvolle Direltion Seidemann ver⸗ 
anſtaliet wird, gibt ſich in allen deut⸗ 
ſchen Kreiſen das lebhafteſte Intereſſe 
Herr Seidemann hat für die 


—— ner a 


Alle 

Telephone — 

Randolph I 
1280 


— —— 


— — 


Bezahlt nur $5 an. 


und der unermüdliche, wundervoll wirfiane Federal Walter 


begrüßt. Der Frühling Hatte iA | ebhaft tniſterndes, dem plößlich mie; |; een Ende der Tafel nieber, 
no einmal abgemeldet. Auf beimiper eimnetretenen Mechiel in der; Alebald beganır ein Geipräc, in, 
Bäumen lag ber weiße, ir der Some | Mitterung entiprechendes Feuer. Ein | dem fich der durch Zebhaften Vortrag! 
aligernd: Echnee, alö habe bie Natur gemifchter Duft vom Nucten unb|ı"h mehr berbortretende Geift des | 
die Ainden mit ſchimmerndem Sil⸗ Scndeipolz erfüllte die Räume, bie Juftisrat® in bem borteilhafteftent | 
ber überzogen und als feien es nicht Jang dumel tapeziert waren, und) Lichte zetgte. | 
aus ber Höhe herabgeeilte und bon | deren tiefe Farbentöne mit den heller) Er äußerte fich über die Tages: 
der Zuft erftarrie Gebilde, bie auf genaftenen Bücherfchränten, Repofi: |politif, berührte die Strömungen | 
ven Sweigen ruhien, fonbernt | Aprien, Tilchen, Seffeln und besider Zeit und die wirtfchaftlichen Ge- | 
Sproßlinge be3 Winters. Ein grü-⸗ RE ar nfähe, Iieh fich über Aunft, Pitee| 
ges Tannengehölz mit ſilbernen Na⸗ ratur und über die neuen Richtungen | 
deln! Weibbefchneis Buchenfiämme! in benfelben aus und fehilberte das 


{ it fli nber, heller | .. ächti f in in 
ee 2 CASTO R | A große, mächtig aufitrebende Berlin u Illinois Trust & 


u feinem baftigen PBulfieren. 
haft hervorſchauende Grün der be | Für Saugli nal Hinter : 
2 Savings Bank 


Moce einen beitimmten Be: 
trag betfeite, und Ihr werdet 
bald des Wohlgefühls des Be— 
fies Lundig werden, 


Ahr Zönnt bier mit einem 
Dollar oder ınehr em Konto 


erormen. 


Beninnt jekt damit, zn iparen! 


ft HELD j E „Hier auf dem Lande befindet man | 
reits in ihrem Wachstum geftärkten 
In GEBRAUCH SEITMEHRALS JO JAHREN 
er hörbar fnarıte der Schnee auf| Unterschrift ben, wie mohltuenb e& ift, bem ——— 
von 


Gtäfer ſich in einer reineren, Leiferen Weit,“ | 
- Rafcher holten die Tiere aus, ftär- | Immer mit.der Ihloß er. „Sie Tunnen nicht glau- 
ürzi d die L "| Qualm, ber fi einem täglich ballt, Indien Str, 
deu Degen, mwürziger warb bie Luft au entfliehen und ich einmal mwieber Ne Organifiert 1873 ; 


\der „guten Gefellichaft” des Neftes 


wird in Euer Haus geliefert, falls Ahr ein Liajtiunde Diefer Noms 
peurie feid. Soammt und feht die Demonitrterung. 


CONMCNWERLTII EDISON 


ELECTRIC SHoP$ 


Y2 West Adams Street 


5646 West Lake Street 3127 Logan Boulevard 
0163 South Chicago Ave. 4323 Broadway 


eg 


rat? zu erwählen und über die Frage! a..r Erz org] 
abzuitimmen, nd bie ee J Kräften und eine in jeder Hinſicht 


loſſen werden ſolien. Da die vrodi. erſtllaſſige Vorſiellung geforgt. wäh⸗ 
bitioniſten natürlich alle Anſtrengungen rend der Verein Deutſche Preſſe es 
machen werden, den Sieg zu erringen, | 
um dem Land zu beweiſen, daß ”"rohis 


—— 


ſich zut Aufgabe gemächt hat, die Be⸗ 
= : . Hiihaı nn | 
bition von ber Mehrzahl der X jlfe- chung ſämtlicher Parkettſitze und u) 
rung inbofliert wird, mun Bas I.erale | QEN Zu bewirken. — — 
Element ſich ins Zeug legen, die Kalt:] Seber Freund ber beutichen Bühne | 
———— —— a ihlagen und} fotlte e& fich zur Pflicht machen, at} 
en Land bearzutun, dafs nur ein herz | Hisane Ihrom ff h Tei 

ihwindender Bruchteil fir Prohibition dieſem ihrem —— — en 
iſt. Unbedingt nötig tft, dak jeder fibe> | Anvejenheit etiwad bon der Daniese | 
tale Wähler und jede liberale Wählerin | THuld abzutragen, bie fie durch ihre 
fih anf alle Fälle regiftrieren Iafien, | Beiftungen und ihr Durchhalten als 


bamit jie ftimmen können. Ver einzige | gins; Bi 3 J— 
* zige einzige deutſche Bühne des Landes 
Reniftrierungstag vor ber Aprilwanl ift in Dich Set fich bei ihm erivor: | 


ber nädfte Tienstan, der Il. März. ‚ 
Die Negiftrierung finder in den gemöhn: | ben hat. Der gefamte Erirag ber | 
den Wahllotalen ftait, bie von acht Uhr | Vorftellung flieht dem Deutjchen 

beater unverfürzt zu. ' 


morgens bis neun Uhr abends geöffnet | X 
Die Zeit bis zum Abend der Base) 


jein werben. 
— — ñ — * * 
„In Behandinug““. ſtellung iſt nur noch kurz, viele der 
beſten Sitze ſind bereits verkauft, und 
Dteyers Komöbie als Beneſiz für das wet dabei ſein will, ſollte nicht län-J 
Eat an tSaben offen | 
Deutihe Theater am 10. März. ger mit dem Sauf feiner Cintrittd-| | 


== —E 8 1 Zumm:> 
Die Komödie „In Behandlung“ | tarten fdumen. | von ® 


1909-15:9 
— 3 53 zu ENT STORE FULLERTON 
von Mar Dreyer iwirb die Befucer) Umtauſchlarten für Partettfige zu)f 8 vorm. bis — PN ee 
des Deutfchen Thenterd am kommen ,$1.65 das Stirt, einfhließlih der|f} 10 abends. | Snmötan \ ar 1919 
den Montag abend in ein kleines Kriegsſteuer, ſind noch bis heute — — 4 
pommerſches Hafenſtädtchen mit ſei- abend an den mehcfach belannt ge⸗ 
ner altmobifchen, philifterhaften- und gebenen Verkaufsſtellen zu haben, Haupt-⸗Floor 
prüben Honoratiorengefellfchaft ver | von mosgen an nur an ber Theater= f 5000 Karten fanch Sinöpfe fir Damen Sehr feine glatte Lawn Taſchentüche 
geſel Di = - ‚ te X aſchentücher 
ſetzen. Der Verfaſſer führi mehrere kaſſe, wo auch auch alle anderen Sihe kleider, jede erdenkliche Größe und für Damen, hohlgeſäumt, einfach weiß, 
| Pradjtegemplane babon dor, die „vor=|au ben gemöhnlichen ‘PBreifen zu f Sala, Die Narie offeriert Ye — — 5 
| nehme” Steuerrätin; die dumme und | haben find. J ganz ſpegiell zu. c 
efräßik . | — 8 Poi ; — re 
ıgefräßige Tante Bolzendahl; das Toilette-Artikel, Auswahl zu 10e 
Violet 


— — — 


LE EIER IE — 


McJunkin Advertising Company, Chicago 


' an allen ande: | 
; zen Wodenta: 
| gen bon Sum. 

bis 6 abds. 
— — 


Hausbeſiherehepaar Jantzen, er In der Aprilwahl hat bie Wählcr- 
ſchweigſan i i iſt, heim— u 
Ihe en neo jie ‚Dabei iſt heim: Brohibition haben und die Wirticdaften | 
| ee, SERnE + ſie zungen⸗ | ihlichen will, und hat einen Mayor und |; 14, 
ıTharf und herrfcend; bie Tiebebe: |YlIdermen zu erwählen. Kein liberaler Mn 
(bürflige, nicht mehr ganz junge|Wähler und Feine liperalWählerin darf, 
Yungfrau Edith Schwan und andere, |verfänmen, gegen Probibition ihreStim- | 
MWohltuende Gegenfäße zu ihnen bil: men abzugeben. Erites Erfordernis dazı | 


og: ei if, datt fie in die Stammliiten cingetra= | 
a — — Schiffskapitän gen find. Wer ſen der lehlen aligemei-— 
Dr riſchan, der 


N Steuerrätin |nen Negiitriernng im Herbit aus feinem 
Zöchterlein Mariehen und endlich Wahlbezirk verzogen ift umd fich nicht 
|die beiden Haupiperſonen. 


ichait Chicagos abzuftimmen, vb fie Cold Eream, Carbolated Bajeline, White Nofe Taleumpulber, Violet 
Vabypuder, große Flaſche Peroxide, Geſichtspuder, 
Unzen-Flaſche Parfüm in verſchiedenen Wohlgerüchen. 


| 
| 
| 


Zweiter Floor 
29e 
25€ 


— — 


Saracen Brand Tomaten, 
2 große Biichjen für 
Reputation Brand 

Bohnen, 2 


Newayhgo Erbſen, 2 große 
Büchien file 

(White Flyer Landen Seite, 
'10 Stüde für nur 


gebadene 
Büchſen für 
Beide bhat vor der Vorwahl regiſtrieren laſſen, 


| er nen “2. oder wer ſeit der MRentitrierung vor ber | 
führen den Zitel „Dottor Wtebicinae“ | Bormwahl aus feinem Wahlkreis verzogen | 
und beide leiden unter Mangel an 


ist, muß feinen Namen aufs nene in bie! 
Patienten. Der junge Mann tft) Stammliiten eintragen Taten. | 
Brauenarzi, da er aber noch unke: 

| weibt ift, kann er ala folcher auf fei: 
ınen grünen Zweig fommen, denn ein 
'unverheirateter Frauenarzt 


dinterviertel milchgemäſte 
es Kalbfleiſch, Pfd 
Kleines Pork Schulter— 
Roaſt, ver Pfund 


... Wlgc 
C arts Srrlom Steaf, Pid.......258 


Krifche Spare Ribs, P 151gc ;Nrülchgeräucierte rohe Schinken, — 
ð bis 10 Pfund ſchwer, 


Frijch geſchlachiete Stewing 2 In! — 334 
Hühner, Brad 20 das Pfund zu c 


— a ne. * z n 
Samdommd Lard, 2 Brund.......DIe Rumde Sommerwurjt, Pfund ... 
Frankfurter, polniſche, Knoblauch- und Braiwurſt, 2 Pfund für 


De 
einzige Regiſtrierungstag iſt der nächite 
Dienstag, der 11. März. Die Regiſtrie- 
rungslokale ſind von acht Uhr morgens 
bis neun Uhr abends geöffnet. 


gilt in nee \ 


= Pe . 44 Sauere Be..ände, 
‚für unanftändig. Was aber natür= | — 


lich nicht ausſchließt, daß man ihn Frank A. Killy hat Gurken im Werte — 


nu, gar zu gern verheirat öchte. von 810.,000, ſonſt nichts. | DENE * 
1 neugeSadene junge Dottorin! aan “| WILLIAM B, LUCKE 


— 2 en i —— —— Frant A. Killy in Kichmond, J 

lkommt nach Vollendung ihrer Stu- Befitzer einer Anlage, in welcher Gur- Plumbi iß 

dien in ihr Heimatſtädtchen zurild,|fen eingelegt werden, bat im Sun. Flumbing, bas Fitting und ewerapt —— — a 

‚um fih zum Gntfegen der gefamten  desgericht ein Gefuch um feine Yante-' 3838 North Hoyne Ave. | — —— — 
| Damenivelt, die „jo etwas“ ſchrecklich rotierklärung eingereicht. Er hat Reparaturen werden immeit, auverläfiie med, N m *°@'_ oder Mbsahlıras. 
‚und unmeiblich findet, ala praktifche | $27,449 Schulden, für die er feinen, lie endgefährt. — Zeierhen Breteland Dirt. — ——— 
Aerztin niederzulaffen. At Bes | Gläubigern faft nichts als ſaure Gur⸗ Bunıfıe Kane heine 
ſucherinnen fehlt e8 ihr zimar nicht, ten im angeblichen Werte von $10,.| ———— | mung Rataice 
aber Patientinnen find nicht babei.|000 zu bieten hat. Wie viel die Gläu:| — Unverblümt. — „Herr Profel: | —— 
Ihren Jugendgeſpielen, den Ftauen⸗ biger durch Dertauf- der Gurken ſor, ich möchte Medizin dieren. — yo 
arzt, fan die jumge Werztin zwar | wirklich für fi werben retten fön= | „Heiraten Sie lieber, mein djrä.'in; 

nicht recht Teiben, aber man begrüßtnen, bag hängt vom Stande bes Sie machen dann meniaftend nur ei=' 

fi, und der gemeinfame Dalles' Marktes fiir Einmachgurten ab. men unglüdlich!” 


Groͤßte Auswahl in 
Ghieago bon 
Sriginnl Pieter ıı. 
Golumbie 
Sprechmaſchinen 


— 





Abendpoft, Chicago, Freitag, den 7. März 1919. 
Staatzzeitung tätia ift, feierte un 
Yänaft fein 60jähriges. Schriftfeer- 
‚Jubiläum im Kreife feiner Kollegen 
Pr, und Arbeitgeber, bei welcher Gelegen- 
heit ihm prächtige Ehrengaben über: 


PER EIN 


A ERT3ZEL] Sell 


Wir illuftrieren hier nur einige Beiipiele von ben vielen großen Werten, die Ihr in unferen 
icre Floor find mit Waren von feinfter Onalität ge füllt — von neueitem Mnfter — von vorzügliher Kon: 
uftion und Finifh, alle ebenio niedrig markiert. 


serale Abzahlung®: 
dingungen zu Eurer 
‚eqnemlichfeitarrangiert. 


re 
Kommt und fcht. 


Waren tragen dentlide 
Preiſe — Ablieferung in 
Hnto Trnds ohne Namen. 


Spezieller Verkauf don 


4 Zimmer-Ausflattungen 


Kir offcriren diefe Woche drei phänpumenale Werte in vollitändigen 4 


Zimmer-Ausitattungen, 
auch die Bedingungen, zu denen wir fic oiferieren, find die denibar Jiberalften. 
Ahr Tünnt in iraend ciner Weite irnend eine 
Eine Heine Anzahlung hält irgend eine dieier Nusitattungen, bi8 Ahr Hie baben moilt, 


Sahluunöbedingungen maden. 
lieben, 


Ausstattung 
Nr. 1 


529. 8 


Sosfier Küchen - Kabinett | 
Das ypraltifälte Kü Me —* 
dus nemaßt . wird etet 
dent Soolier Club bei, 90: 
ınet nah ber erften PInzab: 
ng abgelief tert. Reſt in müs 


Gent chen Zahlun⸗ 81. 00 


————» 


ınd 17 
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Verkanf von 
Lanndry-Defen, 
Ranges und 

Heizöfen 

Cine großartige 
Spargelegenheit fü 
die jenigen, die einen 
guten Laundrrofen. 
Range oder Heiz- 
ofen — | 
Die Wer ar io | 
ungemwöhn ‚das | 
wir eine fritbe ud 


wahl empfebl 


a 
aeforınt. Di 
riöfem geblü 


l 


\ 


1906-1908 Wahash Ave 
Offen Dennerstag {md 
Samstag abend. 
1901-1911 State Str. 
fen Tonnerdtan nnd 
Samstag Abends 
822-824 W. 63. Str. 
Iifen Donnerötag md 
Zamstag abend. 


er Emm 
HH HHH 


2 
+ 
+ 
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Milmauntee Wie— Mit einer 
breifachen Feier beging der in ber! 
ganze. Stadt auf das beite betannte 
Männerd;or Gemütlichkeit, der zur 
lutheriſchen Dreieinigkeis-Gemeinde 
gehört, in den lebten Tagen ſein gol-⸗ 
dene; Jubiläum, Amı Sonntag mor= 
gen wurde ein Feſtgottesdienſt von 

aſtor H. F. Sprengler, der ein Eh— 
re nmitglied des Vereins ift, gehalten; 
cın Abend deafelben Tages fand 


Dienstag abend veranftaltete der Ber= | 
ein eine aefellige Tyeter. 
Herren, Die den Verein am 2. 
1869 aründeten, find no 5 am 
ben: W. Wollaeger u. W . Lufsty, Die | 
noch aktive Sunger Kind, 
Mollaeger. Heute zahli 
ber unter Zeitung von Lehrer Karl| 
Martivorth jteht, 34 aktive, 44 paſ⸗ 


Dlörz 


fibe und 15 Ehren-Mitalieder. Lehrer | | 


Louis Wißbeck, welcher 30 Jahre lang 
den Dirigentenftab ichtvang, ift Eh: | 
venbirigent; zußer biefen zwei haben | 
noch Lehrer Heffmann und Guftad' 
Mollaeger das Dirigentenamt  ver= | 
ſehen. 

Im tommenden Sommer wird der 

inter X. A. Eckſteins Leitung ſtehende 
„Did Settlers Elub von Milwaufee | 
Sp.”, dem fich foeben noch 14 neue 

Mitalieder angeſchloſſen haben, ſein 
5Ojähriges Jubiläum feiern. 

W'. Adolph Segnig, einem Helien 
ven Geburt, ber ſchon vor 50 Jahren 
hierhec kam und ſich im Grundeigen⸗ 
tumsgeſchäft einen geachteten Namen 
erwarb, hat die Stab: einen angefehe- 


Prachtvoller Fern: Stand. 
Ein bedeutender 


Tonftruiert und in 


bagoni * 


Stück OQucen Anne Eßzimmer-Suite — ein wundervoller Wert! 
- d ſechs Stü bien 
timif 


zu paffendem Finiſh. 


te mie Abbildung, fpestell ar 


in Barior, Suite von u ngeivöbn liche 
iſch lon ſtrutert 


Aus deutſchen Kreiſen. 


Goldenes Vereinsjubiläum würdig gefeiert. 
nes Heim zu bauen. — Vom Tode abgernien. 
itehende Aubilänmsfeierlidjkeiten. 


frau Caroline Lerandomsty, die aus 


1 Sie binterläßt 3 
in 
der Kirche ein Konzert ſtatt, und am 
Von * 16 | mit 
Le: | von 80 Jahren ftar 


und Franz | 
der Verein, | beivi. tichaftete ı 


| den zweijähriaen Kurſus freiesSchul⸗ 


Nicht nur find dieſe Ausſtattungen ſehr niedrig im Vreis. ſondern 
Tatſache iſt. Ihr könnt Eure eigenen 
Summe zahlen, ganz nach Eurem Bop 


‚5345.00 


Ausstattung 
Ar. 2 


Ansjtattung 
Ar. 3.. 


5297.50 





Kommt 
nad dem 
Saden, der 
Eurer 
Wohnung & 
am näditen 


iR 


wird 


Seiner Goloiial Dreiicz = 
Schöner Colonia!» Stil 
feine — on durchweg. 
Ar ſtarl län 1t | Go den 
ot Finif au 


s22. 35 


Spiegel Dreiier. 
ct geräumige Cchub 
md fchönen obaler n 
reicher Golden * ! 
= Die e Yard 


„814.7 


Wert! Ciarl * 
114 X 

iniſh. Iſt 30 3 

zoll im Vierechk. 


Tel oftdegi 


ende 
75 


5: 


Prachtvolle Cedar Cheſts 
Wir offerieren eine ungetvöhnl. arobe Anz 
wabl bon fünitler he n Gebar Chefts, ‚ans 
echtem Teneffee rote Sedernholz nem adıt, 
prachtvoll finiſhed und dauerhaſt konſtruiert. 


Spesiell zu 821.50, $16.95 s13 45 
. 


Berühmtes Kroehler Kodav. 
Wechſelt augenblicklich von einem ſchönen 
Varſor⸗Soſa zu einem bequemen Bett vollec 
Große, mit ſeparatem Bett geſtell und Fabrice⸗ 
Spring. Aus feinem, ſolidem E 196 5 
Golden Kinifhd, Mit ge 512.6 
Leder hesngen, Svegziell zu. 


Der Ziſch Ut von echtem vier⸗ 
Sat fi 1? Beine Ratte ift 45 Zoll im 
Die Stüh! ie find ir derfelden bohfeinen 
Haben bobe,.fhön ges 


559.75 


mit echtem Leder bezogen. 


Gin profer Wert! 
Cchönheit und Elegana, fünftlerifch entiv 
Mabagoni- Finiſh. Die Rohrrückle ehnen ſin 
e Si ide baben gehärtete Coil Eprina Konftruftton ımb bezogen mit 

miem embofled Teide-Lelour ode t Tapefteh, Davenvort fveaiell zı 
Etuhr, oder Schaufelttuhl, Preiz 833.50. Nilien, da® Stüf au 84.75. 


Zueen Anıte Part Suite — 


— 


= 


an und fach» 


Ar antifem Drau vom attraktiv 


3036-3038 Lincoln Ave. 
Gar8 balten dor ber Tür. 


Siten Donnerstag und 
Samstag abend 


654-656 W. North Ave 
N.O.Ecke v. Orchard Str. 
Dffen Dienftag, Donnerd: 
tag und Samätag abend, 


— 
— 
- 
TI 


BE 


(Deutfehe Kefetluß, der der 
— geſchloſ ſſen. 
2 Am Sonntag gedenkt die unter 
Yo m Namen „Dritte Deutfche Prote- 
& | ftantijche Gemeinde“ von Paitor 9. 
© | Häfner ihr SOjähriges Jubiläum zu 
9 feiern, das eigentlich in den Dezem- 
| ber fiel, aber bamal3 aufgefchoben |; 
‚ werben mußte. PBaltor Häfner steht | 
B bereits feit 37 Jahren im Dienfte ber | 
| Gemeinde. 
Gleveland, D.—Carl 
der, der im Xahre 1866 aus 


Bemweaung an 


vooE 


Planen ein eige- 
— Revor- 


nen Geihäftem n und das deutſch— 
Iprechenbe Slement einen warmen 
Freund verloren. € ein 


Schroe: | 
Er erreidt 
Alter von 69 Kabren. 


Im hohen Alter von 103 Jabren 
farb im Town Demwepy die Wit: 


nen leid bis zum Se 
Bremwing Eo., an deren Gründung er 
auch beteiliat mar, 


D 
I 


| Deutjchpolen jtammte und im Jahre 
11857 mit den Ihrigen hierher Tam. | 


tig ler war, tft im Alter von 66 Jahren 
> Söhne, 24 Entel 


b 10 Kirentel ‚in Peter2bura, Florida, geſtorben. 
un Krentel. a 2 as * — 

— etroit, Mich. — eutſch 
TIomnÜherefa, nicht weit von! = gerer t tn. — Die beutfe 
den befanten ut Late gelegen, hat | Säillerioge — — — 

lJ lJ * xXxdie U den, do | wir m B i ei Er ti s 
Yuguft Pimmermann, ird i eifein ausmwärtiger deut 


einem | 

ſcher Fyreimaurerlogen vom 13. 
Pommern vor Geburt, der Alt a x 
vn G ber im Alter April ihr goldenea 


115. 

d, einen feiner alt= | — 
eingeſeſſenen Pionierfarmer verloren, |’, — 
Um den uds 

der 55 Jahre lang die gleiche Farm Im den Baufond 


ind bereits vor ſieben a 
ürze bego wer foll 
Jahren ſeine goldene Hochzeit feie —— rz beg nnen erden ſoll, 


J vermehren, wird 

di —— demnächſt unter Mitwir— 
2 Y n N | .. . * 

Indian y In Der kung ſämtlicher Geſangvereine in der 

Verwaltungsrat des Turnle hrer⸗E 


ze | Stadt ein gro zes Konzert ve anſtal⸗ 
h bei h n < 
|minar? 8 yat Je Iof | en, ür jeden der | ı te 


zu Amer Ban. Kreile je ein] Buffalo, N. 
S:ipendium für bas Jahr 1919-20 | mayr, ein Vaner von Geburt, 


für ihr impo- 


olis d. — 


Laden findet. = | 


ze. 


F hinzugeben ſcheinen, 


Hanno⸗ 
ver hierher kam, wo er ſich durch fei= 
kretär der Home 


emporarbeitete, 
der ſich auch muſikaliſch vielfach ber: | 
vortat und ein vorzüglicher Gellofpie= | 


I. — John St 
et | 


reicht wurben. 

St Paul, Minn— Fred Mah: 
ler 
| Setreibematler in ben Geichäftstrei- 


bor 43 Jahren hier geboren, al | 


'feı der Stadt mohlbefannt, der dem | 


Ei. Pauler Geſchäft von Charles | 
Lewis & Go. bon M inneapolis feit ! 
‚ Jahren borltand, tft einem Unglüd | 
‚zum Dpfer gefal len 
ſtorbe en. 
StR 


— 


o ui s, Mo. — Gelegenilich 
| 27. Stiftungsfeite® des Rod 
| Epring Jurnpereind, Das einen 
'äußerft erfolgreihen Berlauf nahm, 
| feierte Conrad Haqmaier, der in ber | 
Entwickelungsgeſichte des Vereins 
eine hervorragende Rolle — 
hat, ſein goldenes Subiläum ala Mit: | 
lalied des 9 Nordameritanifchen Tur⸗ 


ein goldenes Ehrendiplom überreicht 
wurde. 
Arnold Saxer, ein Schweizer von 
Geburt. iſt im Alter von 65 Jahren 
geſtorben. Er gründete vor etwa 40 
| Sahren in Centralia den erften Turn: 
| bereit, deſſen Turnlehrer und erſter 
| Sprecher er Jange Zeit geweſen iſt. 
I 
} blieb aber immer 
| Turnweſens 
— — — --- — 
J Am 1. April bat die Wahlerſchaft 


‚einen Manor und Mitglieder des Stadt— 
; | rate zu erwählen und über die Frage 


ein Freund Des 


|| ichlofien werden folfen., Ta die Brohis | 
bitionijten natürlich alle Anttrengungen 
madjen werben, den Sieg zu erringen, | 
um bem Nand zu beweiien, bat Prohi- 
bition von der Mehrzahl der Bendlfe- 
rung indoffiert wird, muß dns liberale 
Glement fih ins Zeug legen, die Kalt- 
| waiferapsitel gründlich zu ſchlagen und 
dem Land darzutun, daß nur ein ver— 
ſchwindender Vruchteil für Prohibition 
iſt. Unbedinat nötig ift, daß jeder libe- 
| rale Wähler und jede liberale Mählerin | 
|‘ ſich auf alle Fälle regiitrieren lafien, 
Dazuit fie ftimmen fönnen. Der einzige 
| NRegiftrierungstag vor der Aprilmanl tft 
|ber nähite Dienstag, der 11. März. 
| Die Regiftrierung findet in den gewähn: 

dien Wahllofalen ftatt, Die von ncht hr 
morgens bis neun nihr abends geöffnet 


ſein werden. 
— 


Der polniſche „Vormarſch. u 


Son Ludwig gaveiler. 
ſiſche Zeitung“, 15. Jannar 1910.) 


Bromberg, 13. Januar 1919. 

Alle Geſpräche in Bromberg reden 
von Maſchinengewehren, von ſchwe— 
ren Granaten, von deutſchen Huſa— 
renſtreichen und polniſchen Heeren. 
Der Belagerungszuſtand, vor drei 
Tagen vom Befehlshaber der vierten 
Infanteriediviſion Major dv. Klette 
über Bromberg verbängt, vermag 
(den Optimismus, dem ft bier 
nicht mie die Iebensluftige Nugend, 
jondern auch die leitenden Streiie 
faum zu be 
leinträchtigen. Um adt hr darf 
jich niemand auf der Straße zeigen, 
aber binter verbangenen Trenitern 
lalfen fih die neugterigen Brom- 
berger ton den Flüchtlingen die 
Heldentaten der Polen erzählen. 

Und dieſe „Heldentaten“ ſind nicht 
ernſt genug einzuſchätzen, wenn auch 
die Zahlen, mit denen die „Frei— 
willigen“ ihre Nervoſität rechtferti⸗ 
gen möchten, im allgemeinen viel zu 
hoch gegriffen ſind. Die eigentliche 
Gefahr der polniſchen Horden liegt 
ſin der feingegliederten Organiſa— 
tion, die ſeit Wochen und Monaten 
von Poſen und Warſchau aus be— 
trieben wird, und in den eigen— 
artigen Verhältniſſen des Landes. 
Kurz nach dem Einzug Paderewskis 
und dem Aufſtand in Poſen be— 
gannen die polniſchen Werber ihre 
Arbeit. In allen Städten und 
Dörfern wurden Liſten angelegt 
von den Polen, auf die man ſich 
„im Falle der Not“ unbedingt ver— 
laſſen könnte. Die aus dem Heere 
| enilaffe ven Polen. ergänzten nicht 
nur Dieje Liiten, Tondern jorgten 
auch für Bewaffnung und Muni—⸗ 
tion. Tatſächlich iſt die polniſche 
Bevölkerung der ganzen Umgebung 
reichlich mit Kampfmitteln aus— 
gerüſtet. 
| Nun wiederholt ji immer der 

aleihe Vorgang. In irgend einer 
Kreisſtadt erſcheint plötzlich eine 
Abteilung von zehn oder zwanzig 
Mann unter der Führung von deut— 
ſchen Offizieren polniſcher Natio— 
nalität; ſie überrumpeln die Stadt, 
„erobern“ ſie, und nach wenigen 
Stunden wächſt der polniſche Hau—⸗ 
fen zu Hunderten an. Die um— 
liegenden Dörfer werden verſtän— 
digt, und nun ſtrömen Entlaſſene, 
Ziviliſten, ſogar Frauen, zur Stadt, 
ſich dem polniſchen Trupp an— 
zuſchließ et 

Dieje Banden von 500, 600, von 
1000 Manı unternehmen nun 
Streifzüge in die Ungebung, von 
Ort zu Ort ftärfer anmwachlend. Die 


Bo 


bis 
Subiläum | 


\Tantes Klubhaus, mit deffen Bau in | 
no zu 
ber Geſangverein 


Beginnt 
mit Sparen 


| 


auszuſetzen; ein Tolches bedeutet fü it nach dem Krieg bon 1866 hierher: ' 


‚am und ala Aunfitifoyler tätig war, 
jge_ umb freie Jücer, tt im Alter von 74 Jahren gejtor 

Cincinna ti, O. nn Mit einer | pen. Gr war befonders in fatholi: 
großen, gemeinemen Feier am 6. ſchen Vereins kreiſen tätig und ala 
‚April wollen die Vereine der hiefigen | Aitarbauer hohgefhätt. Er ftand 
ungarifchen Kolonie die Kempagne | dem deutich-tatholifchen Staatsver- 


zut Gründung eines eigenen Heimes band mehrere Jahre als Präſident 


in die Wege leiten wodurch ein lange 
iche.. gehegter Wunſch in Erfüllung 
seh ſoll. Soweit haben ſich acht 
Vereine, darunter die Deutſch⸗ungari— 
ſche Turngemeinde und der Vereinigte 


vor und gehörte ihm ſpäter als Eh— 
renpräſideni an. 

New Nort, N I. — Wilhelm 
Alvgrath, der feit 23 Jahren als 
Schriftfeher in der New VYorker 


| Achtet anf große 


IE inezielle Prämien-Dfferten 
| in diefer Zeitung 


1. April und 8. April 


und plößlich ge) 


| Ungewöhnliche Werte in einer Ipeziell markirten Gruppe von 


vor wenigen Jahren zog er hierher, 


abzuſtimmen, ob die Wirtſchaften ge— 


| 


| 
| 


fallen. 
| Modellen, 


” 


| 


| 


Bürgermeiſter und Ortsvorſteher, 
teilweiſe allzu ängſtlich beſorgt um 
Neben und 


und ſchicken mitunter ſelbſt 
deutſchen Schutztruppen fort. 
von Unmaſſen aufmarſchierender 
Polen vor ſich her 
ſo alles für einen leichten 
marſch der polniſchen Horden vor. 

Wo den Polen ernſ.licher Wider— 
ſtand entgegengejegt tpird, wo ihnen 
empfindliche Verluſte beigebracht 
werden, da halten ſie nicht lange 
ſtand. Denn auch die polniſchen 
Soldaten ſind kriegsmüde und wer— 
fen die Flinte ins Korn, wenn der 
Kampf zu ernſt wird. So haben 
eine Handvoll entſchloſſener und 
tapferer Verteidiger die Städte 
Znin, 
gegen überlegene polniſche Angriffe 
gehalten. Mangel an Munmition, 
beſonders an Maſchinengewehr— 
ſchüſſen, zwang ſie ſchließlich doch, 
den Widerſtand gegen neue Ver— 
ſtärkungen, hegen herangeſchaffte 
Artillerie und gegen die Hinterliſt 
polniſcher Franktireure aufzugeben. 

Dieſer polniſche Einfall in teil— 
weiſe rein deutſche Städte ſpielt ſich, 
obgleich von Offizieren geleitet und 
militärifch organifiert, in den rohe: 
ften Formen bed Bandentrieges ab. 
Denn die Bolen tragen durchiveg 
deutiche Uniforinen, nur die Kofar- 
den haben fie durch Fleine weiße pol- 
niſche Adler erſetzt, und auch dieſes 
winzige Erkennungszeichen entfer— 
nen ſie teilweiſe, wenn es ihnen 
günſtig erſcheint, für Deutſche ge— 
halten zu werden. Eine Zeitlang 
verſuchten die Deutſchen, ſich durch 
weiße Armbinden untereinander 
kenntlich zu machen; da trugen auch 
die Polen weiße Binden! Und 
mehr als einmal wurden deutſche 
Vatrouillen durch deutſchen Anruf 
von Polen überrumpelt. 


ſchen zurückerobert, ſo verſchwinden 

die polniſchen Banden wie in den 
Erdboden; ſie verſtreuen ſich in die 
umliegenden Ortſchaften und wer— 
den zu harmloſen Bauern und Bür— 
gern, um bei der nächſten Gelegen— 
heit wieder als Bewaffnete zu er— 
ſcheinen. Meiſtens fehlt es an 
Truppen, die Umgebung einer ge— 
nommenen Stadt ſo ſtark zu be— 
ſetzen, um einen neuen Aufſtand zu 
unterdrücken. Und in den immer 
aufs neue aufflammenden Kämpfen 
verſtrömt ſchließlich die Kraft und 
Entichlofienheit der deutihen Ver: 
teidiger, die oft bon der eigenen 
Bürgerivehr, in die ji Polen mit 
deutihen Namen einjchleihen, hin— 
terrüds überfallen und beichoflen 
werden. 

In vielen Fällen, wenn die Polen 
> nicht Stark gei.g fühlen, be- 
ainnen fie Verhandlungen. Sie ver- 
ſprechen, fich zurüczuziehen und fich | d 
teder militäriihen Unternehmung 
zu enthalten, wenn auch die Deut- 
ſchen ihre Stellungen räumen. Eine 
| Bürgermehr, aus Deutihen und 
[pe gleihmäßig gebildet, fol für 
den Shut der Einmohner forgen. 
Solche „Waffenitilitandsverträge” 
find in Moffitein, Bomit, in Gzarni- 
Tau und Kolmar, in Wirlik und 
Nakel, zunächſt in Hohenſalza ge— 
ſchloſſen worden. Aber in dem 
Augenblick, da die Polen Verſtär— 
kung erhalten, pfeifen ſie auf alle 
Verträge; ſo haben ſie z. B. in 
Hohenſalza und auch in Wollſtein 
\die abziehbenden Deutihen hinter- 
'rid3 überfallen, jie aus allen 
Säufern beichofien und die. Stadt 
„surüderobert.“ 

Se ftärfer der Wideritand der 
Deutihen, je ernfiter die Berlufte 


Gut ihrer Einwohner, | 
juchen einen Kampf zur verbindern | 
die | 
Die | 
Zurüdmweihenden tragen Gerichte | 


und bereiten 
Ein: 


Epin und Schubin tagelang , 


MWird eine Stadt von den Deut: | 


| 


| 


| fir Männer und junge Männer 


| | Die ansgezeicynete Art der Heritellung nnd Stoffe wird End) jofort aufs 

Moden für Männer und junge Männer, einihliehlid der Wailtline 
anihließende Anzüge und mehr fonjervative Styles find hier 
zu niedrigen Preifen anf Lager. | 


Männer und junge Männer jollten dieje Gelegenheit nicht ver- 
jäumen, foldhe Anzüge zu diefem Breije zu erhalten — 933. 


Smeiter Yloor, Süd 


Der erite Laden in der Roop. 


OTHSCHILD? OMPAN 


Scht mas Ihe wart! Waller 


ß N my 
Die letzte Gelegenheit, einen 


guten Suit zu erlangen 
m einem jo niedrigen Rreiie 


Schluß-Räumung von Anzügen fir Männer 

Fund junge Männer, angebrochene Partien und 

— Sorten. Dunfle 

WW ' \lammanıne und reinmwollene blaue Serges; 

Bd Größen für große Männer in feinen gemischten 

Stanmgarııen und Gerges mit eingeichloiten. — 

Eine gute Auswahl für den jungen Mann, mel- 

cher das erite Mal einen langen Hoien-Inzug 
tragen till. 


in 


Knaben— Rorſoitanige. dunkle miſcumen, 


gut geſchneidert, mit ——— 86. 85 


| Hojen, Größen 6—16 Jahre, zu 


— 


Chamois Ligle-Handſchuhe 
jür Männer 
69c 


mit Seidenfutter, nur im 
Baſement. 


Tajhentüder für 
Innen 


ud mit Bırı —J n, 
„Zeconds“, 10c 
icdes 5 


Beiticdt ı 
Fabrika nten 
Qualitäten, 


sc 


Verkauf weißer = 


\ ; 131$1.98 1. $2.69 


grau, $1.00 mert, jpeziell 
morgen Zu 


— 


7 bis 14 Jahre. 


Ein Kleid, wie es jenes Heine Mädchen 
oder Miß liebt und ein wünſchenswertes 
Kleid für Graduirungsgebrauch bildet. 
In weißer Voile und Organdy, ein 
Dutzend prächtigerFaſſons zur Auswahl. 
Werte bis 83.98. Hübſch gemacht und 
beſetzt mit Bandſchleifen und Spitzen od. 
Stickerei, kurze Aermel, mit Spitzenbe 
ſatz, V⸗-geformter Hals und mit Spitzen 
beſeüt. 


or 
138 "9269 


cr Polen, um fo riüdfichtslofer zu wilden Bolſchewiſtenkämpfen ge— 
gehen fie negen die Ge? angenen und kommen, und ruſſiſche Hetzer ſollen 
die zurückbleibenden Frauen und nicht nur in Kongreßpolen, ſondern 
Kinder vor, Wehrloſe deutſche Ge—⸗ — bereits in Poſen eine wilde 
fangene wurden erſchoſſen, un- Werbearbeit entfaltet haben. Die 
bewaffnete Bürger gefangen gefegt, |aroßpolniihe Organijation benuft | 
Wehrfähige — entgegen allen Ver. nun die bolſchewiſtiſchen Umtriebe 
einbarungen — interniert, deutiche in ihrem Kampf gegen das Deutſch- 
Häuſer durchſucht und ausgeplün— tum — ganz ähnlich wie feit Mona- 
sert. In allen Fällen bleibt die |ten in Oberichlefien! —, iit aber be« 
volmiiche Bevölkerung bewaffnet, die | reits ermitlich bejorgt, ob fie fpäter 
deutfhen Bürger werden durdy fo- |der aufgehegten Mailen Herr wer- 
genannte „NRequifitionen” drang» i | 
jaliert, entwafinet und ihres Eigen- | 
tums beraubt. 
Die polnischen Führer verjichern | 
immer toieder, fie führen nichts 
Böfes im Schilde gegen die Deut- 
Ihen. Und in einigen Fällen fcheint 
ihnen tatjächlich das Heft aus der 
Hand zu gleiten. Nach den lekten 
Nachrichten ars Warfchau ift e8 dort 


Sweden wird verwenden fünnen. 
Sp ichließt die polniihe Gefahr 
eine noch größere in fich, die Ueber- 
tragung de3 mildeiten ruffiich-pol- 
nilchen - Bolihewismus in unfere 
Oſtmarken. Diele Gefahr fcheint 
aud) der Entente nicht unbefannt zu 
fein, denn in Boien bat fie ungivei- 
deutig erfennen Ialfen, dab fie das 


| 700 Ynzügen u 833 


nerbundes, aus welchem Anlaß ihm 


DE Zi Dt er ze Ze zu Zee 


.%s 


A en ee ee. 


ee u Ze a — —— — 


= 
„S. & 


9.” Stamps feet 


Cafh anh Carry — * 

JPfund friſch gemahte reint 
Creamery Butter, 

(mit Groceries-Einkauf von 

50e oder mehr; Zucker aus—⸗ 


genommen, zu 5 C 


831.25 und 81.50 — 
Hemden Tür Männer 


Weiche wendbare franz. Manfcheiten ; 
und gebügelte Manfchetten, auch eine- 
ausgefucdjte Partie Hemden ntit befez., 
jtigten Siragen; ein Meiner Delfled ob. 
jonit eine faun. bemerfbare lntegel- 


mäßigleit veranlagt ınta, fie 
zıt Diefent fpez. niedrigen Ce 
Breife zu verkaufen 
300 Tubenb Chambray- und Khaki. 
farbige Männer-Arbeitähembden, .befe- 
jtigte ragen, weiter 11. beque= 
merZSchnitt, alle Gr., Seconds, 790 
32.00 Muiter Negligee-Männerfem- 
den, weiche franz. Manfchetten' u. eis ° 
nige gebügelte Manjchettensemben; 


eine Bartie bon 50 81 29 


Dutzend; Auswahl zu 

25 Mufter Athletie Nainſook Union 
nie fir Männer, aub eine Wartie -bon 
vaumiv, Commerforten für Männer, lurze 
Mermel, Anöcellänge Union Suite, feim ge 
rippt; Werte bi3 a um bamit 69c 


ai 


zu räumen, für. 


750 ————— Unterhemden und 
Hoſen für Männer, in ecru und weiß, 
TR. suonananeene inne seen 


Schöne Lingerie- 
Waiſts 49 


Bassment 


Mehrere hundert ; 
hübſche Shirtwaiſts — 
in frang. Lawn und 
Voile. mit Spitzen be⸗ 
ſetzt. Hoher und nie⸗ 

driger Hals, Auswahl von Größen bis 
46; zu $1.49. 


J Verkauf von —DE— 


Roſa brokadierte Korfetis, Front u. 
—— — ⸗⸗ 


* 


Vordringen der P 


nicht billigt. Um fo eifriger be» 
‚treiben die Polen die Befegung 
|deutiher Zandesteile, denn fie fagen 
fih — wohl kaum mit Unredt — 
Ida die Entente niemals fi daziı 
Ibergeben wird, den Deutjchen. zu. 
| geiprodhene Gebiete von den Polen 
\zu jaubern. 3 bleibt alio der Re— 
|gierung die dringende Aufgabe, das 
polmiiche Vordringen zum ‚Steben 
|zut bringen, wenn fie einige der 
Ireichiten und fruditbariten PWro- 
vingen nit endgiltig verlierem, 
Iwenn fie nicht auch Oftpreußen auf. 
geben, wenn fie nit hundert 
taufende deutfher Truppen in Ruß- 


olen in Poſen 


land, denen als einziger Weg der \ 


über Oft- und Beitpreußen ver- 
bleibt, : dem Verderben *— 
will. 





5: Ben durch Verfaſſungs zzuſatz kann, wenn über⸗ 
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er 
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Sede Stimme iſt gemwidhtig 
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„Rat; oder troden?‘ — frei oder 
verſtlavt? 


Aus der „Kriegsprohibition“, die am 1. Juli 
58. Is. in Kraft treten ſollte, wird vorausſichtlich 
nichts werden. 

Die vBill“, welche beſtimmt war, die Durchfüh— 
rung des betreffenden Kongreßbeſchluſſes anzuordnen 
amd die Art und Weile der Durhführung zu be- 
ftimmen, gehört su denen, die Dank dem rehublifa- 
niſchen Flibuſter in den Papierkorb wanderten, ‚And 
wenn aud der 66. Kongrek nod; im Mat oder Jumt 
zu einer Sondertagung zulammentreten follte, fo 
Icheint e8 doc ganz ausgeichloiien, daß dann noc) ein 
@eleg, da3 die Durchführung des Kriegsprohibitions- 
heichluffes anordnete, angenommen werden Fönnte. 
Denn bi8 dahin wird Friede geihloiien, und für 
men weder "Entihuldigung no Grund 

n 
Die Kriegäprohibition iit tot. Tienationale 


Iüno s 


er Monet 55 Gentb 
— 
540 ver Jed⸗ 


ee — 


aupt, erſt nächſten Januar in Kraft treten. Für 
Wicago iſt aber Prohibition ſchon vom 1. Mai ab 
möglih. Denn das Staatsobergericht entihied, dal 
"Die Prohibitionsfrage der Bürgerjchaft in der April. 
wahl unterbreitet werden mu, und wenn eine Mehr- 
ab! der Wähler — Männer und Frauen — für 
Brohibition jtimmen, dann wird Chicago anı 1. Mei 
unmeigerlihh „trodfen“ gelegt werden — Inodhen 
troden! 

&8 wird Leute gehen, die das für unmöglich 
halten; geneigt find, über den Gedanken, dab c& 
möglich fein folle, fpöttiih zu Iacheln. Sie find im 
Irrtum. Es iſt möglich. Seuizutage tft, das 
jollte nadhgerade ein \seder erfanni haben, fo ziemlich) 
. MITes möglid; * dies, ein Mehrheitänotum 
jugumiten der Prohibition in Chicago, it fehbr aut 
möglihd. Es iit möglich, weil es auf der liberalen 
Eeite richt wenige Leute gibt. die denken, mie obeit 
angedeutet. Weil jehr Viele ihren Mund; zum „felien. 
feiten” Glauben werden umd fich von diejem zı: einer, 
ftet3 gefährlihen Unterfhägung der Gegner 
und ihrer Sadıe verleiten Iaffen. 

: Die Annahme der Prohibition wird umfe leichter 

möglih, umfo mwahrfcheinlicher, je mehr Iiberal ge- 
finnte Bürger und Bürgerinnen „glauben“, daß gar 
Leine Gefa r beſtehe und ſo felſenfeſt überzeugt ſind, 
bob eine große Mehrheit gegen die Prohibition 
timmen wird, daß es auf ein paar Stimmen mehr 
oder weniger nit ankommt und fie jid; die Mühe, 
ru zum Mahlplag zur gehen und ihre Stimmen 
abzugeben, jdhenfen können. Nebde Stimme zählt. 
in dieſer Ab⸗ 
Hunmung. Denn jede Stimme mehr, oder weniger, 
betont, erhärtet und verihärft dns Volfaurteil — für 
oder mwiber. 

Die Führer und Macher der Brohibitionsbeivegumg 
erflärten, Yeine Iebhafte Rampagne, überhaupt feine 
fonderlidhe Anftrengung behufs Erzielung eines Ttarfen 
Botums mahen zu wollen. Man Iaffe ficd nicht tau- 
Ihen. Man traue ihnen nicht. Die prohibitiontitiichen 
Elemente find fehr aut organiftert, gut 

Beihult. Die liberalen niht; gar nicht. Die 
Krehibitionsführer fönnen eine fehr ftarte Kant 
bagne mahen — ganz im Stillen; ohne daß man 
in ber Deffentlihfeit viel davon merfi. Die 
tille Kampagne it ihre Kampagne Ne 
weniger bon der Prohibitions-Miitimmung geredet 
und Wefens gemacht mird, beito beiier für fie 
und die Sahe der Prohibitton, deito Ichlimmer für 


. ben Liberalismus. Das milfen die Prohibitionüten, 


Denn fie willen, baf fie ihre Stimmen doc heraus- 
bringen: können ohne lautes Gerede und Ermahnen; 
und fie wifien, daß die große Maife der Bürger und 
Bürgerinnen — und die it [ibera! — nur allzu 
geneigt find, fih im Vertrauen auf ihre gute Sadıe | 
umd ihre offenfichtliche Mehrheit die Schlarmüke über 
die Ohren zis ziehen und e8 den andern zır überlafien, 
ih am Wahltage der Mühe bes Stimmens zu unter. 
ziehen — „Iet George do ir 
- Die Macher u, Führer der Trohtbition fündigten an, 
baß fie feine lehhaftefampagne, überhaupt keinerlei An⸗ 
ſtrengung machen, ſondern nur ſo der Form halber ihre 
Beute auffordern würden in der „Naß oder Trocken“ 
Frage ihre Stimmen obzugeben — nicht, weil, wie 
ſie jagen, die Prohibitien dank dem Verfaffungssufat 
im nädjiten Januar Dod einireten wird ımd die paar | 
Monate nur wenig Unterfhied madhen würden — fon- 
dern, weil fie eine ftille Kampagne wollen, 
28 am liebften fehen würden, wenn die große Mafle 
der Bürger und Bürgerinnen der Prohibitionsfrage | 
am 1. April aana vergäße, oder ihr feme Be 
achtung ſchenkie, weil „die „nationale Vrohibition im 
Sanmar body fiher” fi: In der Soffnung, 
das liberale „Nab“-Rotum zahlenmäßig fo niedrig zu 
balten, daß die Zählung eine Mehrheit von „trodenen“” 
Blimmen ergeben md e3 ihnen dann möglid würde, 
kriumphierend darauf hinzumeiien und fo dur Chi. 
2ago8 (der einitigen „Hochburg der Naffen”) Votum 
jür Brohibition, die nationale Prohibition wirt. 
(ich gewiß; zu machen. 

Durdı Sleichailtigfeit, Bequemlichkeit, gläubiges 
Bertrauen und Unterftügung der Gegner mag Chicago 


_Ihon am 1. Mai „troden“ gemadt werden; duch | 


gFernbleiben der liberalen Bürger und Bürgerinnen von 
den Stunmplägen am 1. April mag die nationale 


Prohibition, die, allen gegenteiligen Behauptungen | 


zum Teoß, zur Beit nod; zweifelhaft ift, nädhiten | 
Sanuar Gewißheit werden umb eintreten. Das follte 
genug fein, auch die Läffiaften und Gleihailtigiten auf. 
zurütten. €8 fteht aber no mehr auf dem 
Spiele. 

Wenn die nationale Prohibition alfoholhaltiger 
Getränke durdigcht, denn wird andere PBrohibition 
folgen. - Dann mag und wird mit der Zeit den Dür- | 
gern irgend etwas verboten und irgend etwas we 
tohlen werden, ma3 den berrichenben Elementen wicht 
in den ram paßt, besw. von ihnen gewünſcht wird 
umd der Modejitrömung der Zeit entipriht, Denn 
dann wird arundiäglsch feitgelent fein, dat e8 fo chvas 
wie perfönliche freiheit und Selbftbeitimmungsredt 
des Bürgers für feine Lebensführung in Amerifa 
nihi mehr nibt! 

Es iſjt an2nahmslos jedes Ehicagoer Bürgers und 
ieber Bürgerin ilicht, fic) felbit, der Stadt und dem 


‚gungen Lande und Volke gegenüber, am $. April in 


„Mab oder Troden“Äsrage feine Stimme nbzu- 
ES iit aller Bürger und Bürgerinnen, deren 
noch nicht in die Wahlliſten eingetragen ſind, 


| 


ober ‚bie feit der jüngften Wahl umgesogen noch 
nicht von ihren derzeitigen Wohnungen aus regiſtriert 
find, am nädjiten Dienftag, dem 11. März, das bis- 
lang Berfäumte nadjzuholen; fi regiftrieren zu laf- 
fen bezto. fi) zu überzeugen, daß ihre Namen richtig 
in den Liften eingetragen find. 

Nicht zu bergeffen: Dienftag, den 11. März — 
der lebte Regiitrierungstag! — — 


„Guten Morgen, Herr Fiſher!“ 


Seit der Ablehnung der letzten vorgeſchlagenen 
Straßenbahnordinanz bei der Herbſtwahl ſchien eine 
kleine Ruhepauſe in den Bemühungen eingetreten 
zu fein, die abfolut das Straßenbahnproblem „ioi..“ 
mwollen. Diefe Ruhe berrihte jedoh nur auf der 
Oberfläche. Unter diefer wurde von den Forporations- 
freundlichen „Bolfsvertretern” im Rathaus mit fie 
berhaften GEifer meiter geplant und 0% 
mwühlt, denn je mäber daS Ende der ba 
ſtehenden Ordinanz heranrückt, deſto ſchlechter 
werden die Ausſichten auf eine Erneuerung die— 
fer oder einer Erneuerung zu ähnlih günstigen |? 
Bedingungen. Am 1. April 1927 werden die Mftien 
der Stragenbahngeiellihaft nur noch den Wert des 
greifbaren Eigentums diefer repräsentieren, md jene 
fiftiven Werte, deren Anerfenmung einer der Saupt- 
sivede des abaejägten Freibriefentivurfs war, können 
nit mehr in zyrage fommıen. 

„Etwas muß gefchehen,” sagten jtch daher die 
Strabenbahnmaanaten, und „zwar bald, oder der 
Zeitpunft mag tatlächlid; eintreten, da die Stadt da3 
Iofale Beförderungsmwefen ıumter eigene Regie 1ch- 
men ıumb die fidh zes hieraus ergebenden Mil« 
fionenprofite der Stadtfaffe zuführen wird. Dem 
ſtadträtlichen aa sSportation — unter 
Führung Ald. Captains, wird fo allgemeines Miß—- 
trauen entgegengebracht, und die Ordinanzentwürfe 
des „Sachverſtändigen“ Walter L. Fiſhers tragen 
fo ı nverfonnbar den Stempel „made by the traction | 
companies”, dab für das Nonglieren mit den Volf3- 
rechten nee Nrititen herangezogen werben mit 
ten. Und fiche da, plößlich finden jich einige der „größ- | 
ten Gejchäftslente Chicagos” zujanmen, die eine aus! 
drei Herren beitehende Kommiliton ernennen, „auf |f 
dab; te dad Strafenbahnproblen in die Hand neh | 
me, der Stadt angemefienen Dienst fihere und die) 
Straßenbahngeiellihaft vor dem Konfurs rette,“ 
Um ihre Umvarteilichfeit zu beweifen, 
Mitglied dieſer Kommiſſion, „sie fer nicht boreinge- 
nommen betreffs des Rechts oder Unrechts der ſich 
gegenüberſtehenden Intereſſen; die Vertreter der 
Straßenbahnen und der Stadt hätten beide vor ber | 
ſtaatlichen Nutzbarkeitenkommiſſion Angaben gemacht, 
aber keine Beweiſe vorgelegt. Es handle ſich darum, 
feſtzuſtellen, ob die Kommiſſion derartige Beweiſe 
bejtge, ımd fie event. zur Mufflärung des Publikums 
zur beröffentlihen. Die Nufgabe der Kommifiion fei I 
ſchwierig. 
wenn dadurch die Straßenbahnen in den Stand geſetzt 
würden, guten Dienſt zu liefern.“ 

Nun wiſſen wir zwar nicht, wer die größten 
Geſchäftslente“ ſind, welche ſich ſelbſt die Vollmacht | 
erteilten, cine nur bon ihnen erwählte Kommiijion 
zu bevollmächtigen, die Löfung der Straknbahnfrage 
zu unternehmen, mohl aber iit e$ uns Flar, daf feine 
Rrivatfombinatton einiger Bürger, aleichviel welche | 
Stellung fie in der Gridäftswelt einnehmen, Chi» 
cagos Zweimillioneneinwohnerfhatt ihres Scelbit- 
beftinmnengsrecht3 berauben fan. Und am menigiten 
betreff8 einer Tsrane, die jie erft vor ein paar Mona» 
ten entfhhieden beijeite geichoben hat. Der ganze Ton 
de3 der Preſſe übergebenen Interviews läßt das Bes 
ftreben erfennen, 08 der Straßenbahn zu ermöglichen, 
das fahrende Publikum Chicagos für weitere Jahr— 
zehnte auszubeuten und mit verächtlicher Nichtbeach- 
tung ſeiner Wünſche zu behandeln. Nur fo iit e8 er- 
klärlich, daß das Komite erklärt, es ſeien vor der 
Nutzbarkeitenkommiſſion Behauptungen aufaeſtellt, 
aber keine Beweiſe erbracht worden. Um das Gedächt⸗ 
nis der Kommiſſion“ ein wenig aufzufriſchen, ſei ſie 
nur daran erinnert, das die Straßenbahngeſellſchaft 
vor einem Nahr vor den „Board of Neviers” befchivor, 
bat $55,000,000 von ihren Mttivas Cinentum re» 
präfentioren, das nicht mehr vorhanden iit, (4. B. die 
Kabelrinnen, Kabel, Schienen u.j.m., die 1907 und 
1908 von den Straken entfernt und zum alten Gifen 
geworfen murden) und dab fie deshalb dafür nicht]? 
befteuert werden follte. STeihvicl hat jie diefen Be- 
trag von $55,000,000 ihrer Wertbemeitung in ber 
legten abgelehnten Ordinanz hinzugezählt und ver— 
lanat, daß die Stadt ihr 615 Prozent Zinfen darauf |! 
narantiere, Ebenſo hat fie dieie $55 000,000 den 
Berechnungen mit zu Grunde gelegt, durch welche die! 


* — na 
Nurbarfeitenlommiiiton teranlaßt werden Toll, eine! 


Erhöhung des SKahrpreifes von 5 auf 7 Cent? zır ge» |und bereiter fich vor, noch diejen Winter | Maßnahmen für alle Fälle 


die Befürditumg tit, die 
| Straßenbahı nefeftiehaft werde fih banferott erflär- 
| ren müfler, ernibt fih aus einer Mufitellung des itäd- 
tiichen Remntrollers, Danadh erzielte die Geiell- 
ſchaft auf ihr fo ftarf ve eväffertes 5 Kanital und trok 
ihrer unfähinen Leitung im Sabre 1918 einen Netito- 
profit non $865,501.48, mobon der Stadt 55 Prozent 
mit $176,023 zuflichen werden. Im Januar dieſes 
Jahres, ergab der Profit über die Betriebskoſten 
hinaus $494 797.77. Während der erſten 11 Jahre 
des genenwärtigen 7 Sreihriofes erhielten die Mftionäre 
an Dividenden mehr al den Nennwert ihrer Mftien. 
Der Pruttoprofit für das Kahr Yan Kebruar 1918 biS 
INanuar 1919 Beltet fih auf 83664,451.16. Der 
Profit für Nanuar 1919 dürfte Sich wahricheinlich 
noch höher wie angegeben ftellen, da der Berfehr feit 
der Seimfehr vieler Zofdnten beträdhtlih anaenont« 
men hat. nd aleihwohl Äpridht man von Konkurs | 
und der Notmendigfeit, den Fahrvreis zu erhöhen. 
| Das überrafhende Muftauchen einer „Some! 
| miffion“ Seihäftsleuten, ımn der PVevölferung 
Chicago die Mühe zu eribaren, bie 
—** nad eigenen Münichen zu regeln, 
fehr den bisher anaewandten besiiafihen Methoden, 
da man bie feine ttaltentiche Hand Mafter 2. Sirihers 
zu erfennen almbt. Mber au dieier Plan 
zur Befämrfuna de3 Voritadtlichungsardanfen wirdig 
ſich als Feblſchlag erweiſen. Chicagos Bevölkerung 
hat durch ſchwere Vrüfungen ſeiner Geduld gelernt. 
daß ſich öffentliche Schäden nicht durch Ueherkleben mit! 
Seftoflaiter heilen Yafien! Ind jo mag jich der Rechtsbe— 
rater und Sachverſtändige des ſtadträtlichen Aus— 
ſchuſſes für lokales Beförderungsweſen nur auf den 
Zeitpunkt vorbereiten, da das Volk die Tür des Be— 
ratungszimmers nach außen öffnet, und ihm zuruft: 
„Guten Morgen, Herr Fiſher!“ 


nehmigen. Wie haltlos 


| 


bot 
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Kanarienvögel. — Nah langen Be— 
mühungen iſt es einem Kanarienvogelzüchter ge— 
lungen, ein nicht alltägliches Kurioſum der Vogel— 
welt ins Leben zu rufen. Er hat eine Varietät ſchnee⸗ 
weißer Kanarienvögel gezüchtet. De Verſu ch gelang, | 
al3 der Büchter nach langem Suchen ein paar Kana-! 
rienvögel zuſammenbrachte, deren Gefieder die bleich— 
ſie Farbe zeigte, die nach langem und ſorgfältigem 
Suchen überhaupt zu erlangen war. Die beiden ohne- 
hin nur Tauım och betünchten Vögel pflanzten ſich 
fort und der Nachwuchs dieſes Paares zeigte ein! 
fledenlofes, reines von feinem aeldben Einidlag mehr | 
getrübtes Weiß. Aehnliche Verſuche mit anderen 
Bögeln haben bisher nod) Fein günstiges Neiultat er- 
neben, wenn man ſolches Reſultat überhaupt nennen 
darf, da derartige Spielereien ja letzten Endes doch 
auf irgendeine Degenerierung der Art hinauslaufen. 


Weiße 


Recht des Badens zu verweigern. 
erklärte ein wie viele wird das aber eine empfind⸗ gehen, vielmehr auf immer größeren 


Straßenbahit- | > 
entinricht fo 


Shape, Greta den 7. März 1919. 


Faorgen dir. 


Wenn felten au ae nur bie Güte fand 
Den Ort, wo DTankharfeit hauft, 

G8 hat fhon mandınal die off'ne Sand 
Beſiegt die geballte Fauft. 


Der junge Freiheitsbaum treibt auch 
drüben ſonderbare Blüten: in München 
baben Die revolutionären Machthaber 
eine religiöje Zeitſchrift gegwungen, Ar— 
tikel zu veröffentlichen, die den Ntheißs 
mus berherrlichen. 


Eine Vorlage gegen „Tanzen am 
Sonntag“ iit joeben vom Unterhaus der 
Nebrasla'er Staatsgeſe eggebung ange⸗ 
nommen worden. Der Siaat der Abde— 
riten! 


Und da wir gerade vom Tanzen re⸗ 
den! Wir leſen im Clevelander „Wäch⸗ 
ter und Anzeiger“: 


Robbers „Two Step“ verboten. 

Tanghalleninſpeltor Johnſon bat ven Robs 
bers „Imwo Step" in den öffentlihen Tanz⸗ 
ballen“ verboten. Es Tommen zu viele Brüges 
Icien davon her. Und namentlih die Fremde 
geborenen exıpfinden c8 Übel, wenn uend ein 
Dance iommt, ihren dad Müdchen zu nehmen 
und mit ihr davon zu Walzen, 


Nachdem alle Berfuhe, Gelder zum 
Bau einen neuen Gefängnities in Date 
ton, D., zu beichaffen, fehlgeichlagen 
waren, haben in ivenigen Tagen die dors 
tigen Fjrauenvereine das unmöglich 
Ccheinende fertiggebradit. Aus verjdjies 
denen Gründen feine Schmeichelei für 
die Dabtoner Männerwelt! 


chreibt die „ Nem9Norf World“: „Das 
adıtaehnte Nmendement — gemeint tit 
das Prohibitionsamendement zur Bun⸗ 
desverfaſſung — ſollte, um bollitändig 
i5u fein, den Widerruf des bierten Abs 
ſchnittes der Bundesverfaſſung bors 
ſehen, der da lautet: „Die Vereinigten 
Staaten ſichern jedem Staat in dieſer 
Union eine republikaniſche Regierungs⸗ 
form zu.“ 

Die ruſſiſche Zoviet⸗ Regierung 
beſchloſſen, gewiſſen „Landsleuten“ 


hat 

das 

Für 

liche Strafe bedeuten? 

Mit Recht verlgohſt du iemanb, der itritt, 

Dat er die Orgel ipielt, weil er bie 

Bälge tritt; 

dein Spotten etwas 

fühlen: 

Wenn er nicht meiter tritt, fannit bu 
nicht weiter ipielen. | 


Doh Gined mag 


Ar einen Gerichtsfaal bon White 


aber fie würde die Mühe nicht fchenen, | late, N. D., fiel ein Mörder in Ohms | gen ruhig nachgehen konnten, 


macht al3 er zum Zode im eleftriichen 
Stubl verurteilt wurde. Sonderbar 
wie feinfühlig viele Mörder ſind, wenn 
es ſich um ihr eigenes Leben handelt! 


Die „Davenport Times“ erflärt in 
ihrer „Aunny Golumm“, dah fie das 
Hätiel der vielen Sireits in Bahern ge⸗ 
löſt habe. Sie hat vernommen, daß 
amerilantiche Sozialiſten dort Sinöpfe 
mit ber befannten Auffchrift „No Beer, 
No Work“ verteilt haben. 

Ein Franziskaner Möndi, Konftaniin 
Martinez, welcher die ange Kriegs — 
in Ralaitina mitgemacht 5 hat und bei 
Einnahme Serifalems durch Die Sa 
länder in der h!. Stabt meilte, ſchildert 
im Kreugfahrer Kalender“ ſeine Er⸗ 
lebnitje. Seinen Beriht entnehmen 
wir hier beifolgende bemerfensierte 
Stelle: „Nur dei deutfhen Offizieren 
und ihrem Einfluffe auf bie Türken 
verbanfen wir e8, daf} die AI. Orte ſelbſt 
während dieſer Zeit underlest blieben.” 
—- ilnfere gelbe Prejie aber hat gerade 
bie Deutichen file irgend melde wahren 
oder erdichteten Gräuel der Türfen ver- 
anttvortlid gemacht. -— Ser Wahrheit 
die Ehre geben, das gibt'3 bei ihr nicht. 

Ser täglich neue Gittblüten zeitigende 
Fremdenhaß beichränft fich durchaus 
nicht auf Sundgebungen gegen Bürger 
deutfcher Abitammung. Nıitr der Sad, 
den man fchlägt! 

In / Milwaukee beginnen die Damen 
für Kaltwaſſerkuten zu ſchwärmen. Mit 
anderen Worten, während die Männer 
ſich langſam das Kneipen abgewöhnen 
müſſen, beginnen ſie zu kneippen. 


„Die „Monticello Jazg Band“ hat 
für 345 d neue Anftrumente angejhafft | 


tüchtige mufifalifche Arbeit zu verrich: 
ten. („Monticello Gorreipondence“.) 

Da tverben die Einmohner Monticels 
los ſich alſo in Zukunft ht befchiveren 
fönnen, daß fie nicht rechtzeitig vorher 
gewarnt morden find. 

„sn Eolorado find die zuitandiaen Ges 
richte mit Fällen bon lNlebertretungen 
des Prohibitionsgeſetzes dermaßen 


| überfajtet, datt fie auferitanbe find, Die 


Arseit zu bewältigen. Aber auch in Eos 
lorado Noir e3 nad) wie bor 2eute neben, 
die bereit find, darauf zu fhwören, dat | 


durch Brobibition Die öffentlihe Wlor cal 


gefördert werde, 

„Die Wabrdeit fuchen und das Schöne | 
lieben, — Und ringen nach der Tugend 
Ehre: nerana, — Das iſt des Menſchen 
heiliges Gefeg.” Ein "Märchen | 
Jaus uralten Deiten, 

Sp nebenher. 
Die Größe eines &i3 
Läßt fich nicht nad dem Gegader 
Der Henne bemejfen. 
e Größe des Gehirns 

Cined Mannes ergibt Sich nicht aus 

feinem unendlichen Gerede. 

große Trommel macht mehr Lärm 

Als irgendein anderes Snitrument 

der Mufittapelle. 

Aber in der Trommel ſelbſt herrſcht 
Oede Leere! 


Im Märchenland. 


Von Fritz Pieper. 
Komm, laß uns wieder weilen 
Im Märchenland. 

Auf flücht'gem Wege eilen 
Wir Hand in Hand. 


1 


Uns raunt das Märchen wieder 
Ein leiſer Wind: 

Es war vor alten Zeiten 
Einmal ein Königskind. 


Sie wohnt' auf hohem Schloſſe, 
War jung und ſchön. 

Hatt' einen Hirtenknaben 
Zum Liebſten auserſeh'n. 


Sie ſchenkt' ihm ihre Krone, 
Von Golde ſchwer, 

Das Schloß auf hohem Berge, 
Und alles um ſie her. 
Sie ſchenkt' ihm ihre Liebe, 
Im Herzen drin, 

Sp wurde er ibr König, 

Sie feine Königin, 


Komm, la unsmwieder Jauichen 
Tem Müärden zu: 

(8 war einmal einKönigsfind:, 
a» Das wart bu... 


(Für Die „eDendpoft“.) 


— — —— — — 


7 Preußiſch⸗ Polen unter der) 


deutſchen Herrſchaäft. 


Von 


I. 
(Fortjegung.) 

Nicht minder nachgiebig zeigte Tic) 
Friebrih Wilhelm IV. den Polen! 
aegenüber auf bem Gebiete der | 
Säule; er brachte fie durch Die neu 
begründete katholifhe Abtelung im 
Minifterium für Unterricht?- und 
Medizinalangelegenheiten unter ben 
Einfluß der polnifchen Geiftlichkeit. 
Infolge der Anordnung diefer Minis | 
jterialbehörbe wurde der lnterricht 
in den Stabt: und Landfehulen, fo: 
wie in den unteren Klaffen der Gym: 
nafien überhaupt nur in polnischer 
Sprache, in den mittleren und beit 
oberen zum großen Teil in  biefer 
Sprade erteilt. Zu Schulinfpetto- 
ren tourben meift Zatholifche Geiitlt- 
he polnifcher Zunge ernannt. 

Az König Wilhelm I. im Jahre 
1861 ben Thron beitieg und im 
Sabre 1862 Bismard mit der Leis 
tung der Staatsgefchäfte in Preußen 
betraute, erneuerten bie polnifchen 
Abgeorbneten ihre alten Anträge auf 
eine befondere Stellung der Provinz 
Posen unter Berufung auf die ihnen 
auf dem Wiener Stongreß 1815 ge: 
mashten Verfprehungen. Allein fie 
hatten Damit bei der Staatäregie: 
rung fein Glüd; dem Bismard trat 
ihren Ansprüchen ſowohl im, Age 
orbnetenhaufe ala aud) im Norbbeut: 
Schen NReichdtage mit voller Kraft 
entgegeit, fodaß die polnifchen An- 
tragfteller annehmen mußten, daß 
ihre Wünfche nicht fo leicht, wie unter 
Friedrih Wilhelm IV. in Erfüllung 


Widerſtand ſeitens der Staatsregie— 
rung ſtoßen würden. In dieſer Hin— 
ſicht haben ſich die Polen nicht ge— 
laufchi. Denn ſchon im Jahre 1862|; 
wurde der Kulturminiſter von Müh— 
ler verabſchicdet, der es bis dahin ge— 
duldet hatte, daß die polniſche Geiſt— 
lchteit ala Orts- und Kreisſsſchulin— 
ſpektoren ihren polniſchen —— 
ohne 
dabei von der dem Kultusminiſter 
unterſtellten katholiſchen Abteilung 
auch nur im geringſten geſtört zu 
werden. Daher erfolgt auf Veran— 
laſſung Bismards —* 
auch dieſer Behörde am 8. Juli 1871. 
während zu Anfang des Jahres 1872 
ein Schulauffichtsgeſeß zuſtande 
kam, das in der Ausführung des 
Art. 23 ber Verfaſſungsurkunde be— 
ſtimmte, daß die Aufſicht über alle 
privaten und öffentlichen Unter— 
eirihtd= und Erziehungsanftalten uns 
ter Aufhebung aller in einzelnen 
Lanbesteileır entgegenftehenden Be: 
ftimmungen dem Staate zuftehe und 
bemgemäs, die mit biefer Aufficht be- 
trauten Behörden und Beamten bier« 
bei im fantlihen Auftrage funktio- 
nieren, 

Die Aufhebung ber Tatholiichen 
| Abteilung und der Erlaf des Saul: 
aufſichtsgeſehes machten, wie voraus 
zuſehen war, einen tiefen Eindrud 
auf bie Polen, feyredte fie aber von 
der Erhebung ihrer bisherigen An— 
ſprüche nicht zurück, ſodaß alsbald 
weitere Maßregeln gegen ſie nötig 
wurden. Inzwiſchen wurde auf Bis— 
mards Rat „Fait“, der bis dahin 
Oberlandesgerichtspräſident in Hans 
Inoder war, bon König Wilbeln I. 
| zum Rultusminifter berufen und er— 
nannt. Diefer kam zu der Erkennt⸗ 
Ina, v daß zu einer zielbewußten und 
| erfolgreichen Belämpfung der polnis 
ſchen Anſprüche weitere ſlrenge 
unent⸗ 
behrlich ſeien. Darum erging am 26. 
X. 1872 ein königlicher Erlaß, der 
die Beſtimmung enthielt, „daß in den 
höheren Lehranſtalten der Provinz 
Poſen der Religionsunterricht bezüg— 
lich der Unterrichtsſprache nicht an— 
ders zu behandeln ſei als die übri— 
gen Lehrgegenſtände“. Sodann ord— 
nete eine Verfügung des Oberpräſi— 
denten zu Mofen vom 27. X. 1873 
an, „dah in ben Pofenichen Volks: 
Schulen die Interrichtäfprache die 

deutfche fei.” 

JAber auch durch dieſe ſtrengen 
Maßnahmen ließen ſich die Polen 
von der weiteren Geltendmachung 
ihrer Anſprüqhe bezüglich der Gleich— 
| Beretigung ihrer Sprache mit ber 
deutfchen in den Schulen und im 
| amtlichen Verkehr nicht zurüdhalten, 
|Tondern fie wiederholten ihre frübe- 
ren Forderungen ındb Anfprüche bes 
züglih der Schulaufficht und der Be- 
fegung der Schulbeamtenftellen. Urt 
ter Dielen Umftähben blieb tas 
Deutfihtum nıch mie por gefährdet. | 


Zur Abwendung dieſer Gefahren | br große König und er fanbte eine] „geifilihen Schuiaufficht“ herbeige- 
Stärkung beutichen Wejens Anzahl von gedienten Unteroffigie- ſührt worden mar. 


und zur 
murbe daher am 4. Mat 1866 unter 
den Nachfolaer Falle, bon Goßler, 
ein brittes Sulaefeß erlajlen, welches 
die Einführung von Fortbildungs— 
fhulen in Polen und MWefipreuhen 
beziwedte, und bald darauf am 6. 
Mai 1886 ein meiteres Gefeh gege— 
ben, welches die Eltern mit Strafen 
bedrohte, fall3 fie ihre Kinder bon 
(dem Befuche jener Schulen, insbes 
fonbere von dem beutfchen Inter: 
richte, fernhalten follten. Nuherdem 
aber wurde am 15. Juli 1886 ein 
Gefeh dahin erlaſſen, daß die Anſtel⸗ 
|Tung von Lehrern--und Lehrerinnen! 
jan öffentlichen Volkäichulen ein aus: 
fhließliches Necht des Staates fet. 
Hierdurch wurde jede Einwirkung 
auf die Anftellung der Schulbeamten 
| dei Polen für dauernd entzogen. 
| Allein BVismards_ Verwaltungs: 
|politif gegen bie Beitrebungen _ber 
| Bolen war nicht nur auf die Schul: 
| defepe aufgebaut worden, Tonderit fie 
fuchte auch auf anderen Gebieten die 
Hoffnungen der Polen lahm zu 
legen. Zunächſt wurden zu Anfang des 
Sahres 1885 bie — der an 


"Rußland 
amtlich angemfefei, 


dur den Polen € 
Aufbebung 3 


iniglihen Kaffe 


Dr. Hermann Dicherowis. 


grenzenden Provinzen 
den Uebertritt 
ruſſiſch-poniſchet Elemente über die 
preußifche Landesgrenze zu verhin— 
| bern und Ueberläufer auszuweiſen. 
Auf dieſe Weiſe wurden in dieſem 
ahr bis zum Monat Dezember nicht 
weniger als 30,000 Menſchen 
PURE über die Grenze befür- 
dert. Die deshalb von den polmijchen | 
Reichstaggabgeorbneten eingebrach | 


| Interpellation wurde bon Bismard| 


dahin beantwortet, daß die Ungele: 
genheit, die Ausweiſung nichtpreußzi⸗ 
ſcher Polen, nicht vor das Forum des 
———— ſondern vor den preußi⸗ 
chen | Sandtag gehöre. Die darauf 
am 14. Januar 1885 verlefene preu> 
Bifhe Ihronrede rechtfertigte jene|! 
Ausmweilungsmaßregel damit, daf fie 
zur Wahrung des Beitandes und der 
Entwidelung der deutfchen Bepöltes 
rung in der Ditmarten 
geweſen fei, und 
zu Diefem 
lagen aıı. 

! 


notwendig 
tündigte zugleich 
Zwecke noch andere Vor— 
Eine der wichtigſten war 


das Anſiedlungsgeſetz vom 21. Juni 


1886, wodurch eine königliche Kom— 
miſſion für Poſen und Weſtpreußen 
in der Stadt Poſen gebildet wurde, 

welche aus dem ihr zur Verfügung ge— 
Nellten Fonds von 100 Milliomen 
Güter von Polen ankaufen und dieſe 
durch deutſche Bauern beſiedeln ſoll— 
te. Als jedoch Bismarck ſeine Entlaſ— 
ſung genommen hatte, erfuhr die bis- 

herige ſtrenge Polenpolitik eine mil— 

dere Hendhabung durch ſeinen Nach— 
folger, von Caprivi, zumal da die 
Polen im Reichstage für die Militär— 

vorlage von 1890 und die Marine— 
vorlage von 1892 geſtimmt hatten. 

Seitdem erfreuten ſich auch einige 
polniſche Abgeordnete des kaiſerlichen 

Vertrauens, ganz beſonders aber | 
zeichnete Kaifer Wilhelm II. im! 
Yahre 1892 das Herrenhausmitglied | 
bon SKoszielätt zum Dante dafür 
aus, daß er feine Landsleute zur! 
Unterftüßung der Regierungspolitik 
bewogen hatte. 


4a . 
Ebenſo wurde der dur den Tod organifierte und ansgemählte Armeen, — noch 
die feſt zuſammen ſtehen und ſo eine | 


des Erzbiſchofs Dinder erledigte Sitz 
Stablewäti beickt, | 
weil biefer auf dem Katholitentage 
u Ihorn am 27. IX. 1891 bie neue; 
Uera vor des Bismardichen belon: | 


| 
| ders feierte, | 


Altern Shen 1894, nachdem von! 
Gaprior fein Amt als Reichskanzlet 
niedergelegt hatie, begann unter dem 
Fürſten Hohenlohe eine ſtrenge 
Handhabung der Polenpolitik, bis 
fein Nachfolger von Bülow, wieder 
in Die Fußitapfen VBismurds traf. ı 
Unter ihm wurde im Abgeordneten: , 
haufe etıre Vorlage, das fogenannte 
Enteignungsgeſetz, eingebracht, das 
die Enteignung porn Gütern gegen 
entiptedenben Erſatz vorfchreibt, 
falf8 fi der Erwerb joldher zu Guns! 
flen des Deut,. ‚tums in der Oftmart 
als notwendig ereifen, aber die bi@= 
herigen Beſitzer ich zum freimilligen | 
Verkauf nicht veritehen follten, 

Mie ftand ed aber wirtfhaft: 
fih mit der Dftmarken ſeit deren], 
Ermwerbung, unb welchen wirtichaft: | 
lichen Aufſchwung haben dieſe Lis 
heute genommmen? 

Als die erſte Teilung Polens ge— 
ſchehen war, war auch, wie wir be— 
reits dargetan haben, die Polenfrage 
da, und zwar in politiſcher als auch 
in wirtſchaftlicher Hinſicht. In letzte— 
rer ilt von befonberer MWichtiafeit die, ; 
Beantwortung der Frage, ob und! 
weldhen Auffhwung die Bolen unter | 
Preußens Leitung materiell ud gei- 
ftig in den be iden. lebten Kahrzehnten | 
bon Anfang bis auf die Gegenwart 
allmählich” genommen haben. WS 
Friedrich der Große den Nekediftritt 
und Weitpreußen mit feinem Staate 
vereintat hatte, fand er tr den meu 
erworbenen Länder Die größten 
Wüſteneien vor; denn die Bevölke— 
rung war nur ſpärlich und ihre Kul— 
tur kaum bemerkenswert, ſo daß er 
fie iin einem Briefe an Seinen Mini- 
ſter die „Irokeſen des Nordens“ 
nannte, alſo mit einem Stamme *. 
—22— Indianer verglich. 
Und in der Tat war faſt keine Spur 
von Ziviliſation und Bildung unter 
den Bewohnern der damals annek— 
tlerten Linder zu finden Schulen 
gab es dort faſt gar keine, und wenn 
welche beſtanden, ſo war ihr äußerer 
und innerer Zufland jo abfchredend, | 
daß man ſich wundern mußte, wie 
ein Lehrer in derartigen baufälligen 
Gebäuden noch Luſt verſpüren ſollte, 
die Jugend zu unlerrichten, welche 
halb verwildert war. Die⸗ begriff 


ren, welche in den neu erworbenen 
Landen im Lefen, Schreiben _ 
Nehnen unterrichten follten. . 
fuchte er feinen neuen Lande eatinbern | 
Bildung beizubringen, damit fie end- 

lich aus der geifiigen. Finfternis ge= 
tiffen würden. Friedrich ber Große 
bejtiminte 1774, daß „jeder anzuftel: | 
feııde Lehrer ein Magdeburger Mor- | 
gen Oartenland, 24 Fuder Holz aus! 
den föniglihen Forften und ein Bar- | 
gehalt von 60 Thalern haben follte, "| 
„Behufs Anſtel lung von Landſchul— 

lehrern wies der König im Jahre 
1774 die Summe von 200,000 Ta: | 

fern und im Nabre 1778 eiiten jähr- | 
lichen Zuſchuß von 1200 Thalern und 
nochmals 10,000Thalern an, dazu ka⸗ 
men Schulbauten auf Koſien der "0: 
und unentgeltliche 
Verteilung on Lehrbüchern an 
Schulkinder.“ So gelang es bis zum 
Jahre 1780 allmählich weit über! 
„200 deutiche Schulmeiiter anzuftels 
fen.“ „Ja, die Kulmer Akademie 
und Miſſionsanſtalt wurde „in ein 
Kadettenhaus für Weſtypreußen“ um— 
gewandelt, dgl. wurden „die 3 Jeſui⸗ 


| ned einer Net erwirf fen. j 


gierung ſietig fortgeſchritten. 


Stimmen ans dem feferhteife. 8 


Anonyme Einienbungen werben Er —— 


Aus dem — 1891. 
Werte Redaktion! 

"Sehr intereffant find die Siriegds 
a“ rungen, welche in den berjchiedenen | © 
Plättern bor Ianger Zeit in Truck er⸗ 
ſchienen. So fiel mir eine „New York 
Tribune“ in die Hände, vom Auguſt 
1891, alſo bor mehr als 27 Nabren ers 
ichienen. Dir berichtet der europäiſche 
Korreſpondent der „Tribune“ G. V. 
Smalley über den damals ſoeben ge⸗ 
ſchloſſenen geheimen „Zweibund“ zwi— 
ſchen Frankreich und Rußland. Faſt 
vprophetiſch lauten ſodann die redaktio— 
nellen Bemerkungen über dieſe franz 
zöfischerufliiche Alliance. Ich gebe ſie 
im Auszug Dier wieder: „Diefer Bund | 
zwiſchen Frankreich und Run! and tit von 
hoher Vedentung. Er iir ein Beichen 
davon, daß die leitenden Staaismäne | 
ner Europas nicht jo ganz bon dem 
| dauernden Srieden überz zeugt ſind. von 
dem ſie ſo ft reden. E83 
vor, als ob die Welt itber fürs oder 

ng in einen ungebeuren Krieg hinein— 
ge zogen werden wird. Man verſichert 
zwar immer wieder, daß durch den 
Wwiſchen Deutſchland, —8 und | 
O .erreich gefchlofienen Dreibund ein 
Heriger Friede gelicherr Sei, da befon: 
der3 auch Englant unter gewiiien Be— 
dingungen ‚ein Miimwirken zur Zidhes | 
rung des Artedens verfprochen Nabe. 
Mir trauen viejen Argumenten nicht 
recht. Es will uns vorkommen, 
als ob wir uns immer mehr einem 
europäiſchen Kriege nahen, wie die 
Welt noch keinen —— geſehen hat, 
und der die Landkarte Europat bedeu: 
tend verändern wird. Das Rejuliat | 
eines ſolchen Völk ertriege? „Feilen wir 
uns folgendermaßen vor: 


herum werden aufgeteilt werden. Frank⸗ 
reich wird das ihm im Jahre 1871 ab— 
genommene Territorium wieder befom- 
men. 
gerrennt werden. Griechenland 
aroe Landesteile erhalten, weil das 
Oriomaniſche Neich aufgeteilt und auf: 
gen werden Wird. 
3 die Sache vor, und eine foldhe Neu: 


— tung der Karte Europas wird 


laum ohne einen Krieg ſtattfinden, in 
welchen alle Großmächte verflochten 
werden. Man ſagt uns immer wieder, 
daß der Dreibund zu dem Zwecke ge— 
— 5 wurde, um einen ungehueren 
Konflift zu bechindern, und ſucht es 
auch zu beweiſen. Die drei beteiligten 
Mädhie bilden allerdings einen breiten 
Güriel, der Ti über ganz Europa bon 
[Mord nach Süd erſtreckt. Ferner hat 
der Dreibund rieſige, durch und durch 


fommt ung! 


Die Länder |: 
Afrikas um Das mitte (Ländifche Meer ! 


Srland wird von Großbritannien | 
wird | X 


Sp itellen mir | 


mächtige, — Maht ES 


ben follen. 

„Uns till e3 jedoch ideien, nad 
den Berichte ımjeres Mr. Sınallen, alz 
ch gerade diefer Dreibund, der aux „Er: 
zwingung Des riedeng“ geichlofien 
murde, einen Rivalen auffommen lief, 
— cine Kombination, die den Treibund 
und jeine Macht brehen möchte. Rus 
land und Frankreich imeinen jebt zu 
dieſem Zwele zuſammenarbeiten zu 
wollen. verr Smalley erklärt uns, daß 
diefe zmwer Mächte, Frankreich und Rup- 
[and weder durch den Preibund, nos 
| dur) irgend eine andere Macht bedroht 
jTind. EZomit muß angenommen imer- 
den, dab der Zived des Zweibundes 
— die Defenſibe, ſondern die Offen— 
fie tit. Sollte die ruſſiſch-franzöſiſche 
Allianz wirklich zu ſtande kommen, fi 
wird, Europa in zwei rieſige Heereslager 
ge teilt ſein, und ein Krieg ſcheint dann 
mit der Zeit ganz unvermeidlich zu 
fein. Die Aussichten find ſehr dun— 
kel geworden durch den Beſuch der fran— 
zöſiſchen Flotte in Kronſtadt. Ein Kor— 
reſpondent der „Times“ berichtet aus 
grier Quelle, daß eine wirkliche 
Wwiſchen rantweich und Rußland in 
Paris geſchloſſen worden ſei. Die Ve⸗ 
ratungen des ruſſiſchen Geſandten mit 
dem franzöſiſchen Auslandsminiſter, der 
Beſuch der franzöſiſchen Flotte, die un— 
ter großen Feſtlichteiten ſtattfindenden 
Beſuche des Zaren und des Admiral 
Gervais. der Jubel in Paris — alle 
dieſe Dinge deuten auf eine beginnende 
|Nataitrophe din. Zajt hören wir jetzt 
‚ich in das Echo des fatalen Nufes in dei 
Don ılevard3 von Paris vie any 1870: 

Yuf nach Berlin!” Vom DZwede des 
| Ave tbundes hört und ieh man nichte, 
immer mir don den „gilnjtigen Yusfic- 
ten“, Die er bieten wird. Uns ſcheint 
das Objekt „eine Mlianz zu Sriegs- 
siweden“ zu fein. Eine "Verreidigunge- 
allianz iſt jr nicht nötig, demm Terme 
Mac in ganz Europa denkt daran, 
Frankreich oder Rußland anzugreite 
Kein vernünftiger Franzoſe oder Rufe 
glaubt jo etwas, Bari iit ieht garz 
außer ich vor Jubel. Und nicht nur 
Die Journal⸗ der 5 Boulevards, ſondern 
auch das Organ —* Präſidenten, „Ra 
Paix“ ſchlagen dieſen offenſiven To 
an. Diejes mahgebende und fonft fer 
| mchterne Blatt ſagt in feiner neueiten 
Ausgabe: „Wir mrüifen eine Ullianz 
| mir Rukland jchlieiger au Verteidi« 
gungsaweden; e5 mag aber au fein, 
|dai wir uns gedrimgen ‚fühlen, die Dis 
fenſive gu ergreifen.“ Das find höchſt 
gefährliche, drohende Worte und das 
Erho, weiches da und dort ertönt, Imı« 
bedrohlicher! 


Paſtor 


J 


C. A. König. 


— 


Briefkaſten. 


Anfragen müſſen * Namen und 
die Adreiie des Frageſtellers tragen 
auf Wunſch wird die Antwort unter 
einer beliebigen GI hiffre erteilt. — 

Schriftliche Anfragen, die fily auf 
NRechtsangelegenheiten beziehen, vers 
den von Nechtsberater des VBrieffa» 
iten®, Anwalt Fred Plotfe, Zimmer 
920 im Unity-Webäude, 127°. 
Dearborn Str, im Brieffaften uns 
entgeltlich beantwortet. Solche An⸗ 
fragen dürfen aber nett an Unmwalt 
Plotfe direkt fondern mülfen an die 
„Abendpoft“ eingejchidt werden. Alle 
Anfragen müfien möglichit Far und 
kurz gehalten, deutlich geichrieben 
und der Briefumſchlag mit dem Ver⸗ 
> „site den Brieffaften“ verfehen 
ein 


Edmund F. — 
brief erteilt D at, 
gifirieren offen. 
FJ. 2. — Tode Mpothelen find Poeride & 
zatır, 156 N. Wahafh Abe, und Chrbart 
Karl, 143 N. Wabaſh Avbe. 

Alter Lefer. — jenes Dolument berriel nach 


Da mar J d 
ſo dürfen Sie ſich auch 


7 Qabrer von ben Datım feiner Ermirfung 


an gerechnet, 


Sohn 8., Sont:, 
Serwandte fein, 


Ghicann. — E3 lünnen au 
Ndreifteren Sie deshalb! 


‚Department of Commerce and Labor, Bafds 


ington, B. C. 


Veter R. — Solchen Gefangenen art jcht, 
fobieg uns hefannt, Aberhaupt nichts mehr ge— 
bi icht werden. 

Friu K. — Das Nlter macht feinen Untere 
ſchied. Sie fünnen das „erite Papier“ zu ir 


Joſeph B. — Das bilder feinen Sinder 
grund, man wir Cie übrigens gar nicht das 
nah fragen, 

‚oe M. —— und ſolche 

ugen aulüffig, dad Gefep I erant ur, dab} 
fie amerilanifhbe Lürger fein müffen, 

Karl To. — Eine Auslünberin, 
Heirat mit ‚einem Sürger der Ver, Staaien 
aub das Würge rrecht erworben bat, —n 
diefes nicht, wen ihr Manu ftirbg oder wen 
fie don ihm geſchieden wird. 

—ä— —— —— sÜe —— 


die durch 


tenkollegs des Landes 1780 zu Gym— 

vr aemadht und für Pommern, | 
die Neumart und Weitpreußen ei) 
Landſchullehrer jeminar in Stettin 
ts Leben gerufert. Allein troß bie: 
fer Mafnaymen blieb da3 Schulme- 
fen, mela,e® doc) auf keiner ſyſtema⸗ 
tifchen Grundlage aufgebaut worden 
war, noch fehr im Argeır, fogar ber 
fpäter eingeführte Schulzmana ber: 
mochte es noch nit mmeientlich zu 
fördern, fordern dies blieb erft dem 
Miniſter Falt vorbehalten, welcher 
mit dieſem Uebelſtande aufräumte, 

nachdem er ſich davon überzeugt hatte, 
daß die Verwahrloſung des Volks— 
ſchulweſens durch die Schuld der 


auf und) 
fette au ihrer Stelle die meltlichen 
Schulinfpet.oren ein, 
das Sulielen aufzublühen und fich 
günſtig fortzuentwickeln begann. 

Vor allem hatte die Faltſche 
Schulreforri zur Folge, daß die pol⸗ 
niſchen Schulkinder im ‚mündlichen 
und fchrifti chen Gebrauche der deut⸗ 
Then Sprache” geiibt, da’, ihre geiftt- 
gen Kanlage.. durd) das Erlernen ber 
deutfchen neben der polnifcher Spra: 
che, ſowie durch die ihnen beigebrachte 
—— im Rechnen und durch 
die Erwerbung guier Kenntniſſe in 
den Realgegenſtänden nicht nur ge— 
wedt, ſondern auch gefördert wur— 
den. Seitdem fit das Roltsichulme: 
fen in Sein ehemaligen .polmifchen | 
Yaidesteilen unter preußiicher Re: 
Die T 
Zahl der öffentlichen Volksschulen 
hat ſich vom Jahre 1874 bis zum 
Jahre 1891 in fl preußen bon 2,953 
auf 3,012, in MWeitpreußen von 1,856 
auf 2,081, in Polen von 2,208 auf 
2,399, in Shlefien non 3,987 auf 
4,310 gehoben. 


e 


dnnen bei — 


re» 


I Rafi 
es! lanierage nien 


Deshalb , hob] 
: Falk diefe Schulaufficht 


unter welchen | 


G. zn — Dies werden 
Chicago Coated Board Go, 
Water Zir,, und Gaby & Go, 
erbalten. 

j Fted M., Dodge Genter. —— Cie fönnen 
ı Mann auf Schadenerfag verflagen, hütten 
| atleraine % einen Mimwalt nötig, fe * Die er 
ten fie vielleicht chemfo bach it ent würde 
al& der Wert der linte, 

E. F. P. bn ſoll ſich vom Adin 
tant General, aſangton d. E.“, unter A 
gabe ſeines Kane ein zruppentei 3 ı7 
Satund feiner Eı ıtlaffung ei n 2 Dienftacn: ifiie 
ausftellen laffeıt, das er dann mit ein 
— Abfchrift feines E aiſe igaſcheine 

n ben „Zone Finance Spi cer, Lemon CI 
Rafdington, 8. €”, einfenden toll, -—- « 
zwingen kann Ibr Sohn zur Zaslı me d*i 
PBrämien sticht werden, indeifen mürs fie r- 
boten, falls er bie Berfich erung, die ja cr 
febr bifliae fit. aufrecht ern ılten md spät 
umwandeln toilT, 

Annie M. ®, 
Taufen lönnen, vermag None t viel! 
Firma Mlegander & Schivepe x fas gen 
mit derartigen Stickereien ha nhei I 

Unwifiend, lännen irger id eine 
nach dem 17. um Ginbi ienerıtı 'o ma 
ſuchen. — Zu dieſe 1wecde mi d 
IB Unwalt ein Ge eh id im Co 
—————— —— — | reichen lafſen. 


Sie iochl Bei $ 
420 E. Br 
"35T, Madifen 


tr 
Bir, 


dazu 


— € 


Che fo olde me Sins 


Eie Ju 


ar = 


mi 


V. 3. — Die 
Preßbi iro, 


« 


betr. Notiz entitammt einen: 
und wir find leider mit in de 
Kane, die Nummer zu beridtinen. Falls Si 
1° es der Mübe Kert halten, noch einmal daru 
ei; Au ſEren en, ſollie es genügen, wenn Sie das 
Bulletin for bern, worin 9 Mittel gegen Wanzen 
Schwaben und Motten angenel yon Find, 
Abendpoſtleſer. Ser Verlag ! 
| dert nn zeitung“ befindet fi 182 
fr., der deö „Neo Nork Kerala” Ne i 
Yilfian Str, 
A. 9 — Ein Sei m für berfrlippelte Minder 
Defindet fih Nr. 1653 Part Me. (nade 18 
laııd Abe, und M tadifon Eir), Dort wird 
br nen alle aetwünfchte I (ustunft erteilt werden. 
| Die Epalding Schule, 162 25 Rarl Npe., tit int 
Vefonderen für berfrünpelte Rinder Beftimmt. 
ı auch find in der Tilden Schule, 1250 %, Lal« 
| Ztr., drei Alaffen für folde eingerichtet. 

I; Frau M. R. — Wir fünnen Sonen darüber 
eine Austunft — wenden Sie ſich an ber 
der betr. Babn. Abwe· 
| (cc nr nie lauen Waffer, das cinen Zırfak ba% 
AUmmoniof enthält, foll beifen, —- ie baden 

dafüie nichts au Aaadlen. 
Start W. Hardina Ave. — Man bat Ibnen 
tat ber suftändt gen amtlihen Ctelle amtlich4 
| Mustungt ertei was ſollten wir da wahr 
noch hinzuzufügen baben? Mi Sie ſi 
jeden darnach. — 
2. — Eine lolche Uebertraanng ift auläfe 
-—— Tas bleibt den Befehlshahern ber ein- 
u zelnen Saiff e Üiberlafien, beitimmte, Ynemelr 
giltige Vorſchr -iften gibt e8 darüber mit, 


i: * ık 


Beantworiete ——— 


J.A. B. Tünnen warten, bi8 Sie bar 
| NHaat werden u nd lönnen "ib danır int Gert ot 
| Badura berteidigen, da Zie den Ahnen aus 
| ber Husbeiferun.g der mana elbaften 1 Arbeit en 
ltandenen Schaden nacmei'en. Dazu —— 

a. „aber als Zeugen auberläffine Tomwateı ıte 

Een Arbelt ⸗rundli 
er find, 

Frau M. I sent Cie dot 
fehriftlich und dm geſeblich v zart 
Weite gelündigt haben nd die Mieter 
aussichen wo'len, io müffen Ci: fie im € 
gericht auf Nänumm ig d 

ER — Wenn Sie Dem Hawämint Sin et 
nicht aahlen, fo Tann er Iönen auf Min! Jage 
ı fü ndigen. Bichen Sie danır nicht ans, fo fan 
er Sie dor zrichr Taben Iaften. Cie baten n 
dann fünf age Zeit zu contmırtun der 
Rorlarura_ md das Ge sr aibı Ahnen mei« 
tere fünf Tane Rär ri, Das Reriab 
ten dauert mithin im ganıen etwa 15 Zac 
RM. — Benn Cie {fhre Kerfinerung art 
eine andete Rerfin unit beide wollen, ** 
mülfen Sie das der Veriiche emnranctellfebatt 
mitteilen. Dak \hre Fran im efit der Nolice 
ift, macht w venia Unteriied,. wenn Ibnen 
auch Unannebmlichfeiten bereiten maa 
auch von Ihrer Frau getrennt eher 
ini! sen Sie ıbr don müde tie eine anarımcı» 

me Summe au ihren It vait ur, Ver 
aung ſte [ler Vae hoch die Summe „(ein mmuR, 
‚täht fich nich* Sanen, to muR den Serhältni 
fen. in denen Thre Frau zu leben amwohnt it, 

entis rewert, 
Seine 
Am 1. April wird das Brohibitions: 
element der Stadt einen Verſuch machen, 

Chicago trocken zu legen und die Schlie⸗ 
Kung der Wirtichaften zu erzwingen, 
Es ift von der größten Wirhtigfeit für 
das liberale Clement, dem Land zu be: 
ru dab Das PBrohibitiondelement 

.r einen sehr Fleinen Bruchteil der 
|Wähtericait vertritt, und bat frine Be» 

"rebungen bei der  überwältigenden 
| Mebrbeit au: nahdrüdliche Cppofition 
Iftohen. Das liberale Clement muß bis 

zum lenten Mann und zur leßzten 
mobil gemacht werden. Hm ſeine Stärte 
lin der einzig wirfiamen Weile, am 
| Stimmtaiten, beweiien zu fönnen, ift e8 
unbedingt nötig, dai jeder liberale 

T" m und jede liberale Frau fi reni- 
|ftrieren Jäht. Der einzige Regiftric- 

tungstag vor der Aprilwahl ift der 11. 
März. \ede Berion, bie feit Der allge- 
meinen Regiitrierung im Serbit oder 
jeit der Mogiftrierung dor der Norman! 
aus ihrem Kahlbezirf versesen it, mu 
ſich regiſtrieren laſſen. ſtrie 

A find von Uhr morgens 

Hry Gr Uhr abends ‘ 


— Zis 


mit jener Art 


&i 
tadt⸗ 
Lohnung vert goen. 


Sie 





BUT 


North Ave. und — Str. 


Laden geöllnet Donnersftag and Samslag abends, fowie Sonntag morgens. 


de A. Kommt nach Sterns für 
Ems (_ LP wirkliche Eriparnifie| 
| an eleganten | 
Kleidern ı 


Srmötag 
dende 
All die neuen Moden ſind hier 
zur Auswahl. | 
| 


* 


ind 
u 
Wir find mit einem vollitändi:» 
gen Lager der neueſten, feinſten 
Anzüge und Ueberzieher Saiſon für 
die Männer und jungen Männer von Chi 
ner borberettei. Umtere — Lage 
ſetzt uns in den Stand, di e beſten 
Nleider—bej te Stoffe, beite Faſſons 
Schneiderar —*— zu wi rklichen Erſr 
ſen zu verkau Trefft Eure Ausw 


11520535 530 


(Slegaute Kleider 
für feine Runben 


Gritena — dieie Anzüge find itarf und 

suberlättig — für Dauerbaftiakei 

macht. Und aiveitend — em IC 

ſo modern, daß den Knaber 15 

ſe ſehen ſo gut gefallen wird ie, den 2 
um Die Crivarı 

werd en, ‚wel ch 


Der 


jun 


Sorien 


3, beite 


| 
\| 


\ 


je an gener Ant m 


Br ich 


Pret 


87. 95 Bis 815 1 
EEE 


5301 bis s40 


Der Mann, welcder die heiten Kleider wirnicht, 
feinſte Schneiderarbeit und offe 
machen könn en, find et Di eie Dart, Schaffner 
Marx Kleidungsſtücke als unerreicht 
Alle die kleinen Einz elheiten, 
;bornehnt Stleider 


Ya is 1. 
Anzügen und 


die ie 


\ 


\ | 
iz 


Hite und Kappen 
füt's Frühjahr 


Neue Failonk— 


Neue Farben. 
Mäßig marbkiert. 


Die x D detie St 
& 
daſtehend! 
welche den ſich 
iden auszeichnen, ſind in dieſen 
Ueberziehern vertrreten! 


Todesanzeige. 
Lefiing Loge Nr. 557. A. F. « A. M. 
Den VBrüdern zur Nacricht daß unſer licber 


bruder 


— — 
Vers und ® die tratırige 
Rachricht, Dr —* m utter 


unte: 
* 


du 08 Behrel 
t Maͤr⸗a nach dem ew. Ofte 
6: Heerdi igung indet tagt 
den 8. Märs, nagır. 2 Ub 
100 u Seemont Str.. nad 
idhe D 1.27 


8 — —————— 

n da nach dem 

id I itte n bh * 

Hermann Grau, Meiſtern 

Juiu⸗ R. dardimann Selretr 
Tel. Lale View 78. 


Adolph. Dtto, Auguſta, 


vaulina. 
Henrietta, Bertha ı 


nD Selen, 
Eopekanscise 
. en und inten 
unfer ge! tedt 
Todedanzeige. 
to: ’ — nd Be * J— 
tag. den 8 

aTrau cturch 

Waldheim⸗ ven Gatten 
er die zu ud it Sinterblichenen: Ernit Ditmar Schirmer, 
Sarstine Behrel. Gattin. Guss, Karoline, Sedawick Str. bereits 
Yarım nd MW. Non Behrel, Kinder. I märz; ftattaefunden Eat. 
ditte Leine Blumen, — Um Site telenhoniert Bu Ne 
Linco in 333. 


{ Amrır 


e ⁊teftrau⸗ 


Franziska Saqirmer. 
2„ 

Alen Verwandten, Freunden und Bekannten 

Re traurige Hlochri ar u nein Meliente 

Satte und unfer lieber Ra ter und PN 


Todesanzeige. 
Srosloge Dres Unebbä ngigen Ordens der Öhrr, 


> 


Gharled Suchner 


ı der Fertfhrite & 


bitten bie Irauernbdeit 
Manbaicna Onebner, emna. 
Seron. Ruth und Ralph Quebner, Ki 
Fred, Frant. Frau Dora Wasmund. 
Frau Fredericka Lindeman, Geſchwiſter nebit 
Verwandten. 


nn 
geh, Sri 


Edwotd Week, 
dere Schler, 


Todesanseiae. 


3 * In 
Freur aden iv Deiai ia ci 


vi, dat mei; 
ame 


bie iraurine Rad 
Betin nt 


gerin 


ne 
> 


: und Schw 
— Krieger 

* ut im Herrn entſolafen iſt. te Veer 
ung Hnde t ftatt am Som Stog, ben &, W 
um 1 Nbr nocan., Som "Trauerbaufs, 

Bern Alde., nach der St. Stephandssciräe 

und Sangamen Etr., bon da nah dem Foreit 

Homesisriedhof mit Autos. Um Hille . eilnahme 

bitten erbliebenen 

Hugo Arieger, Gatte. Ella Krieger, Tote 
Frau Fred Berner, Shmetter, GChrtit Maaner, 
Bruder. di 


oa 
— 


hin # — mr 
die trauernden Hin! 


dinierbiſe 


tr* 
1 


EEE —‘ ion Die Irauernden 
Hannah Frochiih, Gattin W 
attit irrt 
Gugente, Mathirda im — 
Senrtn Lucht, 


findern und 


n Arthur, 
Alm a Ftoenich Tanı | 


Ainder, nebit Schm idge 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach— 


richt. daß mein vielgeliebter Gatte, Vater und 
lieber Bruder 


Enkeln. 


Todes 


sanzeige. 
— Schade „TER met Die tranei, 
Seren entfälaien ift.| das ı en jelieute Gattin um: 
Hast am Samt a0, 1 Ralentine Miorfe, Sch 


m 


m 6. Närz ſclig 
Die ! — findet 
Is März, S:30 mc Rge 
onelle, 1723 Lartabee 
— ietirche don da 
otteßader, Um ft 
irauernden Sinterblichenen: 
Chriitina Schmbe, Gattin. 
Front, William, Meter, 
nebſt Verwandten. 


Greind Lei 
ach 


m 
a 


Anna, un ö 
George, x bie trauernden 
Hr) Anton Miotfe, 

| Aler, Frau 
C& a, M 
nd Antoı “ torte, 


Gatte. 
Martha 


G. 


rau Sittie Hand, 
Eobete nzeige. ‚Saroitenderg, use, 
yreunden und Mer inten bie traurige fit 
vicht, dab unfer Ticber Ontel 

—* Gebhardt 

4 —* e 


Di⸗ 


im Alter von 
Ihlafcn ift, 
Zamätag ben 8 


Johann Franz, Ne 

mM, Gatherine Franz, Niste rt m: 

Maria Boſſaed, 5« 
Rudolph. Fred. 
Boſſard, Kin 


— — —— 


A. Gottried, 
Frau Lena Rehr > Walter 


Tobednnzeige. 

und Weları — Ni 

meine neltebte Ga! Zodesanzcige, 
Aıvins Boch! Freunden und 


en di as 
ie ** 


elanuen die trarrige 


geliedrer Gart 


2Dd ⁊6 
dab rıriı 


wicht 
ıpı 


Sruber 
Henn Thiele 


Sohn — 
umet 4050 aufs 
Todedanzeige. 
nseunden und Belannten bie traurige 


int, Das 


ste Ge! 


| Maria Thiele, Sonn 
5 Wüliam, indten. 
240 ran dp» of — 

n Yaı 22 m ria 


u 


Tophic Rent. ; D 
ist be3 beritorh ob Kauf, am 5. März! Are, 

r kon Ld en, 9 Monaten und 5 

"sogen geitorben it, Peerbigung am Cam! Zei herrlichen Blumenſpenden 
ag ben. $ Märs 1 Uhr nadın,, bom"Zraucre | nei den Begrübnis meiner gelichten Gatii 
—* 2456 NR. Gen: traf Rarl ölbe.. 29 der umd unferer guten Mirtter 

* glilsen ebaua.luın. CHriiteftirge, N. Hohne Gre Boßnert. 


und Augulia Eir,, ben da entf Autes — 
—9 dem Eaidhe aFriedhof. George Yohne, Gaite, nebſt Kindern. 


Santfagı "8. 

Aen. Freunden und 
erzliden Ba 

‘ ſpe 

113 


ı 


1206 8. 


ı abends 8:15, 


Bruno, : 


::/NORTH SIDE TURNER HALL 


Dantiagung. 


rmit ſprechen wir dem Scorge Walhin tom | 


nasverein unſeren her. va za 2! 


aus füz die 


unferer berftor 


„rilnabm c, welche die W 
wen Rulter 

* Tutba 
uthe 


it bemäeien, und gieid 


ne 203 
nf 


vwaui. —— „und ——— Zurbe, 


1534 Zurling Ett 


Zur Erinnerung 
' rauf Bauer. — — bebollen indenken 


ea 
’ 


ufercı r 1 


au N 
nere 


a 2 
a ar 


ve 1015 f 


„nnie Bauer, und Linder. 


n fhmersvollen und Nies 


ı Rapa 


Tach, 
bt fteis nei 


* 


Annie. Roſe und der lleine 
Sur NEON 
v iaem Serien 9 ebenfen mir be— 
3 geliehten Saiten, 
; hr md Vru ıber 5 
Ghwarp Zriebull, 
te bor einem Nabre, am 7, 9 


ihn ech 
iriiten Mint 


Fraulie. 


ingera I 
14 Mi ‘fh 


Welte J 
betrübt. 


Ihr ſe 


nor i) 


widmet b t ı Gastin, Kindern, 
Eltern und Geiawiken, 


Zur Erinnerung 
° arlichte Gattin 
Mutter 

Wilhelmina Niemotb, 


untere 


Min’ 
nefchie Den 


rdit ia min 


a nie 
Garten und Kindern. 


Sur Erinnerung 
i And — 0° den! ren 
etages unferes 8 
John —* n. 
cinem Jahre am 7 


veraeſſenden 


m Toheheifer: 


mir dei 
Zjerh *38 


Dem Serien. ewig na 


Gewidmet von Gat tin und Sindern. 


Dftern und 


I Ronfirmation 


Kirchengeionahbüner, 
Andadıt& und Gebetbüder, 
gißmeinnicht. 


Bibeln, 


Ghriitiihe Ver⸗ 


A N oniirmarions, und Ditergruftfarten. WM 


Koslling & Klanpenbach 


Buchhandlung 
Rando!'pı Str. 


Bufh Teinple Th Theater 


— — 4819, 
onmtag, D Kürz, Mat. 2:45, ab 8:15 


12 — - +40 

den. 6. —— en * Sonn. 
end Zonntag, den 9, mars, 
Zonntag, d. 9. März. Mat. 2:45: 


Donnerötag, 
abend den 8 


— tanzt Balzer“; 


- Ad “arı, AM Gunſten ber beut 
inen a ät; ne, \ alter der Verein Deutſche 
BT Orrandtung“, 
den 11. 9 „zer Raub der In- 
binerinn-n 
Mittwoch, den 
Niqard Leuſch? 


12, 


Mär; — Benefizabend für 
„Are ‚Selbe! bera’, dofr 


Große 
Sonderoorfellung 


Verein deutſche 
Preſſe, Chicago 


Montag, 10. Rärz, abends, 


im Buſh T emple Theater 


arl Str. 
| Zur Kufführun: fonmt von Konrad | 
idemann's 


— Geſellichaft 


Ind — 


kten von Max Dreyger. 


den 
eutſchen 
Ems 


up 


* 
Se 


— 
tik el in 


geſamte Einnahme 
geringiten Bi 
St jeaier übermiele t 
trittäfarten { 
T Theaters auf er 
einſchlieizlich Kriegẽ 
und Salleriepreiie 


wird obne 
— 


den D 
werden. 


Di c 


sit y 


— 81.605, 
zſter Balkon— 
wie brich. 

fer n 


820 N. Clark Str. 


<C. Appel, Mgr. 
Keitaurant Sonntags ER. 


vdı* 


10. Süiftungstest 


tet bot 


. , Berliner Yuterhaltungsverein 


——— Der Stobt Ghicagu — 

2. Zamstan, den 8. März, 

berg- Sein. 1% Sedawick Zir. — Un 
rit 23c 


ann 


der 


die P 


— nm — — — 


*Kreisrichter Brothers hat infolge 
ſchweren Herzleidens geſtern nad) 


st | mittag feine Tätigkeit, die Verhand⸗ 


lung von Scheidungstlagen, einftel- 
‚len müffen und Hat ‚ich in eine Heil⸗ 
"anftalt im Süden begeben. 


ar 


| aut 
1% 
I 


Hbenbyoit, Ghicage, Srellag, den 7. Wärz 1919, - _ 


D 


— 


es Rãtſels Löſung. 


uglieder 


ſchoſſene Knabe als N. Kait- 


gale identifiziert. 


ODpfer eines Unfale. 


I 

Wurde von ſeinem Spieltameraden F. 
Palm. angeblich nnabſichtlich nieder— 
geknallt. — Ging in die Falle. — 
Ohne Furcht und Tadel. 


deoer geſtern, wie be— 
98. Straße und Tor—⸗ 


mit erfrorenen Hän—⸗ 


Der Knabe 
|Tichtet, an der 
'rence Nvenue 


| den ımd üben ımd einer Kugel imt« 


| Stopf gefunden wurde und bald nad) 
jeiner Einlieferung im County⸗ 


"anıbofpital auf dem Sperationstiich | pi 
icholas | 


en 
pe 


jtarb, sit als der 13jährig 
INtaitgale, Nr. 9747 Houston Avoe., 
‚identifiziert worden. Er war von 
einem Spielgenofjen Frank Ralına, 

Nr. 9914 Ercbange Ave,, angeblich 
unabjihtli" angeichofien worden, 
und Frank war, v Angſt und 
Grauen gepackt, davongelaufen und | 
elbatte ibn feinem Schilial über 
"| faffe, 
. Die 
be 


1 
on 


Interiuhung ergab, 
eide Sinaben Zöglinge > rt Marib: 
ihule waren. Morgeitern nad: 
mittag Ihivanzim fie die Schule. 
Nicholas hatte ſich feines Vaters 
Revolver eingeſteckt und den Eltern 
fünfzig Cents ſtibitzt. Nachdem er 
ſtundenlang mit ſeinem zwölfjähri— 
Freunde Straßenbahnfahrten 
gemacht hatte, ſchlug er vor, auf der 
Prairie an der 98. Straße und 
Torrence Avenuen: a einem Pfahl 
zu ſchießen. Frank ging auf der 
Vorſchlag ein. Nicholas hatte dei 
ersten Echuf; abgegeben nnd War 
Iinah deu Pfahl gelaufen, um zu 
ſehen, ob er ihn getroffen haite. 
Eben war er zur Seite getreten, als 
©) Frant ſchoß, und nicht den Pfahl. 
ſondern ihn traf. Als Nicholas 
ſammenbrach, lief Frank davon. 
lus Furcht vo afe ſagte er kei— 
nem Menſchen ein Sterbenswört- 
ſchen. Geſtern nahm er am Schul—⸗ 
unterricht teil. Als die Polizei ihn 
* Gebet nahm, leugnete er an—⸗ 
fanglich mit dreiſter Stirne, 
‚aber bald mürbe ımd geitand. Gr 
‚ beteuert, nicht die Hört gehabt zit | 
haben, den Freund zu treifen, und! 
die Polizei lauft ihnı das aud. 
| Aufgeſtöbert. 
Frau Marie Donheffner, Export, 
Pa., verließ ihren Gatten und ihre 
elfiährige Tochter und brannie mit, 
inem gewiſſen Rezzarday nach Chi⸗ 
cago durch. Ihre beiden jüngeren 
Kinder hatte fie eg, Vor 
Kurzem ſchrieb ſie an die Tochter 


tr 
or SIt 


u, 


J 


und bat fie, ſich ihr anzuſchließen, und ſich an deren reizenden Geſän— 
unter der Adreſſe gen zu ergößeit. 
Frou John Gorecki poſtlagernd zu hält zwanzig Solovorträge, Duette, wiſſe 


ihr aber vorher 


ſchreiben. Ihr Gatte ſetzte ſich unber— 
züglich mit der hiefigen Hauptwache 
in Verbindung. Die Tochter ſchrieb. 
Als geſtern Frau Donheffner den 
Brief abholen wollte, wurde ſie ver— 
haftet. Von ihr erfuhr die Polizei, 
daß fie hier mit Razzarday im Haufe! 
ıNr. 1857. Adams Str. mohne. | 
Dort wurde NRazzarbay 
und dingfeſt gemacht. Donbeffner 
behaupiet, der Mann werde in Ex— 
port toegen Unierſchlagung 
jedoch in Abrede, Geld unterſchlagen 
zu hibben. 
Jugendlicher Held. 
Als der zehnjährige Raymond 
Moravet geſtern abend von der hin— 


daß 


ſeines 
legte. 
ſtellen. Es werden Moltälieder gelun: , 


und überdies wird Felir 
| mans, 


'„Onheit tnnıt Malzer“ wird nur noch 


ſelch großen Anklang fand, daß es, 
obwohl bereits zehnmal aufgeführt, 


tiges Verlangen 
gefunden 
von 
31600 gerünſcht. Der Häftling ſielit 


N Euperior 4819. 
| 
| 


Goldbed-Böriefungen. | 


= +ıd Montag über die Bühne, erörtert | 
Montag „Tue Value of Life”, | 


Den britien Borirag feiner die? 
‚meligen Serie hat Edwart Goldbed | 
am Nontag im Lircoln Klub or | 
einem Pub irum gehalten, das an 
dem Theater ein lebhaftes Anterefs 
nimmt. Darur funden feine Aus: | gm 
Führungen über bie „Bühne ald Sr. | 
gel der Zeit” eine verſändnisvolle 
|Nufnafıne Gr las erft bas „dor. | 
ſpiel auf dem Theater“ zu Öe: J 
Fauſt, das, wie e: fagte, feinen Lor: 
an eigentlih überflülftg mache, 
weil e3 alles enthält, was über den 
t&egenjtand aefant merben fönne. 
Des wieli ihn aber nicht ab, dann 
Eigenes in Fülle über Publikum, | 
<heaterdirttoren, Schaufpieler, Dich: 
jter und Kritifer zu jagen, wobei tie 
Inıoderne amerilaniiche Geſchäfts— 
hne nicht Jchr aut weg kam. 
Nächiten Montag ſpricht Goldbe 
‚in engliſcher Sprache im Chicago 
* incoln Klub über „The Value of 
Life“. Vielleicht war nie eine Zeit, 
in der gerun über dieſer Gegenſtand 
ſo viel nachgedacht wuroe, wie jetzt, 
Id in der Riefenummälsung der Welt 
im diefer Wert eine außerorbentlick 
Immertung erfahren hat. 


Lowe 


SunkiftDranges 
Bünfter Floor 
Großtze ſaych lali— 
torn SunfiftOrans 
gen, dünne Schale, 
fü u. faltig, Gr, 
1261 Dußb. au je 
den NMunden, ze 

abgeliefert), 


6 für 2Scl 


> A 


9 
—* 


Ein 
könnt 
ten, 


—— ee 


| 
* 
| 


Au m 


und 


Ihr 


reguläre 
bis 46. 
gends 


— ——— 
wie groß die 
lich ſein werden. 
jo gemacht, tote mu Die} 
Modelle, einſchließlich Maiitlines, 
Dreiviertel Länge 

Friezes, Meltons, X 
blau, grün und braun; 
eingefaßt; 


Von den VBeranitältern werden außer: 
gewöhnliche Genüſfſe in Ausſicht geſtellt. 

Die Töchter der Amerikaniſchen 
Revolution werden heute abend 


| Konzert und Taiı;. 
| 


zufammen mit denfyratten ber fremd: 
ee Abteilung des 
| 
| 


Werte von 820 bis 45, —— den 


grozze Partien eingeteil 


1 


Neuer 


Freiheits⸗ 
anleihe-Ausſchuſſes im Goldenen 
Saale des Hotel LaSalle ein Kon— 
zert veranſtalten, welches allen Beſu— 
chern einen ungetirübten muſikaliſchen 
Genuß zu bieten verſpricht. Das 
Programm liegt faſt vollkommen in 
den Händen des all-amerikaniſchen 
Chors, der ſchon ſo manche Proben 
hervorragenden Könnens ab— 
Er wird auch die Soliſten 


üge, mit 
gefülterten 
aus 
Stofien, 
gen werden, ferner ſtehen verſchiedene Jahre; 
|Nationaltänze auf dem Programm, 
J. Streych⸗ 
welcher der fremdſprachigen 


Abteilung des Friedensanleihe-Aus— 


ſchuſſes vorſtand, eine Anſprache —* 


en. An das Konzer 
wurde 


wird ſich 
Tanz anſchließen. Der Gintrittäpreis 
'ift auf S1 feftaefegt worden. Marten 


ſind im Hotel zu haben. 
ER 


en 


Beiht Petition ein. 


Noöminagtionspetition Maclan 
weift 22,212 Untericrifien anf. 
Staatsanwalt Hoyne unterbreitete 
dem Stadtſchreiber und der 
Wahlbehörde feine Nominationspeti⸗ 
viermal hat man im tion als unabhängiger parteiloſer 
| Deutfeien Theater Gelegenheit, ſich Kandida t für das Mayorsamt. Sie 
Leo Aſcher's reizende Operette weiſt 22,242 Unterſchriften auf. Das 
„Hoheit tanzt Malzer“ anzufehen Schriftftüc wurde kei beiden Behör: 
ben eincereicht, um alle möglichen 
Meiterungen zu bermeiden, ba ge— 
»meifel bejtchen, ob Petitionen ; 
| Terzette nid Duartette im reicher | unabhängiger Kandidaten beim 
Abwechslung. Es iſt ein Werk, das! Stabtjchreiber oder der Wahlbehörde | 
eingereicht werben müffen. 
Ans Smweiner# Lager, 


Bnin Temple Theater. 


Direknon Eeiden 


geſtern 
viermal gegeben. 


Nur noch 


Die Operette ent⸗ 


von Direktor ——— auf vielſei⸗ @: 


nochmals ar wefeßt 195 Bert s 
werden mußte. 63 wird 


M. Sweiders, des demotrati— 
nummedr sicher. Menorsianbibaten, aefterit, eine 
nur noch heute, morgen und Son: | Ynsayl frührer des Anhangs Thomas 
tag abenb und € Sonntag zur Matinee | Garene auf ihre Seite zu ziehen. 
aufgefiigr it, Da das Haus bei jeber | Mmirunter befanden fih Nokn W. 
— überfüllt ift, jo verichaffe |: Farley, Frant X. Brandeder, Kames 
man fi für Die verbleibenden Vorz | Wipelfa umd M, A. Burger von ‘er| 
jtellungen umgehend Starten. Um be: | oo, . Bart. 

‚ernsten und teichteften telephoniſch, Die Kampagneleiler des County— 
ſchreibers veröffentlichten geſtern die 
Namen von MA Geſchäftsleuten, die 
ſich der Robert M. Sweitzer fer 
Manor Buſineß Mens Nonpartiſan 


— — 


— — — 


Sqhiller⸗Frauenverein. 


ne 


en. nn ame — — 


Bargain in Frühjahrs 
verſichert ſein, daß ſchnelles Handeln viele Dollars für Eure eigne Börſe bed 
Die Schneiderarbeit ſteht wegen ihrer Güte hervor und das bedeuteti, daß dieſe 

Anzüge ihre Faſſon behalten. 

und andere hübſche Modelle für junge Männer: 

Geſchäftsmann: 
Serges und fancy Worſteds, 

Flap und Slaſh Taſchen; Größen für 


unter $25 oder 
für morgen zZ 


Die lebten Winter: Alerzieher zu ein Drittel ab 


Sie verkauften ſich jo ſchnell. weil j 
Erſparniſſe ſind gegenüber denen, die aus Vegum der nächiten Winterfaiton mög 
Inbegrifſen jtnd feine Winter 
e berithinter 


Sturm: Alleberzieber, < Zammet 

Licunas, Kerſey, Dar 
glatte und vaude 
alle haben Satin:Mlermel; 
Salh Taichen; Größen fir regulär und forpnlent Gebmute, 


Mittelſchwere 

zwei 
Dauer! 
Größen ° 
Anzüge, 


und praltiſch und ein unge-⸗ 
ho zhnlicher Bargain find au | 


57.75 


u... 


Hopnes 


|; 
orlana der Kainpaaneleitern | 


es Our Fuhform · Achuhe fie. 
Anaben u, ee 
Ein Verlauf ber 
durch einen ungedb. ine ‘ 
fait ermögincht wurde, 
Robt, Gaif od, (Amen. 
Yi stidftit. berporfich, 
Sichenlederfobten 
Anopfs  uder Be 
—— Gr. 


STS 


FLAT Per * — 7 


‚A Group ı 
5 -Notable 


(Feurth Floor, Btale Street.) 


— 


Anzügen für Männer der ſelten vorkommt, und Ihr 


er 
Mar) 


Eingeichloilen iind die neuen Hüftenlinien-Faſſons 
md Tonfervative Modelle für den 
in dunklen und Be ssarben, fancy Cheviots, Caſſimeres, 
ganz und viertel gefütiert: ſchlichte 

korpulente Figuren, 35 98 A “a, 
könnt dieſe Anzüge nir— 3 9 — 
— — — 


827.50 finden. 


der Mann, der ſie ſieht, ſofort erkenn 
NUeberzieher für Männer und junge Mänt 1er. 
neiderwerlſtätten ſie machen können. Alle die neueſten 
lange Wliters, Ebeiterfields und 

und Aſtrakhan Shawlkragen; aus ſchwere 
und fancy Mirtures; in einfach ſchwarz, grau ; 
ganz nd halb gefüttert; Nabte mit 
der Partie jind handgejchmeidert; lan mm 
34 bis eo ſi find 3 zur jetzigen Zeit 
iien zu urtei fe And Fr Fit 


ı oh 
cu 


Doppe lin öpfiae Ulſterettes, 


ug 
Stotie; Satin 
* mi ) 
19; 


andersivo gelienden Brei 


18.823.827 1m$30 ° 


Zinz;ung oder Kleider für Enren Annben 
Früh⸗ 
u. 


! Anabenang zzüge, neue 
| jabrmodelle, tır Wai ſtline 
militör. Rüde en Faſſons. 
mit zwei Paar ganz gefütt. 
| Siniderboderg, aus hübſcheu: 
| 
I; 


Knaben-An⸗æFür das ganze FJahr paſſen— 
Paar de reinwollene blaue Serge 

Knickerbogers. bnzüge für Stnaben, ‚edit 

z | farbig, Taillen linie, einfa— 
ſaften Dimklen | cher x. militäriicher Nüden, 
7 ı rings gegürreli, Schnallen-⸗ 
| front, Schlitzt aſchen, in al⸗ 
len Größen, 7 bis 18 Jabre 
— jomit 816.50; morgen, 


$12.50 


ae re 
Val) a HN 


ganz 


janch Miſchungen, Größen 
Jahre — ſollten 
rauft er 


ver; 


bis 16 
ins 18 
für $18.! 50 


| den 


die hübſch 


Mar 
VLiı 


14.75 


, ERFIEN 
PRO — 


ER a 
En vr 


f 

Mahregel befürworte. Der \ 

ichuß traf eine Enticheidbung nicht. 
erinmbie Damenfinp, 


! 
Vartrag von Rroiciior Grenom. — Frl, 
Seiterts tieffithes Klavierſpiel. 
| Unter bem DVorfit der Präfidentin , 
zrau Dr. I. Holinger wurde geitern | 
nachmittan die regelmäßige monat⸗ 
liche Verſammlung bes Columbia 
Damenklubs in der Martinehalle ab⸗ 
gehalien. Nach Erledigung der lau— 
fenden Geſchäfie wurde der Bericht ! 
det Mahlausfchuffe® unterbreitet; | 
erwählt wurden bereits geſtern u 
den neuen Termin die folgenden Da: | 
ren: Frau Dr. 3. Holinaer, Präft: | 
|dentin: Frau Blonte erſte Vizeprä⸗ 
ſidentin; Frau Corbin, zweite Vize- 
präſidentin; Frau Edw. Raſter., 
korreſpondierende Sekretärin. Die 
Wahl der übrigen Beamten wird in 

der Aprilverſammlung ſtattfinden. 
Als Redner war m Profeſſor 
Hans Gronow von der Univerſität 
| Chicago gewonnen worden. Er hatte 
als ſein Thema gewählt: „Das de⸗ B k ’ 
Nmotratifhe ‚Jen I im der beutjchen ankes 

| Dichtung“, das er dann in jehr fpan Nozoweitieite: | 
nender und den Zatfacen enifpres | 153} 


‚Ber allerbefle kö liche 
friſch geröſtele Kaſſee 


350° 
30e ] 


Faney Storage 


fen. aa DAL 


fpea. das 
Pinud 

Vurliy Nut Mar⸗ 
garine, die 
alicrbeRe, 30e 
narantiert, 


Inne Biend, Wagen-NVerfänier 
| und bie meilten Läden verlaufen 
benieiben Naffee ir 40<, Pfd. a2 


Tie allerbeite 


Greamern we 
5Ie 


Batter— 
yer Fi), 

Tee, fi fmart 20c 
bis 3 308 
ver Piund. 50e 
Spez. BWt., 


Sinfee- Rider: 
Beitfeite: y 


1510 W,Diadtlon Eır, 


* Veranda aus die elterliche oh— Zeier feines Stiitungsfeites mit Buneo- 


League a annfehlofien haben, Darun- Ichender Aſtändig ſachgemäßer 


2830 


206 ° ne ine 1830 


3 Nadilon Sir. 
ine Asland AD 


jet an der Katie des ! 


Br 1a 1:50 Ober wer feit ber Regiitrierung vor ber 


‚Vorwahl aus feinem Wahlkreis berzogen | 


nung Mr 
fah er, 
war, feine Mutter auf einen Stuhl 
zu binden. Ohne einen Augenblid 
zu zögern, erariff der Knabe 
'Stnüppel und ſtürzte ſich auf denKäu⸗ 
ber. Dieſer ließ ſich einſchüchtern 
und gab Ferſengeld. Er entkam. 
Wie Frau Moravel ſpäter der Po— 
Itzet erachlte, hatte der Strolch 
unter der falſchen Vorſpiegelung ein 
Angeſtellter der Telephongeſellſchaft 
zu fein, Ginlah in ihre Wohnung ver: 
ſchaffte 
Ein weißer Rabe. 
Fin weißer Rabe unter den Aui— 
lern iſt der 2ujährige Thomas Sul— 
livan, Nr. 2335 Cottage Grove Ave. 
Er hatte geſtern abend das Mißge— 
ſchick, vor ihrer elterlichen Wohnung 
Nr. 2930 Indiana Ave. die zehnjah⸗ 
rige Dorothn Sullivan und die zehn— 
jährige Giſela Gianz über den Hau— 


fen zu fahren. Anſtatt nun feige das 


Weite zu ſuchen, wie das hier ſo üb— 


lich iſt, beförderte er bie beiden übri⸗ 


gens nur leicht verlegten Kinder nad) 
dem Michael Reefe Hospital. Dunn 
| holte er die Eltern. Sodann erjtattete 
er der Polizet Bericht, fuchte und fand 

»„nen Zeuden, den er nach der Woche 
| und urüd beförderte und brachte 
| Lieyli die Berunslüdten, nachdem 
ſie verbunden worden waren, und 
ihre Eltern heim. 

Von ſeiner Verhaftung 
Volizei Abſtand genommen. 


— 


hut 


I der Npriiwahl hat die Wähler: : 


ſchaft Chicages abzuſtimmen, ob ſie 
|Brobibition haben und die Wirticheiten 
ichlichen will, und hat einen Manor und 
‚Aldermen zu erwählen, Keim fiberaler 


Wähler und feine lihernfeWäbterin darf | 


‚verfäumen, gcacn Brobibition ihreStim 
men abzuneben Gritch Erfordernis Dazıı 
m̃. daß ſie in die Stammliſten eingetra— 
gen ſind. 
nen Regiſtrierung im Herbſt aus ſeinem 
Wahlbezirk verzogen ift und ſich nicht 
hat vor der Borwab regiſtrieren laſſen, 


iſt, muß ſeinen Namen aufs neue in die 

Stammliſten eintragen laſſen. Der 
—6* Regiſtrierungstag iſt der nächſte 
Diendtag, der 11. März. Die Regiſtrie 
sungslofale find von act Uhr morgens | 
bis neun Uhr abends gedftnet. 


Sejet die „Sonntaapsit”.' 


5434 ©. Wood Str. betrat, | 
wie ein Räuber tm Beariff | 
* 


ein! a) Mitglieder wie Freundinnen, 


ſich Nachmittag zum Abend, für den ein 


| bie 


tie | 


Wer teit der Ietsten allgemei- U 


ſpiel und Tanzkränzchen. befinden ſich folgende bekannte 


Zur Feier des 38. Stiftungsfeſtes Chicogoer und Träger deutſchklingen- 
Schiller— Frauenvereins fanden der Namen: Eames MacVeagh, Ho— 
ſich geſtern nachmittag viele Damen, rotd F. Miet ormid, der Schwieger: 
in ber ſein John D. Rockefellers; Potier 
Nordſeite Turnhalle ein, um ſich bem | at Imer, Francis W. Walter, Dr. 
jegt fo beliebten Zeitrertreib deB | Robert H. Herdft, Abraham Meper, 
IBuncofpielen® zu midmen. Ein | ©. Nöbardt umb George H. 
Feſteſſen bildete den lieberaang vom | fri.dler. 
Sszialiitien erdiinen Kampagne. 


w. 


ı ter 
C 


Tanzvergnügen, ſelbſtverſtändlich mit 


JD.e S Soytafifien eröffnen heute ihre 
ben Herren, vorbereitet iworden war. | x 

I 

|; 


zrühjahrätampanne mit einer Maſ—⸗ 
ſenverſammlung in der 15. Ward, die 
von Humboldt Schule, Rock 

well und Hirſch Str., abgehalten | 
werbe.. wird, Unter den Rednern be—⸗— 
‚finden ſich John M. Collins, der fo: 
zialiſtiſche Mayorskandidat; Edward 


Auch die Abendſtunden verliefen für 
Geſellſchaft angenehmſter 
Weiſe. 


1 
in 


in der 


——— en — 


Am 1. April wird das Prohibitions 
\ element der Stadt einen Beriuch macheır, | 
ı Ghicago troden zu legen und Die Schlie: | — 
ſung der Wirtſchaften zu erzwingen. G. Klein, Kandidat 143 den Stadtrat 
Es iſt von der größten Wichtigkeit für in der 15. Ward, Otto Brambftet ter 
has liderale Element, bem Land zu he- nd Eamuel Kadiih, 
weiſen, daß das Bropibitionselement | —— ca 
Inur einen Schr Meinen Brudteil ber J 
Wählerichaft vertritt, und dat fcine Be- Jah abberuien. 
‚ftrebungen bit der übermwältigenden | —— ne 
| Mehrheit anf mahdrürlihe Cppoiition | David Riddle, einer der älteiten 
fiosen. Das liberale Glement muR bis X zewohner des Stadtteile Auftin, ' 
zum —* Maunn und ze gt — warde geſtern abend, als er damit be- 
mobil gemacht werden. Um ſeine Stärke afti 
in ber einzig wirkfamen ieife, te | Tegäftigt war, bon ber hint u Ve⸗ 
Stimmfaiten, beweifen zu fünnen, ift c& 'randa feines Haufes Nr. Nord 
unbedingt nötig, daß jeder fiberale ; X Long Avenue den Schnee wegzufeb: 
"Mann und jede liberale Fran fich regi: ten, durch einen Herzichlaa aus dem 
‚ftrieren läßt. Der einzige Negiftric: |Qeben chberufen. Der Verftorbene 


zungstag vor ber Aprilwahl ift der 11. 
\Bärz. Jede Berfon, die feit der allge: | erreichte ein Alter von 83 Jchren; 
5 Jahren aus Sterli 


meinen Negiitrierung im Serbit oder | tam bor 35 En 
eit der NRegiftrierung vor der Vorwahl | Su, nad Ehicaso und galt für fehr 
aus ihrem Waklbezirf verzogen ift, muß wohlhabend. 
ſich regtftrieren Infien. Die Regiitrie: | — 
‚ıungslofale find von acht Uhr mergend | Qs; u * 
bi8 neun Ühr abends gedffnet. zeigenbeiatterkisenflerung. | 
EEE — Schaffung einer Wehlrde von drei! 
Ariihna-Borträge, Mitgliedern, melche die Xigenfen Für ! 
— BR Qeichenbeftatter ausſtellen, bezw. 
Schotts Halle, Belmont und empfehlen folt, fieht ein Orbinanz: | 
be. finbet „am mäcfteit eutmurf vor, „den meitern die Mibers 
Sonntag nachmittag 3 br iieder men Olfon, Moran und Kunz bem 
ein — ſlatt alien. 
det das »eitgemäße Ihema zit Die zur Annahme empfahler 


eif für das Milfenium?"_ Dr. Staptväter bilden »inen Unterauss 
Stein wird e in engliſcher Spra jZuß, der die Leichenbeſtattergeſchäfte 
Frau Kriſhna in in deutſcher ſcit mehreren Wochen unt th 

ce bon berichiedenen Geſichts— : n erfucht at, 

> Sintritt 15 Er berichtete, Daf; augendlidlid un: 
intritt "I gefahr 50 Gefchäfte ohne Lizens Se» 

trieben werben. 

‚au? zwei lizenfierten Leichenbeſtat⸗ 
‚dern und dem Gefunbheitätommilfär 
beſtehen. Richard Gavin erflärte ald 
Vertreter bes Leichenbeftatterverban- 
C > STORIA ve. daß ber Verband Annahme der 


Nr 


a) 4 
Racine 


rn Die drei 
a) dk 


ze 
| punften aus behandeln. 
| Cents. 


—— en 


ı Kinder Schreien 
| NACH FLETCHER’S 


Gefundhettsausichuf | 


Die Behörde ſoll 


1217 Halfte Eir, 
. Hallted Err, 
13 95, 12 &irafie, 


0. 


—* 
8. 


Weiſe entiwideite. Bejonders interer- \ 
Ifant waren jeine Nuslaffungen über Norpieite: ei -- 
05 WB Pivition nn € 
Hoffmann von Tyallersieben, dem 2 208 3 ioifton Or. za 
range von „Deutichland, Deutich: 40 Ciicem Ste, 13032 Wentwortd Abe. 
8 3427 x 
| fand über Alles“, iiber Richard Waa- 1 1a eier eu 0708 $- 3 ar: 
ner und Fritz Reuter. Außerordent⸗ | 
die SPlapı — 
lich gefielen die Klaviervorträge pe Serteidinere Erercit AO 
jugenblichen Pianiftin rl. Mira E.|: gers CEverett Je 08, 
Seifert. Sie fpielte mit einer bes | der den Vertreter der Staatsanwalt- 
vundernsiverten Kraftfülle und völ- ſchaft heftig angriff, und deifen Yus» 
| Tiger Hinaabe zur Sache fol fchtwie- | fishrungen darin aidfelten, da Coof 
tige Kompofitionen Inte Liggis | feinen mit Ueberlegung geplanten 
| In 1. . ic — * 
fünfte Rhapſodie, —— Ameri⸗ Mord begangen habe. Cook wollte 
taine von Carpenter um d Rhapſody nichts weit er, als jet Sind aus den 
1 ltr . Mu⸗ Sr 
| von Dobnanyi. Die tünftlerin be: derer weine ——— are 
ſitzt ficherlich ein bebeutendes Talent | befreien‘ jagt e az Verteidiger. 
| und iſt trefflich geſchult, ſo daß ihr ‚Mein ie nt wollte $ radway zur 
X * r n er 
| zweifellos eine freubige Zutunft be- Beust Tea — —— üben 
Hau ommen Tonnte, € 
| poriteht. . . te, geitT 
| Am Donnerstaa den 20. März | wah ihn an, er Cook ſich 2 
werden die Mitglieder des Columbia | teidigen mußte. — * 
Daementklube das Kunſtgebäude be— eines aus gezeichneten umun 
'fucben und unter ber Führung von md er enivarte beitimmt jeine reis, 
En Sarthrath die 23. jährliche | ſprechung. Richter Kerſten verlas 
Em e — —— De 3 | dann die von ihm felbit verfaßte 
Ausſtellung von Künſtlern Chicagos d& e vo m} faßt 
‚und Umgebung befichtigen. Rechtsbelehrung, nachdem Hilfs- 
— — ſtaatsanwalt O'Brien nochmals das 
Steht wa ai. am  geiftigei- 


v 


der 


m 


| Belaſtungsmaterial 
| —⸗ 2* der Geſchworenen hatte vor— 
Staagtoanwaltſchaft bofft höchſtens auf überziehen laſſen. Der Gerichts— 
| Zuchthausftrafe für Conf. * war mit Neugierigen derartig 
| Die Siaatsanmaltfhaft ftand da— |übe erfüllt, dab Furz nad) Eröffnung 
Ivon ab, im Progeffe gegen Norman | der Rerbandlung der Saal bis auf 
Coot, weiter der Ermorvung bes ya= | weiteres für das Rublifum geiperrt 
prifanten Wliam E. Bradway en— p— mußte. 
geklagt iſt, von den Geſchworenen —— 
|Berhängung der Yoresitrafe zu for: | Kehren heim. 
dern. zu. erhofft ihr Vertreter | — 
| James SF. D’Brien weniaftens eine | 
| Berurteitun, zu Suchthausftrafe zul 
erzielen. Er jchloi geitern feine] 
Echlußanſprache an die Juty wie 
7°, „Es bleibt Ihnen nur eins zu; 
tun übrig — den Angeasten des;, 
Mordes fihuldig zu definben. In 
Xvrer Händen lie das für ihn feſt⸗ 
zuſetzende Strafmaß. Sie können auf 
Sodesſtrafe erkennen, Sie können gen werden die Truppen dirett nach 
uber auch Gnade Recht erge den dem Koliſeum marſchieren. Um 2 
‚lafien und den Angeflagten zu 14; Uhr nächmittıg foll die Parade 
N ren oder zu leöenzlänglicher durch den Hauptgeihättsteil begir⸗ 
Zuchthaustrofe berurteilen.“ nen; ber Marich pwirv am Kunftinfit: 
Ricter Kerften wird den Gejchiwo: | tut borübergeben, io Generalmajen 
reren heute nachwittag die Rechisbe- Wood und ſein Ciab die Heimkehren 
lehrung etleilen, worauf ſie ſich zur den begrühen werden. Späler beftei: 
Urtei'eföllurg zurüdziehen werden. | gen die "ruppen auf dem Inionbahn: 
Die beutige Vormittagsfigung | a Sn den Zug, der fie nad Gamt 


Die legten Mannichaften des auf 
Negeri. beite -uben 360. Anfantetie- 
regiments, 21 Offiziere und 896 
Mann, werden am tommenden Mon: 
;tag muıgen um 8:30 Uhr auf bem 

Illinois Zentralk ıhnhofe eintreffen. 
Rach dem üblichen Empfang durch 
den Bürgerausſchuß und einen Em— 
pfangscusſchuß von Negervereinigun 


a1 


wurde ausaetüultt mit der. Anfprame Grant ie wird 





Stellung tuden Wauner u. Knaben 
(Anzeigen unter diefer Hubril Ic dad Wort) 
_Gefudt: Yäder, 
Kuchen, 

tag oder 


— Xdeater. Yu xempie, 
»Hobeit-tangt Ssalacr”. * ’ 


ditortum, — ‚eb Chin Chor“, 
u 


„Going Up“, 
— „be Girl Bebind tbe 
— „Did Yabn 31”, 
— Ecandal“. 
„be Vetter 
„Sedenieen“, 


D. Kabb. 


weite Hand an Brot „ID 


Phone: 7 Diverlen 


Samstag. 
Sun” 5 
Gefludt: 
Sabre aut 
ti ig, u nöchte 
1 tarbei icı 
fana beantı rudt. 
gear € 


Str. Flat 1. 


Deutſcher, gelernter Wurſtmacher 
deutſchen Schifſen als Schläch 
fib gerit bier alö Hotc 


: Tein au grober Lobn für 
All Reicha 327 


327 


O 


le”, 1A 
ben rs 


en Mor: 


6. 4” 
ieh 


Yady!' 


Haub mr 


unſere Office reinzumachen. 


Buſineß Ec fore 9 
geldaarten, 
nachmnittag und abend. 
un nlebnp, 755 Norid Avenue — Jeden 
abend und Sonntag = inittags Konzert, 


Geſucht: Pa 1 
wert; Calcimiı ing $: 


bon: Humboldt 074. 


ſehr preis⸗ 
er. Hoff, Zeles 


Smal iv} 


Verla ngt: iyrauen und Madden. 


(Anzeigen unter dieſer Rub 


ubrit 2c das x 


| 


ort.) 


Läden und Fobriken 


Serlaunat: Männer und Auoben | 
AAngetgen unter diefer Rubrik 2c 1) | 


Bea Wor 


un W 


Milliners 


Stellungen für erfahrene 


Makers 


‚Helfer jür Coat-Fabrik. Dauernde 


Trimmers, Eraminers, 
Saſters, Canvaß Baiterd, Shapers, 
Shoulder Baiters, Finifhers. Stetige ! 
Arbeit. Höcfte Löhne. 44 Stunden dic 
‚Wodhe: und andertbalbiahe Bezahlung : 
für Neberzeit. Sofort vorzuſprechen. 

The Roval Tailors, 
731 S. Wells Str. 


Lining 


Breparers 


Trimmers 


Gopyiits 


Straw Operatoré. 


d. v. Fist Co. 


l 


Bertıe 


i 
= 
| 


Bicyele : Arbeiternerlangt, 
FSrame Makers, Irame Liners, Frame 
Silers, Roughers. Painters, Coaters, 
Stribers, Affemblers. Wheel Lacers, ſo⸗ 
wie Knaben und Arbeiter. Sofort nach⸗ 
zufragen. 
Arn 
17 


. Wabaih Anc. 


225 


M 


Ic 
|! 
1. 
| 
| 
| 
B 
F 


1dz Schwinn«s“Co., | 

18 2. Kildare Ave. Selierinnen für SHoieniabrif. | 
Stithers, Scam Sewers, Watit | 

Zand Scwers. Stetige Arbeit, hödhite 

'eöfme, I4 Stunden die Woche. Anbert: |< 
halbiade Bezahlung für Ueberzeit. 

Sofort vorzuſprechen: 

The Royal Tailors, 

731 S. Wells Str. 


Sm;imwt 
Berlangt: Griahrener Bufhelnan für | 
Erhneiberwerfitatt; guter Kohn. 
Stern Glotbing Co, 

613 W. North Ave, 


Berlangt: Solzdreheler an Möbeln | 
und Lampen; . Stellungen für bie! 
rechten Leute. Kopriva Co. 2220 | 
Ward Str. Ein Lincoln 2726. | 


— 
tra | 
' 


—— 


Berlangt: Starfer Runge in Shipping 
Reom. E. Kopriva Ge., 2220 Warb 
Str. Telephon Lincoln 2 i 


2726. 


Rerlangt: Zancı Sanbnäferinnen 
md Anopfnäaherinnen an Tnmen Gontö 
und Suits, Sprect vor: 

Reskie, Kirſchbaum«é Co. 

302 S. Market Str., 3. Floor. 


ae 


Berlangt: Ginige Maihiniften ı und 
Helfer für Reparaturen in Maſchinen 
twerfitatt. Molitor, 124 S. Clinton Str. | 


Berlangt: Guter Brotbäder. Nadızu- | 
fragen beim Manager La Salle Station 
Reitaurant, 143 W. Fan Buren Str. | 

. irta | 


smziwE 
Berlangt: 

Naherinnen für uniere Drapery-Werf: 
Strahe frie | ftatt; Erfahrung nicht nötig. Wenn Ihr 
- — ‚nähen fönnt, werden wir Guch in der 
 Rerlangt: Bartender für Serpice Bar. ; Arbeit unterrichten; itetige Bejchäftigung | 

Fragt nach Arthur nah 5 Mhr abends, und guter Yohn zı Anfana. 
Mrrigoid Garden, 817 Grace Str. Nahzufragen in der Zupt. 
— J—— Boſton S t orc. 


Verlangt: Sofort, Slirt Finiſhers, 
Waiſt Finiſhers; Lohn 818 die Mode; | 


* er - jtetige Arbeit und gute Selenenheit für ı 
erlangt: Rohr Arheiter und Kinrh- Beförderung. 1113 %. Dearborn Str,, 


madher. Naczuiragen: A. £, Randall 2, Kıoor, Telephoniert am Tag oder 
Co. 728 S. Mahnilı Arne, mibolr | Superior 904, 8 


Abends 
Verlangt: Gabinet Moters, ältere | 
Männer für Jeichhte Arheit. Ross Mia. 
%o., 967 ®@. 20. Str. dofr 
Zerlangt: Nailers für Furniture 
Crating. Ross Mig. Co., 967 W. 20. 
Strafe. dofir | 


erlangt: Zwei erfahrene } Männerhut | | 
Bloders; guter Lohn sınd ftetige Arbeit. | 


— 


Berlangt: Guter 
S18 und Mahlzeiten. 


Selfer an Cakfes: 
23 M. Dearborn 


Office. 


Verlangt: Erſter Klaffe Schuhmacher 
und Reparateure. D. Saner & Son, 77 
E. Monroe Str. teie | 


5mz 1w* 


erlangt: Frau für Bufheling in 
 Schneiderwerfitatt: anter Lohn. 
Stern Glothina Go, 
613 MW, North Ave. 
miboir | 
Berlangt Mädchen, nm an Inden 
und Röcken zu arbeiten; nur kompetente | 
. ö — iboir |brauden fih zu melden, 1349, Glarf 
2344 Wentworth Ar Av. u a RER fon | Straf. ftmo 
Berlangt: Giscrenm- Macher. Nadı: — ——— — 


Verlangt:; Mädchen, 14 his 18 Jahre 
J 
sufragen heim Chef, Hotel — It in Weften-Mertitatt. 1936 M. 


.INortb Ane., oberer Floor. ir—ıno 


Verlangt: Aeite rer, bänbdig 
Erfahrung an Brill preh, ee: ; 
124 Weit Lale Str., 3. Floor. 
* 


Berlangt: Hilſsredaltent für ı 
zeitung. Gelernter Buchdrucker 
Adreſſe: 3 1085 Abendpoſt. 


„ann 


etivns | 
“ eiehtr. 


Ebop.— Berlangt: Grfahrene, Maichinenmäb- 
hen an Meiten. 1936 W. North Mve., 


oberer Floor, zImz 1wã 


uche Wochhen⸗ 
bevorzumt. } 
fefon | 


Berlangt: 50° Mäddıen oder Frauen, 
um jeidene Kampenihirme zu maden, 
auch Heimarbeiterinnen. M. Marauiz, 

IITN. Wabaib Avc., Zimmer ; 203. 


erlangt: Junger Bäder (dritte Sand) fit 
Gates md Staffeefuhen. Criginal Gaterers, 
27833 N, Clarf Str 


der 


Dearborn 


maimf 


Verlangt: Junge. 


Simmer 70f. 


Verlaͤngt: Painter und Calciminer; ft 
Arbeit. für auten Man. 1857 Cleveland Au 
3.8 lat. : Nachaufragen ‚wilden 6 und 8 lihr, 


Nerlangt: Rorter für Peltaurant; Lohn $15 


die Mode mit Toard, feine nntansarbeit, 
Richmann & Gellert, 321 zZearborn 


Berlangt: Nunge, das Nüdergeihäft au ere| 
“Iernen. $10 die 


Woche zum Anfar: 10. 
@. 52. Ave., Cicero 


Berlangt: Guter Cafehäder. 4425 W. 
Piion Sir, ZIelephon: Aedaie 910. 


Verlangt: Junge in Apothekte, 
und 16. 1012 N. 


Robey Str. 
Aelterer Mann für —— * 
N dobey S 


dorrfa | 


„9 © Zirakp 
>23 ©, zirast Kae nenne 


Verlangt: Finiiherd mit Erfahrung 
an Tamentlceidern; ebenfalls Xehrmäbd: 
Ss S'Brien, 116 S. Wells 

Dorrla 


—— 
sive,, | = 
24 -. 


Grfahrenee Mädchen in 
2000 Warren Xpc. 
3m31w* 


Sc 


Berlangt: 
Damenſchneiderei. 


Berlangt: Mangle Mädchen. 
way Laundry, 5014 Broadway. 


Brond- 
mibofr 


Verlangt: Erfahrene Mafchinen » „perators 

rin st nder Ueberbofen und Mompers. Nur 

i Madchen. Anazufragen: 1718 R 
Daar! Garment Ko. 


fios 
. Roben 
Omi 


ine Tame die 
erfitätte im 


Verlangt: it in! 


gt: Draper und fFitter, 
Bäderei. Aingendah. 3005 { 


e 
Autiicht führen fan über Nerl 
hletienbeairt; erfter Stlaffe Tleine Fabrifan 
‚Jiel de ältere Männer | yünichen eine fü ıbr, die | 
iehe altere Manner „ic 
te Arxheit. 5 j 
15° 


— — 

Serlangt: Lathe Hands, 
tor. Stetlae Stellung. 
fabrung ımb Lohn an. 
poit. 


Berlangt: 
beit, 1528 


Berlangt: Wann für Arbeit in Grit 
Mann bortezogen, deficn ssrau bei ber 9 
arbeit mitbelfen fann. Mrs. PR. Siamald 
linaton  Seigbt8, Phone: Arlingten 

s ® 2, 


r’S gunze Sa 
335 möcdentlih oder 
e ſolche gr aen 
it iſt. Tel.: Maleſti 


v Tann; 
Fabrilarbheit gewö 


Leichte 


dr: 


-iDT.: U 


Verlangt: Mädchen für 
gung&-Stabliffement; 820 wöchent!l 
1810 Eberman 
Evanfton 619, 


Srodentei: ni⸗ 

ich. 619 Fr 

Evanſton. 
frſaſon 


* Pref 
Erfahrener Ma 
KR, Clartk Str. 


Küchengar⸗ 


doſta ieeners 
uba 


| Zelephon: 
9c 


an FOX 


Oho 


be.. 


N orth 


” 


Merlangt: — en in Bäckerei. 


‘ä { 30 
Verlangt: Mann ald Helper in_Grünbaus; 
guter Lohn, Simmer und Bo — R. Siawald, | 
Arlin P> — 'Rhone: Arlington Heiahtä |< 
146 Smalmt 


Berlangt: 


e Sande 

e Arbeit, 

An 

bis 5 Ubr ngdom. 


Clart 


Buſhelman. 4411 Broadwah. 


JVerlangt 
gen. 1914 


x Der! angt; 


Buſbelman. 


Verlangt: Schneider, 
ter Lohn. 


emeiner Arbeiter; gu 
and Ülve, 


Berlangt: Drei Nunger 
liſch ſprechend. — uf 
Zidet Eo,, 730 N. Iyrantli 


y 

3555 N. ! ı 
und 
nicht 
4882 


Kleben Menticello 


Sabre alt. eng* ie 
fofort. Anfelt| 
Iimzimw& 


⁊ 


16 
gen 
Str. 


den Lampenidırmm aderin: ⸗ 
und umerfabrene; auter 

ausgeacben Wird, \ 
6, Sloor. 1427 


1, 
ra 
Hin Verlanat: 
erfahrene 
Heimarbeit, bie 
firt Lamp Co,, 


Cor 


Berlangt: Männer uud Frauen 
(Anzeigen unter dicfer Rubrit 2c das 


Mlne 
Wor!.) 


Hansarbeit 


Verlangt: Gute ungariſche 
Köchin: muß gut backen können; guter 
Lohn; halben Tag frei jede Woche. Ehr— 

110 Eaſt 51. Str. 
amzimwf 
Berlangt Mädchen oder Frau für | 
‚| Rücjenarbeit im —— einige Stun: 
den. 232 M. Veoria S 
Straße. 


Berlangt: Suderrübenarbeiter; s ‚san en c 
unberbeiratıte Maͤnner; böchſter Lohn in s m 
san hezahl:; prompte Zahlung und ausgezei 
nete NArbeilöverbältnifie; ireie Miete ur ıd ir ie 
yahrt, einds. Sravage. Cut unfere Agenten | SH k 
in Chicago und Andtana auf twie folgt: Thas, | Jih’8 Neitaurant, 
Kofſfays Office 2328 rl Grove — 
nd einem Zag von 8 Uhr morgens bis s8 
es: ai Knee ber Heim, 1642 Draar | — 
Str, an irgend einem Tag bon 8 lihr more | 
send 6id 9 abends; fselete & Con Cif ice, 
7 Belt wand Ade., Sonntag, 9. März, bo 
F is 11 Uhr borm.: 


* 
a 


Eaſt Sammond, And. 
SCempany Haus Nr. 83, 2. März, 9 Ubr mor 
send; Indiana Harbor, Ind.,. Sonntag, 9. 
Mörs, 2 Ube nadın., 3501 Pennfoldania Me. 
Mieigan Eugar Co.. Saainaw, En 


Do fr 


r 
V 


Berlangt: Erfahrene 


79 Milwaukee Ave. 


62 


Serial 


zweite Köchin. 
ol 


nilten und 
{| ren 


Car 
Dr 


ee 
Verlanat: Quderrübenarbeiter, Samtlien un 
Icdige — ſũr unſere, Felder in Centra 
Sisconfin und Ö io, Deutfde Gegend, bi öchlte 
Bezahlung, freie \ obmung und Reife, 
GontinentalCugar Co. & 
united Stote3 Sugar Eo, 
1646 Serrabee Etr.. nahe North Une, 
Difen: © Uhr vorm. bis — Uhr abends. 
Sonniags id bis 1 Uhr. — 


: Wanb ‚Amateure und An- 
* eriet 35 —8 olle Alterdfloiter, 
Me uppegbieren — ber 

&.‘ ; i2feo*k 


lei te H 
oldt Bl T 


umb 


vBVerlangot: Mädchen für Küchenarbeit in. Ne: 
ftaurant; muß zu Sauie fchhlaien. 715 Weit | 
North Avenue. Er 


Berlangt 
ftetige Arbeit, 
beit, Shanbling, 


Eriter Klaſſe ungariſge Köchin. 
auter Lohn, keine Sonntagar— 
1391 Milwaufee Abe. 


Berlan 
gunce Biber dofela 
mm 

— Beriangt: 


Grtahzenet Mübhen\für Auchen⸗ 
arbeit, 1528 N, Elar! ©iz, 


dafrſa⸗ 
— — 


—E 


ſucht ſteüge Ausbilfäftelle für Her | 
4052 
fria ' 


— 
WVerlangt: 
200 eg ‚muß Empfehlungen haben. 
Adr.: M. 


A ien, 


| r 


! 
| 
| 
k 
| 


nıchr | 


52 Lincoln 
I 


\inzeigen unter diefer Ruhrif 14c die 3 


m&| 540 N 
zweite | 


‚ Ede Aulton | 


erlangt: jkrouen und Wdodhen, 
(Anzeigen unter Dieler Rubrit 2c dad Wert.) 


Hansorbeit 


Berlangt: Eine tüchtige ältere Fran 
al® Hanebälterin bei älterer Frau, Jn- 
validin, und zwei Tiährigen Sinaben, 
Adr.: M. 2124 Abenbpoit. 


Haushälterin für Hotel, 


frfafon 


25 Abendpoit. 


Frau um Samstags nad 10 Ubr 
h Bu erfragen: 1644 
nahe North Abe. 


Verlangt: 


". Girarb Eir., 
Berlanat: 


11 biß 3 Ubr. BR 


v01 Welt North NApe, 


Verlangt: Anftär ige Yrau in mittleren Sab- 
en für Sausarbeit bei ledigem_ Mann; 
1514 illard Mde,, 1. lat. 


Heim. 


Fr zau für 
Milman 


Verlangt: 
den. 705 


er] 
„Er 


rant, 


Wafhen und Reinma- 
ee live., 3. Slat. 


igt; Eine — ſchirrwäſcherin für Reſtau. 
* zufprechen: 651 Weſt North Abe 
frſa 


ex 


langt: 9 anat: Mäd hei n ‚für it al F nein e 


= 


Hausar⸗ 
hen, 6043 
friafon 


— 
Frau für Waihen umd NReinmas 
bıs 4: 82,50. 3141 Mihigen dldenue, 
Ein 1e Fra: für Mi ihenarb eit; furze 
feine Sonntagäarkeit, 27 Wella 


12 ‘ 
ſrſa 


Radwen oder Frau für Hausar—⸗ 
beit; lein "aldhen fein Kochen 3 Kinber; 
nuted Heim und guter Lohn; Dampibeizung; 
aenenüber Hum bo!dt Parl. Privatzimmer für 
Mädchen, M Fine, 1404 N. Kedzie Ave. 


Mrs, 
erlanat: Mädden für 
nntags arbeit, 679 


2 rlangt: 
: 8 


Verlangt: 
Stunden; 
Straße o 


— 


tag 


Vetlangt: 


Saloonarbeit; Feine 
Milwaulee Ave. Irfa 
aum Wafhen und Nein 

Tag in ber Woche. 4722 %, 
{ Monticello 4570, 


Tel 
dufrfa 


Verlangt: Frau 
madbeı für einen 


JRhipp! n 
Dice 


Str. Apt. Ali, 


Berlangt: Mädchen oder 

eit md bei Kindern zu be 
fein Stochen Derlion, 
Ze. Ro —8 2148 

Derlangt: 


Y * 
beit; 2 ir 


2 in Familie, $10, 


Frau ſür Hausar⸗ 
ten: fein Waſchen, 
5248 Douglas Blod. 
oma1wæe 

Mädchen für allaemeine Hausdar» 
3857 Southport Ave, | 
GmtalmE | 

„Verlangt: Mädden oder rat fiir allgemeine 
Sausarbeit; 2 in Familie, 2 Mentiwortb | 
Ude, Tele eubon: Normal 2511. frfaf on! 
Nerlangt: Nunges S Naben bei der Hausar⸗ 

beit mitaubelfen Boraufi reden: 952 ins lie | 
Telepbon:" Edaewater 4672 frfaf on | 


5702 


Sir, 


Perlangt: Frau ober Mädchen für 
beit: au Saufe fchlafen, $12 die 
Daden Mlve, 


£ 


dausar« |}, 

oche, 2175 

frſa 

Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar— 

beit, tüchtig und zuverläſſig: kein Waſchen; 810 

die Woche: Referenzen. 6224 Kenmore Ave. 

Tel. Edgewater 4184. ſriaſon 

Verlangt Har ısbälterin nah auswärts. 
Schreibt. Adr.: Di 2185 Abenbpoft 
poll, 

Kerlangt: Walchfrau, dauernd, ;ür Diens. 

tag 525R ZTouth Park Ape,, 2. Apt. Teleph. 

Drerel 1837. friafon | 

— | 

| 

l 

| 

! 


r 


terlangt: Frau 


303 Eugenie Str. 


für halbe Tage Hausarbeit 
Flat. frſa 

Verlangt: Mitteljährige Frau für Küchen⸗ 
arbeit und Short Ürder8, Machtarbeit. 4802 | 
th) Abe, 


Berlangt: rau in mittleren Sahren fit 
allaemeine Arbeit im einem Kogtrbaus 
1015 Welt Madilon Gtr, 
: Mäbidben für allgemeine dausar. 
zwei in der Familie. 5218 Winthrop Ave. 
Edgewater 7332. midofr 
Mädchen für allgemeine Hausar⸗ 
der Familie: muß Referenzen ba« 
Heim. F. Milbein, 650 Nrlinston 
midofr | 


” 
ns tür 
Männer, frſa 

Verlangt 
beit 
Phone: 


Nerlanat: 
heit: amei in 
n: autes 

zAace. 

I Berlana:: Fran oder Mädchen fiir allgemein 
Arbeit 4813 Pipe, doir 
oder in mittleren 

achten: Reſeren— 
Humboldt 5338 


Lin 


coln 
erl langt: 
— vu 
zen verlangt. 


Frau, 
—— all I 
"Rhone: 5558, | 
midoir , 
— — — — — | 
Verlanat: Mädchen, 15 ober 16 Nahre alt, 

für Hausarbeit, fleines Apartment; feine Sins 
der: gittes Heim. ITO1.N, Drafe Avde., 2. YIpt. 
Khone: Aroing 8430, midofr 
Verlanat: Madchen für | 
arbeit: 3 in de rt. yamilie, 

Apa zime nt, 

Verlangt: 
ır vol. 


allgemeine Hauss 
5231 Prairie Apde,, 
undolr! | 


Junges Mädchen für leichte Haus— 
Telephon Rabenswood 6934, mbofr | 


Berlar nat: Fran im mittleren Jabren um Teil 
der Hau Sarl yeit mitzubelfen und auf Kinder zır 
adten, Mrs. NR, Ziama Id, Arlingaton Heigbis. | 
Ielepbon: Arl inaton Heiahts 146 3 

aimf | 

Gutes farfes Mädchen für Haus: 

Referenzen. Aeine Wäſche. Ecker — 
ztr., 1. Apartment. 


Rerlanat: 
arbeit; 
Roscoe 


Verlanat: Mädchen für allgemeine Hausar— 
beit: ſeine Wäſche; kein Bügeln. 5351 
nolia Ave. 1 Block weſtlich von 


| 
EEE... VER 
I 
l 


Dage 
Broadman 
midofr 


Berlanat: 
und Koden, 
nabe Robey 


Mädhen oder Frau für Hausarbeit 
fein mwafchen. 2024 Pierce 9ıbe., 
Str. Rhone: Humboldt 1430. 
SsmalimE | 
Verl anat: —E n gr 
beit, Tein nalen: gute 
Zacobs, 2512 Wilſon 
—RB 4905 


Frau für Hausar« 
Heim und guter Lohn, 
"ide. Phone: Raven. 
* 
3m4 


| garantiert; 


Frau um in der Küche mitzuhels | 


gute i 


| (Ungzeinen urter biefer Rubrif 14c bie 


| Geld auf 


imE | 


aͤndige, mittel jährige frau für | 
rbeit und Mutterbilfe bei jungem 
S“ piäk: autes Hein und Vers 
Gar bis 
Ecke Clark. 

3mz31w* 
et und ertabrenes 
Mädchen für allgemeine Hausarbeit; feine 
Wafche; keine ſoöwere Arbeit; quter Kohn und 

gutes Sets. Zelepbon: Moners Rarf 513, 


Stellung inden Frauen u. Mädchen | 


(Am⸗itaen unter dieſer Ruhru Ic da8 Mor!) 


Geſucht; 
ober Aus 


Irving 


m 
Wa 


ganz 


Frau fucht 
heifer- Rläte 
ve., Kluge, 
Shut: Eine deutfche 
beim Tan: Basen 
Shmit, 5031 


fhrläge, balbenlaa; 
sen NXag. 4030 Po. | 


fucht 


Reinmad 
Abe,, | 


Frau 
oder 
srincel: " 


arbe 
Flat 


: Zunge Frau fuht Hau 
2, 1517 Eleveland Mpde., 3. 

fuhrt Plah fiir 
$raceland 0083, 


S25 
trialo 


Näben. 


0 


Tel. 


Geſucht: Zunger ann lung ale 
Hausmann. 2188 SUN vendhoit, 


— ſuchen: Ehelente 
ig e dieſer Rubhril 


der 


Stellenvermittlungs-Büros 


Stel. 


n 
cl und Reftaurants, 

bon: Lincoin 2160, 
15fb,1m& 


Fubrs deutich:ungar. Büro. Tägl. beite 
len für Trivatbäufer, 90 


ort) Mve, Xeley 


eL Ai 


Finanzielles. 


ı (Unsetge n imter bicfer Rubril 14c bie Beile) | 


Geld auf ——— um und | 
nicdrigften Binfen Offen | 
H5 9 Uhr. Mraufe State 

1341 Milmaufce Une, nabe 


—* Ve 


Mir verleihen t 
Bauen zu 
tag abends 
Sad Angs Kar * 
Paulina Str 


zum 
Same 


zu 


auf 


1tırtpr + 


Kann 812008161 0 zu 
Prop ra A 1 j 
Abe ndp 


6% 
Offerten 


Sleihen. O 
frſaſon 

Darlehen auf verbeſſertes Grundeigentum: 
Baudarleben eine Sye— ialität. Sofortige Ve⸗ 
dienung . 9. ©. Stone & Go, 1il 
Wafhington Str. zul. Main 1865 


Aerztliches. 
(Unzeigen unser dicfer Rubrit 14c die Beile) 


Dr. ——— 3006 W. Madiſon Str., 
Spezialiſt für ivat umd Frauenlranfbeiten, 
Rat frei für alle Fülle, Stunden 9—4 

23fbu3mt* 
Rrante befonders 3 die Blut», Nerven«, Mar 
gen u. Gefolechis eidenden erhalten genaue 
arztliche Unterſuhung nebſt Bluͤt· und Urin» 
Unalyfe frei, 854 Wrightwood de. 2. Sl. 


Sfebimt 


Dr. Front, früher AUffiltent d, Wiener Untver- 
fität, Speslalift für Privatfranfpeiten. 1164 
Milwaufer Ave. St. 10-12 Mittags, 5-8 Ade 


15age 


ur 


eile) ! 


"2olr% | 


bor3 San. | 


| 


| 
| 


5. | (Nnzeigen unter diefer Rudrik 140 die Zeile) 


it bon: 


frfa | 


te daB Wort) | 


I 
I 
{ 


| 


| 
| 


| Ave 


Nordfeite | 
1443 | 


went! 
231**x 


6-8, | 


| 


der 


Abendyoft, Chleägn, Freltäg, den 7. März 1919. 


har enheiten. 
(Anzeigen unter. Diefe&Prubrtt 14c die Belle) 


Einer der beftgelegenen Grvcerh und "arte: 
Vroadwan nahe Wilfon, vier Jahre derfelue 
Vefiger, alter belannter Pla, befonderer Lin 
ftände balber fofort fpottbil iq au. verfaufen, 
Huf Wunfd nehme Etod. Eignet fih gro 
artig Für Partners, Sadresumfap 860,000, 
Taufche etwas ein, wenn ib Reit in Par er 
balte. Adr.: M 2183 Ahendyoft. irfafon 

Kauft ein Noominghaus; ehrliche Behandlung 
6 bis 100 Zimmer; Profit DIS $buU 
billige Treife u, Teilaablung. Eprecht 
Lange, 704 Nord Dearborn Ctrake. | 

1ms1m& 


monatl.: 
ver, 


gelucht: Storbfeite 
zit oder Väckerei. 


Bäckerei und 
Adrt. 
itfafon 
Srocerb» und Delifa: 
Tabal⸗Store mit ſechs 
oder eine 40 Ader Farm 
1830 Fremont Str. 


voll .„efchtes Br 


3u Taufen 
Delilatefiengel E 
2101 Yipendpof 

Su berfaufen: Qeichter 
teffene, Zigarren- und 
Br Mohnzimntern, 

n Michigan. 


Berlaufe IHön möhliertes, 
Bimmer Roomingbaus. Etima2 Bar, Reft auf 
leihte Vedingurgen, billig. Zu crfragen 321 
Nebiter Ude, nabe Klar!, fra 

Zu verlaufen: Grocery und Delifateffenges 
fait: fcine stonfurrens; verkaufe ehr billig. 
Telepbon: Wellington 2098, 3010 N. Dafley 
Avenue. frfefon 


Laden 
den, Zigarren 
mit 4 
nicht tweiterfübren, 


muB wegen MArantbeit berlauit Ivers 
Zabaf, Delifateifen; aute Lage; 
Simmern; Witte, ganz allein, Tann c8 
Adr.: IN 2107 Abendpoit, 

frfa 


Zu verlaufen: Süofe möb Tag 8 14-Zimmer 
Roomingbaus, Mordfeite, 127 N. Bearborn 
Str., Zinmer 410. ſcſaſon 


gaachendg 
Adr.: 3. 193 
o—fon 


Zu berfaufen: Paint Store, 
reelle3 Sefhäft, Nordmweltfeite, 
Abendpoit. 

Zu verlaufen: Gute, Heine Bäderei: billig, 
wegen Familienverhältniſſen. Adre: N 


t 1380 
Abendpoſt. mifrſon 


Zu verlgufen: Legte Gelegenheit, Baxgain. 
Zeitungs-Route; Heingeroinn über $100 den 
Monat; Preis $400; Teilgablina und den Reit 
auf Seit. Zelephon: Englavvod 9958, TO11 ©. 
Baullna tr. 14ja&* 


Geſchäftsteilhaber. 


(Anzeigen unter dieſer ARubrif 14c die Betle) 


Mann 
Salfteb Str, 
frfon 


Partner mit etwa& Geld für Farm. 
ober sraı oder Ehepaar, 5649 
Store. 


= 
S. 


An vermieten 
Seile) 


zu vermieten: Hübſches 6 Zimmerbaus, mit 
2 Acker Grund, Bad und Gas, elettriſches Licht, 
ungefähr 5 Blods von Morton Grove Subur— 
ban Station, Miete $25 per Monat. 
John Heim, 3148 R. Afhland 
Zu vermieten: 
2059 Nv, 


Ave. 


HellesEckflat, 4 Zimmer: 813 
Racine Ave. Telephon: Lincoln 2205. 
Zu vermieten: 5, Ed»Garage. 1159 Gar field 
Abe, Zelephon: cn 2205. 
vermieten: 35 Zimmer, gute Lage für 
Rooming Soufe oder Hotel. 700 Welt Nortb 
Avenue. 7mzx82w 
Vermiete großen Stall, 1512 Orchard Str. 
Nachzufragen 1707 N. Halſted Str. famomi 
Su bermicten: Tine 2», eine 3» unb eine de) 
Zimmer! ohnuns. Stenheizung, el. Xicht, Vab | 
alles beil; Miete $12 bis $15. 3464 Nord 
Klarf Etr. Abolpb Kaufmann. Xel. Welling» 
ton 8265, v2 


Zu 


Zimmer und Board 
(Anzeigen unter biefer Rubrik 140 die 


Anöbliertes 
Wellington 


Seile) 


1514 
Hoff 


Zimmer. 
572. 


Zu dermieten: 
Barry Ave. Tel. 

Rünide älteren Herım in Room oder Board, 
1 01 Orchard Sir. 


sivei 
Halſted 


Haus⸗haltungszimmer, 83. 
Str, fria 


Rermiete 
1707. 


—— mieten geincht 


(Singeigen unter diefer Nubrif 14c die Zeile) 


Zunge: Mann ſucht freundliches Ziminer an 
Nordſeite, wo möglich mit Board, Privat. 
Adr.: M 2187 Abendpoſt. 


Ein anſtändiger 


50jährig, 


Mann, wünſcht 


Zimmer und Board als Alleinmieter, Nordweſt⸗ 


feite, Mdr.: D 1470 Abendpoſt. 


ö— nen en — —⸗ 


Geld anf Möbel, Saläre n. j. w. 


(Anzeigen unter dteter Aubril 14c die Zeile) 


Mutuel Gecuritb Eo,, 
(Dicht intorp.) 

Peorborn Straße, Zimmer 806, 
Möbel und Yöhne au acferl, Raten. 
$ 50 für etl.en Monat folten Euch $1.75 
8 75 für ‚nen Monat vften Cu 82.63 
8100 für einn 2..onat folten Eud) $3.50 
Unter Stantsanfiiht. — ZTeleph, Central 5493. 

31ia* 


ub 


ub 


140 N, 


Möbel, Hanzgeräte n. i. m. 
(AIngelgen unter dtefer Rubrik 14c bie Belle) 


Zu derfaufen: 


Möbel don 5 Zimmer; zu mä- 
Bigem Nreis; 


Sonntag und die ganze Woche 
borsulpredben, 5410 &lenwood pe, frfafon 
St berlaufen: Möbel von 5 Simmern, 10! 
aut wie neu. 1910 GEleveland Ave. frſaſon 
Zu vertaufen: Meuer Heizofen, stobofen, & Gas 
ofen und Petten, fpottbillig. 1625 Larrabee Etr. 
— 

3u dermieten: Großes wmöblieries Zimmer, 
2044 Piffell Str., nabe Genter vohbabnftatten. 


— — — — —— — 


berfanfen: Ein 
Library⸗Tiſch, 820. 
Flat. 


Mabagoni Dovenvort. 
3238 M. Lincoln Str., 
boirfa 


3u 
845; 


2 


Mu verlaufen: Nee Möbel bon 5 Zimmerit 
billia, auh PBictrola. Berlaufe Stüde einzeln. 
Reſidenz, 3222 Jackſſon Vlvd., nahe Kedzie Ave. 

22f61mt* 


Händler 


Seht unſer Lager von neuen und gebrauchten 
Möbeln. Spart Geld in Werner Bros. Surniture 
Shop, 2261 Lincoln Ave, Tel, Lincoln 1577. 

15ma*% 


Fianos, mujikaliidhe Inftrumente 


— 8195.00 ——— 

fauien min bodfeines 88 Noten Cpieler- 
Piano. Metall Tubina, 125 Rollen, Bant und 
Kabinett einaefchloffen; nebme $50 Anzahlung 
ud 810 smonatiidh,. Zpredht dor 1601 
Madiſon Str., Ede AUlbland Blod, im Laden 
und verlangt nam Kot Pir, 70, Abendz offen ! 
bis 9 Uhr midoft | 
%200 Bbonograph (Doppelfeder), fptelet alle 
Records, vderlaufe für S55 ımit Mecordd md 
Diamantnadel, Auch prachtvolles, hochmodernes 
Player Piano, Barlor:Tet, Eh» und Schlats 
aimmer-Zct, Nug3, Dadenport, Bilder etc. filr | 
irgend ammehimbares Angebot. Verpaht nicht 
dieſen Bargain. Reſidenz, 1922 Kedzie Ave, | 
15rebiınt& 


ara 
zeit 


Nur SS5 für ein fchönes 
Diano; $5 monatlih; bei 
Troabivan. 

Mu Ipegen Um; ‚ug perfauft werben: $250 | 
Cabinet Phonograph mit Recorb&; neued Mo: | 
dell; fehr billig, 2206 School Etr. 


Mahagoni Uvright 
Mug. Groß, 5081 | 
SimzK2i | 


Bmaimk | 
und vertauſche: 
offen. Zimmer 

2mz31wã 
taufen Floor Cabinet Phonograph. 
hoch, mit 30 Records. 143 N. Wabaäſh 
., Simmer 404. ImaitmElı 

— | 
Zu berfaufen: Star Cpieler Piano, 
neu; $150; diele Mufifrollen, 


6026 
Road, abe Broadwan und Plrahle Hot 
ftation. 


Necords! Kaufe, 
auch Dictors, billig. 
305, 3166 Yincoln Abe, 

tur $16 


. Soll 


berfaufe 
Abends 


wie 
ridan 
ahn⸗ 
im 31* 


< 


Pferde und Wagen 


(Nnzeigen unter diefer Mubrif 14c die Yetle) 


Zu berlaufen: 
Dopvelgefhirr, 
Lincoln Ude, 


3000 "Mund, 
billig. \ 


Zwei Pferde, 


1 Dumpmwagen, 


$150 faufen 2600 Bid, 
yarm- Mähren; auch 3 einzelne Pferde, bils 
ia; einfadhes und Doppelte Gelhirr. 2092 \. 
Caltfornia Abenue. 1maz1w* 
eieichenngggen in 

Farmersfrau verkauft wegen Todesfall bier 
junge Mährey, Farmwagen, Gefchirre; billig. 
731 Weſt Lale Sir. Bmzimf 


„mathed” Gefpann 


Zu verlaufen; Gute8 Pferd, billig, menen 
Aufgabe des Gefhäfts, 3349 N. Hamilton Mde, 


midofr 

— — —— — — — — — 
Plumbers und Supplies 

(Anaelgen unter biefer Aubrit 14c die Betle) 


Situation ieh up ins ka hen cha ae 

Rlumbing un au hilligſten Zreiſen für 

Schermann, 2, Gerftenblatt, 2750 —— — 
n* 


| 
| 


| Mi, 112 W. Aams Str. 


ı Gıllig. 


Grnndergentum und Hänfer 


zu verfanfen 
(Arzeigen unter die. Aubrıt I4c bie Heile) 


Nordſeite 


85000 Equity in 6 Apt. Vrick, 
2 Te und 4 Zimmers» 
Fia 3 Wiiete $1800, Furn,, Gas, Eleltr HuVo» 
tbef $12,500,  Wünfdhe Nefiden; in Sheridan 


Rart oder Edgewater. Steinbach K Co. 3012 
Lincoln Ave, 


Vertauſche 
921223 Sedawick Sitr. 


dofrſa 

Zwei d⸗Zimmer Framehäuſer 

Lincoln Vart. Grober ðaꝛr · 
gen: on nen, Verde mir $3 000. 
Randolph „. Nardıer 

d sfr 


Zu berfaufen: 
und Etall nabe 
gain, wenn Thor 
Nachzufragen 161 
Shop. 


28 Str 
m. . < 


2. lat Brid, v > ud 6, Heißwaſſerh 
dern, Lot 380x125; Preis 87300. 
Co. 3912 ANneoi n ve, 

Grohzer Baxgain für Vutcher! Muß verkauft 
werden: Geſchaͤfiseigentum, Nordfei! e, alter 
Bla. Store und 5 Flats, Miete 388 den Mo— 
nat, Preis 80200, 8 bef 82500. ur 81000 
nötig, Neft wie inter Eigeuntinter, Mdr.: N 
2206, Abendpoit. 


Sri Sundanent, muf 
berfauft werden, Preis 83700, 
&o,, 3012 Lincoln Abe, 

Zu dberfaufen: 3-Jla: Srame, 5 
Ofenheisung, Miete SU, 
2 ey zur 59 \ 


30* 


2,Flat Frame 
9— ſrſa 
6» 
enealt, 
eten 
dofria 
2, 6 und 6, Furit.- 
Hypothet 83500. Kreis 
Steinbach & 
boirla 


‚8 und 
fcere Lot 


veiß $4200, 


Zu vera: fen: 2sihlc 
Selaung, Kot 360x125 
8 En. 2 Blocks von Hochbahn. 
Co. 8012 Lincoln Ave. 


8400 Anzahlung, 825 per Monat 
Zimmer Cottage, 
Preis 82800. 
Übenue, 


aufen 83 
wurnacebeizung, eleltr, Licht, 
ndad & Co, 


z 


Int 


c 


dofrſa 


Werbwehieite 


Zu verkauſen: Vrick-Cottage; 
Verbeſſerungen; ——— 
31150 Yaar 825 monatlich. 
“de, Tel.: Delmont 7062, 

$350 Anzablung ! faufen 4006 N. Karlod Ave,, 
5 Zimmer Ztuffo und Zum VBarlor Vungalc sw. 
surmacebeizune Wreis 83000: Kot 32xX125 
Steinbab & Go, Sul? Lincoln Ave, dofrfa 

Verlanfe, wegen Abreife: 6 Himmer © Cottage 
(2 Himmer und Bad unten); 82500, 4152 %. 
Sacramento VIve, 


alle 
nd 
23245. N. 


modernen 
arten; 
Kedrale 
ſria n 


Weitfeite 


Verlaufe gutes td, Bridgebäude, Meltfeite, 
fehr preiswert, inicte $480; leichte Anzahlung, 
beite Garberbindung,. Adr.: O 1430 Abenbpoft, 

ma2fonmifrfon 
Sübdweitieite 

Weshald Miete aahlen? 850 Bar, Neit $10 
monatlih Faufen prädtige ’4 umd Mer 
Sühnerzüchtereicit, neue Scbäude, Sc Fat "ea en 


x faufen Liberty Bond, 155 N eu 
Etr. Noont 1620. fc 


a 


20 


Boritädte 
5 5 Acker Vorſtadt⸗Heim, unge⸗ 
fähr 1 Meile voun Desplaiııes Zuburban Star 
tion, 5 Zimmer Haus, 200 Shftpänme, Nehme 
3 Flatgebaude in Taufe. 
Rodn Heim, 3148 N, 


Zu vertauſchen: 


Ahland — 
2 


Bargain: 2 Flat Framegebäude 
Vark; billig: Teihte Bedingungen. 
S. Elinton Ude, Dal Bart. 


in Foreſt 
Adr.: 1219 
4m41wæ* 


Farmländereien 


Meres ebene_ Sandboden Karm, 5% 
Meilen füdlih bon Donaldfon, NAnbiama, gele: 
gen, alles ımter SKırliue ınit Musnayme bon 
ettva 20 Aeres Maldland; gutes nelied Haus; 
30 wieres In Herbit-(#cnten; berlaufe oder ber: 
taufehe. Reit des Anfaufspreifes auf lange 
Zeit zu Da Prog. Nehme Liberty Bonds zumt 
bollen Weric. Prei3 H50 per AUcre. Schreibt an 
Plymonth State Bank, Eigentümer, Plhmouth. 
Indiang. mifrſon 

Zu verkaufen: Michigan Farm. 
56 Uder bei New Bırftdlo, 
ter Pflug, 
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Verſchleudere 
Michigan, alles un—⸗ 
6Zimmer⸗Haus, großzer Stall, 21 
Pferde, 2 Kübe und Maſchinerie. Belaſtung 
*3000, fallig in 3 Jahren. 81600 für Equity. 
Plotte & Grosby, 2519 Clart Str, 

Gmsim& 


N. 


a faufen aefıcht: 
12 N. Dearborn Str. 


Kleine Michigan 
vimmer 410, 


Farm. 
ff -iafo 


3912 Sincoln | 


b. | 


| 





Smzimk | 


gs 


| 


\ 


; Dcien nidelplaitiert, Marguiiß 697 


(Anzeigen: unter diefee Aubrik 14c die Belle) 


Fred Plotte deutlſcher ———— 
Praltiziert an allen Gerichlten. i27 N. Dear. 
born Etr,, Bimmer 020. bib* 


Rehtsanwelt Warnholk, 
140 N. Dearborn Str, 
Telephon NRanbolph 3598. 
8iebim‘&i 


— 


Amtliche Veglau 


bigungen, Affidavi:s and Ap— 


plifattonen für Wiirmerpapiere werden ausge ! 


fertigt bom öffentlichen 
Co, John Ziel 


—— 


Notar ver 
», 223 U, Wafbington 


Abendpoell 
Str. “7 
N. — ——ã — 
Advola ind Rotar. 
Halſted Str., ee mortb Yive | 
1S01*F 

go u i 83 3 6 ottlie %, Deutiheungarifcher 

Advolau, erteil: Nat frei, Simmer 505, 133 8, 
Wafhıngton von 9 uͤhr morg. bis 3 Uhr 
nadm., ud ra N, Halfted Etr. bon 4 libr 
nadm, bis 8:50 abenbe 
Tele 


Richard A. Koch. 25 
Flur, belannter deut ber 


je sends: 1572 N, 


or 


Str 


vis 1 Uhr nad, pH 


phon Diverſey 3184. 


| 
| 


am Eonntag bon 0 


16av*% | 


Dr Hugo Nadau, deutſch-öſterreichiſch⸗ 
ungar. Rechtsanwalt und öffentlicher Notar 
Alle Gerichtsſachen. 651 Weſt North Avenue. 

30darX | 


— — nn 


Nã hmeſcninen Bicycles n. ſ. w. 
iAnzeigen unter dieſer Rubtil u4ce die Beile) 


— — — — 


Zu verkauſen: Neue Singer⸗Mähmaſchinen au 
‚salrifpreifens wenig gebraudte $5 aufmwär:?, 
sarantiert; auch Meraraturent. Kouper, 335 
North Ave, Tel. Liverley 2709. 22ja*z 


Ofenteile und Reparatur 
(Anzeigen unter diefer Nubril 14c die ‚Beile) 


Dfenteile und Wafferfrontg für alte, Oct 1, 
Nilmwaufce 
“ 


vente, 


Leichenbeitatter 


(NInzeigen unter diefer Rubrif *4c die Zeile) 


nei — —— — 
Weſtern Casket and Undertaling Co.—Michi⸗ 
gan Vlodeu. Randolph Str, Tel, Central u08. 
18mi*4 


Vom Grundeigentumsmarkt. 


Großfleiſcher und Kraftwageninduſtrie 
faufen Anlagen. 

Armour & Co. haben ihre neue 
Maichinenwerfitatt md mehrere 
andere Anlagen mit 7.76 !leres | 

Zand an der verlängerten 39. Str. 
und dem Südarm des Fluſſes zu 
3388,500 an Swift K Co. verkauft, 
und 'letztere an erſtere Firma die 
ehemalige Anlage der, Nerthweſtern 
Blue Co.“ an der Packers Ave. zul 
$200,000, 

34 Speicherzweden bat die Bert: 
ley-Ralſton Co., Händlerin inKraft— 
wagenutenſilien, von der „U. 
Can Co.“ das Gebäude 5730 Weſt 
12. Str., mit 50,000 Geviertfuß 
Släche nraum, zu *327,500 erworben. 

Das fünfſtöckige moderne Fabrik— 
gebäude 123 und 125 Süd *— 
ſon Straße, nebſt dem bis 1994 
laufenden Bodenpachtvertrag auf 
das Grundſtück, 45 bei 135 Fuß, 
Jahreszins 82000, hat die „Rain— 
bow Chocolate Co.“ von Charles 
Knoerſchild, Milwaukee, zu *50,000 
gefauft. 


* 
Ben 


— 
— 
. 


| 
\ 
| 


Loienineder bat an Charles 


Zu verfanfen: Billig, ‚meine qut gelegeite . 2 Chapman fteben Baustellen ar der 


Ader Doft«, Gentüfe und Hübner 
Shrtcago. Adr.: D 1455 Abendpoſt. 

Verkaufe 100 Acres Farm mif Gebäuden. 
100 Ucres Pflugland, Reſt Wald. John Moor, 
Box 154, Luther, Michigan. SınaimE 
850 Anzahlung, Reſt $5 oder K10 monatlich, 
faufen elegante 40. Acre Farm in Nisconfin 
($1000 wert); wir laufen % "tbertt) Bonds, Trur 
ftce, 155 No, Glarl Str,, Zimmer 1620, Alb» 
land Plod. 20feb&* 


syarın; nahe 
omz3ð** 


Verſchiedenes 


Zu verkauſen: Hühnerfarm in Chicago; ein 
dühnerhans 160x509 und eins 14x27; fünfgim— 
mer Yungalom; fsurnaceheigung; % Nderfand 
(Mreis $3500; viel freicd Land daneben, Tann 
aclauft Iverden. Mör.: DO 1305 Abendpoft, 

frfafon 

Zu vertauſchen: 2 Acker Hihner-Farnı fiir 
Chicago Eigentunt; auica Heim; grober Stall. 
&, Dette, 4220 Lincoln Ave, 


Berfönlihen. 


(Anzeigen unter ötefer Rubrit 14c bie Seile) 


Senn Roslomwäfi mirb von ihrem Mann 
neheten, zurlidzufommen, alles vergei: 
fen. Nadıridıt bitte poftlagernd Auguit 
KRoslomäfi, Milwanfee, Haupt: Roitamt. 


— — — — — — — 


Bettfedern gereinigt mit den beſten Maſchi— 
nen, nur gute und reelle Arbeit. Giberbowne 
Stehpdeden auf Beltellung gemadt. 455 Yels 
mont Ave. Telephon: Graceland 110. Phil 
Walger. 2as frſondie 

Damen und Kinder Kleider, Bluſen und 
Skirts; ebe Ihr lauſt, ſeht: Mrs. Oldaſchnei— 
der, 94230 Uincoln vde,, nahe Salften, gegen: 
ber Piograyh Thealer. 1mafafrimt 

Rainting, Papering % 
fehr billig. Ibies, 
Yincoln 4879, 


R aleomining, 


jebt noch 
»SFremont Stri Tel. 
bofrla 
PBapering, Bainting, Calcimining. Gute 
Arbeit. Zegt billig. Tel.: Wellington 1755. 
4maim! 


05 


Ucberfegunaen, amtliche Deglaubigungen, 
Affidapits und Mbplifationen fiir Bürgerpa« 
piere merden u vom Öffentlichen | 
Notar der Abendpoft Co., John Ziel, 
Yalbingten Straße. 


Nur für Kenner: 


Grügmwurit. Hept LITT N 


Lt, 


Clart Str. 


Kanfs- und Verkanfsongebote 


I 
| 


frfafon | | Felix 


| 


223 M. | 
"E| 


Soden Dienstag Iriie Ihait, Ghicagos abzuitimmen, ob sie 
17fed* | Brohibition haben und die Wirtichaften 


| 


Rhodes Ave., zwiſchen 90. und 94. 
Straße, verkauft; dieſer will dort 
Bungalows zum Verkauf bauen. 
Das Achtzehnfamilienhaus an der 
Nordoſtecke des Lehmann Court und 
der Wrightwood Ave. nebſt Grund, 
mit $50,000 belaitet, iit zu $65,000 
bon Lowenmeyer an Helen Zemanski 
verkauft worden. 

Dr. Emilius Dudley hat Geo. 
B. Carpenters großes Wohnhaus, 
1545 Aſtor Str. Grund 40 bei 110 
Fuß, zu $67 ‚000, md der Drucker» 
farbenfabrikant Emory C. Andrews 
W. Boldenwecks Wohnhaus an 
der Nordweſtecke der Willow = 
Linden Str., Wilmette, $rund 12 
Fuß Front, jowie das Racıbar- 
arumditif an der Linden Straße, 
60 Fuß Front, zu indgefant 
521,000 getauft. 

Größere Pachtabſchlüſſe: 
ican Screw Co. John Bordens Ge— 
bäude, 225 und 227 Weſt Randolph 
Str., auf mehrere Jahre zu 833, 
750; Nathan M. Stone 
tiſing Nopelty Co. J. H. Wells' 
zweiſtöckiges Gebäude, Nordweſtecke 
der Armitage und Major Aven auf 
zehn Jahre zu insgeſamt 342,000; 
der Speiſewirt James Dineen von 
Chapin & Gore den Laden 67 Weſt 
Adams Straße, 16 bei 70 Fuß, 
auf mehrere Jahre zu 
860,000. 


— ——— — — 
In der Aprilwahl hat die Wähler— 


ſchließen will, und hat einen Mayor und 
Aldermen zu erwählen. Kein liberaler 
Wähler und keine liberaleWählerin darf 


Angzelgen unter diefer Rubrit 14c die Helle) verſäuf nen, gegen Prohibition ihreZtim 


3u verfaufen: ® Billig, Nr. 4 Middleby 
Ofen. Nachzufragen: Pillsbury Flour 


frſondi 
Gebrauchter, 
laufen geſucht. 


Thpewriter 
r.: M 2186 Abdpoft, 

verlauft werden, 
Maſchine. 


aut erhaltener 
Ad frſa 
Muß 
Breffing 
flat. 


billig, 


2022 Meirofe Str,, 


— as nn en nn 


Hunde, Bönel n. j. wm. 


Anzeigen unter diefer Aub.tf 14c Die Heile 
R rächtige 
haben bei 35 2 
Sir, 
Hu derlaufen: Stanarienvögel: Ceifertoller; 
„1527 Nieland Ztr., nabe North ne, 
Wells St 


Zoutb Albhland Ylpe,, abe 36. 


und 


Kleider 


Anzeigen unter die efer Nubrif 14c die Beile) 


Räumungs⸗ Verlkauf 

Anzüge ud Uroeraiebeer auf Tredit ! 

9hmanr & Go, tft das nrüßte seredit tler 

derhaus für Wünner in der Ciadt. Diez folite | 

Eich überacunen, dak unfer Kireditinftem bei! 

dem Mublilum 

Breife rihtia fıns. Wir geben die beften Werte 

$16.50 — 821.50 — $20% 

Unfere Stleider find suberläfftg und "yon 

garantiert, Uur.ere Preife und StreditsPedins ı 
Liberty⸗ u 7 an. 

.Shbmank& Co, 
4736, - — - 215 N. Clarl Str, 


Gent, nabe Lat e 


10f0*X 


‚ Männerfleider-Bargatns: : Neue, nicht abge—⸗ 
bolte fitr $25 bis 340; na Wiak gemachte | 
nah Diab gemachte 
Dffen täglich, Abends u 
S. Gordon, 1415 S. Halſted Str. 
4dap*k 


Ze 5 Anzüge 
— ID, 
tags. 


— 


Billard und Podet Tifche 


(Anzeigen unter diefer Mubril t4c die Belle) 


— — — — 


deue und gebrauchte Blillarde und Pocket- 
Tifhe alle Evrten: leichte Abaahlungen Ver 
mieten und alehen Miete vom Kaufpreis ab 

The Vrunswick⸗Balle Collender Co. 
023 &. Babalp ne 20012 


| 


— |nen Regijtrierung im Herbſt aus jeine 
a Wahlbezirk verzogen it und fich mich | 


| 


frfafon | 


fria | 


| 
| 


| 


uns | den K 


\Meite. Sie entfamen und haben fid) | Ha 


I 


| nsüge und Uebersteber tegt $15 bis 322.50 | 
Etwas geltanene, 


men abzugeben. Grites Erfordernis dazu 


Amer: | 


Adver-⸗ 





iſt, daß ſie in die Stammliſten eingetra— 


gen ſind. Wer ſeit der letzten allgemei— 


hat vor der Vorwahl regiſtrieren laſſen, 


iſt, muß ſeinen Namen aufs neue in die 
Stammliſten eintragen laſſen. 
einzige Regiſtrierungstag iſt der nächſte 


Dienstag, der 11. März. Die Regiſtrie— 


Garment oder wer ſeit der Regiſtrierung vor der 
Mittel: | Vorwahl and jeinem Wahlfreis verzogen N 


Der | 


STATE MADISON == DEARBORN STS, 


Hier ſindet Ihr heachtenswerte Kleiderwerte 


Für 


Samstag offerieren wir 2-Stücke Anzüge, ſpeziell 


für den Jüngling entworfen, der lange Hoſen trägt — 


gut gemacht aus reinwollenen blauen Serges, 


in den 


neueſten Waiſtlinie Faſſons entworfen, mit militäriſchem 
Rücken und vertikalen Taſchen und zwei militäriſchen 
Bruſttaſchen; Coats ſind Alpacca gefüttert, fehlerlos paf— 


ſend und gearbeitet, 


Größen 15 bis 19 Jahre oder 31 


bis 35 Bruſtweite — gut 318.50 wert; 


\ jveztell zu nur 


Winter » Heberzieher für Män- 
ner und junge Männer, fancy 


oder einfaches 


Gewebe, in lon⸗ 


ſervativen ode 


r 


extremen _Mo- 


dellen, Gröhen 34 bis 44, wert 


bis 316. 003 


ſehr 


ipeziell zu nur 


89.97 


Cemented und Strapped Regenröcke für Män 


ner, dunkelgrau oder lohfardig, Grö— 
4--46, fpeziell au . 


Bent © 


54.97 


Anabenanzüge aus D. D. Chesiot, milltär. 


Modelle, mit Sam Brown Gürtel, 
3—9 Jahre, font 87.50 


Samstag zu nur 
Treuch Modelle Anzüne für Anaben, ans blauem Serge gemacht, militä- 


riſcher Rücken und Schlitz-Taſchen und loſer 


Hofen baben Uhrtafbe und ſind ganz gefütter 
17, außergewöhnliche 857.50 Werte — die Auswahl für 


morgen zu nur 


Gingham Kleider 


.2Elegante 


9 f: Kleider in allen 


hübſchen Muſtern, ſo 
ſehr beliebt bei dem 
Schulmädchen, aut 
gemacht aus feiner 
Qualität Ginabams, 
Chambrays, Repps 
und Kombination 
‚ : bon einfach farbigen 
: Chamdbrab und ga 
brodenen Blaids, in 
allen hübſchen Schat 
tierungen von roſa, 
blau, lobfarbig und 
gebrochenen Blaids; 
Gheds und Etreifen, 
mit Pique Kragen u. 
Manſchetten, pleated 
Skirts, weiterSchnitt 
Größen 6 bis 14 
Jahre, reaul. 33.00 
Werte, ſpegiell zu 


Jo 


Frühjahr- 


„nn. nn nee 


8d 
„nr, nenn nee. 


a BR 


x 
* 


4. 
J 


Rappen. 


Beadien Lawlor Män- 
ner und junge Män⸗ 
ner⸗ Kabpen, leicht be— 
ſchmuübt, wert bis zu 
31.25; ſehr 
ſpeziell zu 


nur 


Frssassnerrereat 


2.30 Männer:Schu 


Extra 
Cal, 
Größe, 


geliefert) 
. — 


ee 


(Srößen 6 bis 1 


zallons, 82.50 Birke — fbeztell für 
Sams tag zu nur 


Belle Roſe Schuh-Reiniger, in allen Schattie- 


rungen —— regı tlär 
ſpeziell zu nur 


es 25c Ralet — 


die Kraftdrofchle im Stich. Dort! 


wurde fie fpäter pon der Polizei ge- 
funden und Dapis wieder zugeftellt. | 
Als Räuber entlarvt. 


_ Der vorgeftern im Haufe Nr. 


zrant Hosman, Nr. 3011 Barnell 
Aoe., tit von yrau John $. 
mit angebliher Beſtimmtheit als 
einer ber drei Banditen identifiziert | 


2815 Shield& Ave. überfallen und! 
raubt wurde. -Der Häftling foll ein 
Exzuchthäusler ſein. 

8500 Belohnung. 


Unter dem dringenden Verdacht, 


Schnallen Frontgürtel — 
% 


faney große 
Orangen, 
dünne Schale 
und > (leine ab» 


Gröden 


die 


55.75 
Neue Putzwaren 


Eine audgewählte Partie von Hüten für Da- 
men, in allen wünfhenswerten Schattleruns 
nen aur Auswahl, prädtig nemadt auß rau: 
bem Braid, mit eleganten Gcorgette Einfaf- 
fungen, fpeaiell gu 


1.85,2.8,223,3.8,3.9 


Eine ante Aut 
wahl von ferti» 
gen Hüten, in 
feinen, mittieren 


und arofen Tai. 
fons, Turbans, 


Sallors ete. 


Andere verlan- 
gen 2. 3 


morgen. am 


$1.57 


Eine grohe Gruppe 

von Hutformen, ijebr 

Heidfame Modelle — 1 
wert 5bi3 $1.25, da> 

ber fpeatell 

au nur 


Größen 7 bis 


SET Be Se ee re EerSSeHehHHHe, 
Apfelſinen. 


17 


3 


& 


Cookies. 


Telifate Maribmallow 
Crimps — gerade ge— 
backen, mit Marſhmal⸗ 
low und Jely — ſehr 


ſpegiell, das „19€ 


Pfund 
2 


* 


4 
150 


530 


zu I.ſ 


600 Raar Männerfchuhe, in Anöpf:, Schnür- und in 


Blucher-Faſſons, aus Gunmetal Calf und Kidſtin ge— 
macht, in Hytoe, —* und engliſchen Leiſten — alle 


aber nicht in allen 


2855| 
©. Union We. wohndafte Söjährige | 


Doherty | 


| Sorttüd: e bab en. 


worden, von denen fie am 28, Fe⸗ 
bruar in ihrer Schankwirtſchaft Nr. 


um $5 und eine lajche Wein be> } zeipgon Ganar 7 
insgelamt | 


den Raubüberfall in der — 


bank an S. State und 47. Str. ver— 
übt zu haben, fahndet die Polizei auf 
die Farbigen Dewey und Mm. 
Cowen, ſowie John Smith. Auf die 


Ergreifung der Mohren ſind 8500 


Belohnung ausgeſetzi. 
m 


— — ——— — 
Fruüh krümmit ſich. 


Jüngling fälſcht Check, um Großftadt 'lönnen fie am 1. April nicht für liberale 


 Grundiäne ftimmen. 


lesen genießen zu können. 
Der der Antunft auf dent hieligen 
Unionbabhnbof wurde geitern abend 


find von adıt Uhr morgens | der 17jährige Clyde Marfville aus 


Baby Chids und Zubehör jebt zu bis neun Uhr abends geöffnet. 


— —ñ— ——— — 


Machten gute Beute. 


Räuber ergatterten 5940 und enttamen 
unbehelligt. 

Heute zu früher Morgenſtunde be— 
traten drei Schnapphähne die „Old 
:NRofe Diftillerie“, Nr. 4330 S. Afh: | 
fand WUpenue, fperrten den Sihant: 
|tellner Stanley Stouron, nachdem | 7 


beliebe ft md daß untere | fie ihm $40 abgenommen hatten, in 


ein Hinterzimmer, plünderten dann | 


alfenapparat um den aus $900 | 


i gungen find im Bereich Aller und wir nehinen | beftehenden Inhalt und ſuchten das 


bisher ihrer Verhaft 


— | gemußt. 


Drei Männer beitiegen heute früh 


'an 68. und ©, Halfted Str. eine von | yerfchiwunden ift. 
| Louis Davis, Nr. 3122 MW. 19. Str., 


Com | 


| bediente gelbe Kraftprofchte und lie- 


ben fich nach der Ede Loomis und 
78. Straße fahren. Am Ziele anges 
langt, fielen fie über Davis ber, er- 
feihterten ihn um feine aus $15 be- 
jtehende Barfchaft, fegten ihn unfanft 
ab und ratterten dabon, 

‚An 75. und Green Str. ließen fie 


| 
| 


| 


tung zu entziehen ı Nachforſchungen 


Quincy, Ill. brühwarm in Empfang 
genommen. Der vielverſprechende 
Sungling. war, naddem er auf! 
den Namen jeines Onfels, eines 
angelebenen Geſchäftsmannes in— 
Quincy, einen Check gefälſcht und 
Geld behoben hatte, nach Chi— 
ſcago gereiſt, um ſich hier in den 
| Strudel der Großſtadt zu ſtürzen. 
‚est eriwartet-er im Zwinger der 
esplaines Sir.-Wade mit ge 
mifchten Gefühlen die Ankunft 
ſeines Vaters, der ihn heimholen 
wird. 
Frau Ella Sheldon, Nr. 3228 N. 
(fted Str., hat die Polizei gebeten, 
anzuftellen nad 
dem Verbleib ihres elfjährigen Sob- 
nes Iheodor, der feit geftern früh 
Sie nimmt an, 
daß der Junge infolge Lefeng von 
Indianergeichichten auf die dee ber: 
fallen it, fein Glüd im „Wilden 
Weſten“ zu verſuchen. 
— — 

* Wer ſein Grundeigentum ver- 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine kleine zu in 
der Abendpoſt 


| 
! 
| 
I 
| 
i 
| 


de 


Achtung! 


"ir münfhen Nbnen biermit; vefannt 
ı mahen, dat wir die Einrichtung für 


Paten: Beförderung der 
Motor Trud 


Teilen der Stadt oder der 


2 


gu 


bon ı 


Ferner ertlären wir, bat foiortige Pebienung 
aerantiert wird au irgend einer Zeit, bet Tag 
oder nachts. Achtungsvoll: 


‚Adriatic Motor Express 


1851 Re tt 21. Straße. 
388. Ghicane, Sit. 
t028m37.14 


Baerım 


OSCAR F. MAYER & BROS. 


WEI Burft überall bevorzugt? A 


Weil diefelbe mit der peinliiten Reinftd 
feit au3 dem beiten Woiertal berge 
‚ tells wird, Befragt Buren Liefemiren darüber. 

sT3dımifrus® 


Last euch reniitrieren! Am 1. April 
hat die Wählerihn,t Ghicagos Gelegen: 
heit zu zeigen, daß fie nichts von Prohis 
bition willen will. Dazu ilt e8 nötig, 


'dak jeder liberale Wähler und jede libe- 


tale Wählerin regiftriert ‚sit, Denn: fonit 


Nuherdem hat die 
Wähnterihaft einen Manor und Mitglie- 
ber StadtratS zır ermählen. Der einzige 


‚ Regüitrierungstag vor der Aprilwahl ift 


| 
| 


| 


der nädıite Dienstag, der 11. 
Die Regiitrierung findet in den gewöhn- 
'fihen Wabhllofalen jtatt, die für ben 
we von 8 libr morgens bid 9 Uhr 
abends gedffner find. Regiitrieren laſſen 
muf fich, wer jeit der letten allgemei⸗ 
nen Regiſtrierung im Herbſt in einen 
anderen Wahltreis verzogen tit umd ſich 


März. 


ſeitdem nicht hat regiſtrieren laſſen, oder 
wer ſeit der Regiſtrierung vor der Vor— 
wahl verzogen iſt. 


Faub Sopbie, 203 


Rolfmannıt, 


—e — — — 


Todediãlle. 


Namen 
Geſund⸗ 


Uwve 
tlid 


WM achitahon ” 
Nachſteheno veröffen 
übe Ic 


ion 
der Deutſchen, über de 
deitbamt Veldung gugin 
‚67 


Vebrel, Hugo Rs * 5remont St 
sranfenberg, Fanmic. 
Gebhardt, Munuft, 74 
Grahn, Emma, 3035 
Huebner, Charles, 50 


Jacobs, Undrew, 64 


Jahre. 
Nvoenswood Abe. 
Chicago Up, 


4 : 1858 W. 
Yapızı 
2456 
DASS 
N : 1216 
Sabre, 


al re 
Cal vurt. 


2537. R. Harding Ave. 
(geb. I 


Ipme). 
3001 N. Hamilton Ave. 


Central Vart No, 
=. Aſbland Abe. 
Etr; 


8* 


Klein, Michael, 40 N.:: 
Knitter, Eleanor, $ 
Oldenburg, Minnie 
Rieſenberg. Walter 
Schade, Nicholas. 
Paul 
Wendorf, Marie 
Witte, Fred, 8 


W 
as, 


m 
81. 


A 


Kinder Schreien 
NACH FLETCHER'S 
CASTORIA 





Bor Öfennsierungen. 


Sn 


—— den 7 den 7. März 1919. 
Rachſtehend die Notierungen an der 
deborſe, vom Begiun der Börten 
ftunden biß um 11 Mhr vormurtags: 
Maid— 13 vorm, ei: 
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Da man ver Ansict iit, bak- bie 

Sreätchlähter den Schiveinepreiä 
nicht heruntergehen laſſen werden. 
cröffneten Mais Proviſi onen 
heute höher. Der — eis wa 
ſeſt, die Höchſtnotierung betrug' heute 
vormittag $18.60. Die Nachfrage | 
nah Barmais ift auch heute jehr ge: 
ring, 
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Europäiſche Wechſelraten. 


Nach dem Bericht der Merchants Loan 
E Truſt Co. 112 W. Adams Straße, 
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ſtellen ſich die Europaiſchen Wechſelta ⸗ 


ten jũe Beträge von 825, V00 oder meht 
(für Kleinere Beträge find fie entipre- 


hend höher) im Bertehr der Banten | 


unter einander heute wie folgt: 
London— Heute Geitern 
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Bırtter und Gier haben fich tei- 
ter fo fortbemeat wie im beit legten 
Icaen, — fteigend, Gier nad» 
faffenb. a die Nachfrage nad} But 
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ter ſte * iſt, kann fi natürlich er) 


Sinken des Preiſes nicht erwarten 
laſſen. Hühner ſind bis auf 30 Eis. 
das Pfund gefunfen, während die 
Fleifhpreife im Allgemeinen felt wa: 
ten und auffallend hoch blieben. Noch 
immer mweiit der Markt Blumentohl 
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Einflaftreiche Elemente im Lager 
| Harriions find nicht für Hohne. 


Zabath ihr Führer. 


‚ Folitiiche Kreiie erwarten, bat jie Kop. 
IM. Smweiker indoilicren merden. 
Smiiner entwidelt jeine Riäne für 


Ernennnng von Schulratsmitgliedern. watiem: 
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Der Verl alle Eiemente 
| An ıbang bes trüheren Mayors Carter 
LX 
Hohne, dem unabhängigen Mayors— 
tandidaten, zuzufuhren, 
nend auf gewiſſe Hinderniſſe geſto⸗ 
Ben. Die Konferenz, die auf genern 
ein berufen mar, um eine Entichei- 
dung zu treffen, ift anfcheinend er: 
gebnizlos verlaufen. Obmohl die 
Mehrzahl der Zeilnehmer ſich bereits 
privatim für Staatsanwalt Hoyne 
ausgeſprochen und ihm ihre Unter— 
ütung zugeſagt hat, iſt anſcheinend 


ein wichtiges Element in der Fainon wertloſer 


des früheren Manors noch im Zwei⸗ 
fel darüber, ob es den entſcheiden den 
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Abeudpoft, Chicago, Freitag, den 7. März 1” 19. 


| Männer, wenn in Chicago, 
Kommt nnd überzeugt Euch felbit. 


Die Pr. Lorenz Eloce 
tro Bodh Wattern ift die 
größte Erfindung für 
Eanäde, meihe bie 
Welt temals gelann! bat, 
Seine Drogen, feine Re» 
disinen, feine 2:tät, Ieis 
ne angewöhnlichen Un⸗ 
forderungen ..gend imel« 
ber Art; hät cr mit 
allen Ausſchweifungen 
auf und diefe Erfindung 
wird die Kirbeit tun, Cie 
fendet einen m Irats 
tigen Debend in Eure 
Nerven, Qrgane u. Ylut 

J wabrend Ihr ſchlaft. Für 
Vehandl ung bot Rt: 113 
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Harrifon Staatsanwalt Weaclan | !tten für pbentatiihe \ 


iſt anfeei- ı. 2240 Rincoin Apenne. 
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* das Publikum mit ſchlechtem 
as zu hanvbar hoben Preifen fi 
2 muß. In der November— 
wahl gab die Bevölkerung die Ant- 
wort auf die Frage, ob ſie bereit 
ſich unter anderem $75,000,000 
Straßenbahnaktien und! 
Bonds aufbürden zu laffen. Yı der 
fommenden Wahl mn, die Wähler: , 


EEE SEPP 


en Bonds Wert verleiht, und 


D:pfer der fpzarsen — 


Italieniſcher Weinhändler im Torweg 
eines Gebäudes erſchoſſen. 

Im Torweg des Gebäudes Nr. 

1810 Weſt North Avbenue wurde ge— 


ſtern gegen Abend der italieniſche 


Wein- und Oelhändler Guanto La— 
preiti, Nr. „v5 Sür Laflin Straße, 
erjchoffen. Die Polizei umftelite das 
Haus, nahm eine gründliche Durch: 
fuchung famtlicher darin befindlichen 
Wohnungen vor und verhaftete im 
Hinterhaus Lapreſtis Neffen Sam 
Cuti. Ob die Behörde dieſen für den 
Täter hält, war bisher mit Be— 
ſtimmtheit nicht in Erfahrung zu 
bringen, jedenfalls hält fie ihn vor: 
läufig in Gewahrfam. Ebenſo wur— 
den das Ehepaar DominitDomaggio, 
weldes im driiten Stodmwert des 
Haufes Nr. 1810 Meit North Avenue 
twobnt, fomwie ein bei ihnen wohnen» 
der Vetter Namens Andrew Grons 
tado in Haft genommen, nachdem 
i Deteltives in ihrer Wohnung angeb- 
| ich ein bem Erfchoffenen gehörigeß 
Kevolverholfter gefunve.. hatten, Alle 
— deuten darauf hin, daß 
Lapreſti, der wohlhabend war und, 
wie die Polizei ermittelt haben will, 
auch mehrere Drohbriefe — 
hatte. ein Opfer der „Schwarzer 


u Sr tun und dem bemotratifchen | jchaft ihre Antwort auf die Frage | Hand“ turde. 
|anbidaten den Rüden tehren und, 
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'3u einem unabhängigen Kandidaten 
ſtoßen ſoll. 
aus guter Quelle verlautet, * An— 
hang Kongreßmitglied A. 
baths vom 5. Kongrehberict. der 
über einen nicht zu unternhäßenden ' 


'Unhang in ben Wards der Eüdmeft- | peute Countprichter Scumy. 


feite verfügt. Wie verlautet, wird 
der Kongreßabgeordnete als Wort: 
führer für diefes Element 


“ Heine Enticeibung treffen. 
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Politiſche Kreiſe 


ſehen 
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geben, ob fie mit dem Betrieb und 
den Leiltungen der People Gad, 


Dies Element tit, mie | ‚Light and Cote Co. zufrieden it." 


Nadızählung von Stimmzettel. 


„Durch Wahlanfechtungen iſt, 


meiner Erfahrung nach, noch nie et⸗ 


“ 


ertlärte 

„Wir 
‚fönnen nachweifen, daß in ſechs Be— 
zirken in der 29. Ward je zwanzig 


wir 


was gewonnen worden, 


morgen hig dreißig Stimmen mehr für ben 


Siadtratstandidaten John Golom— 


in dem hiewsti abgegeben worben find, als 


ſcheinbaren Zaudern Kongreßmitglied dort Stimmgeber ſind, trotzdem war 


Sabath⸗ eit. gutes LZeichen für Ro— 
Sweitzer, den demotraliſchen 
Mayorstandidaten. Sie erwarten 
‚nicht, da, 
Iabaeordnete 


| 


ber lanajährige Kongeb: |, ‚Das wurde 
das Tiſchtuch zwiſchen und bei der Nachzählung habe ich noch jedoch aus dieſem kürzlich kein von 


| feine Mehrheit nur 108 Stimmen, de 


antwortete der Anwalt von Golom: 
| biematis Mitbewerber Kohn Hruber. 
mir aud nachgelagt, 


lich und ber Partei, der er feine No: ‚über hundert Stimmen gewonnen,‘ 


‚mination und @rmählung 
!feiner Bartet den Rüden fehren wird: 
zuguniten eine3 unabhängigen par: 
teilofen Kandidaten, mag biefer auch | 


in ben. warf der Richter ein. Gr bewilligie 
|Konarek verdankt, zerfchneiden und das Geſuch, 


und die Nachzählung 
wird am nächſten Dienstag beginnen. 
——— 
Das Erbe der Freundihaft. 


| Der Ermorbeie mar, möglicher: 
iweife durch einen fingierten Auftrag, 
nach dem Hauſe an North Avenue 
nahe Wood Straße aelodt wor— 
den, Während fein Helfer, In: 
ſtonio Sucato, das Haus beire: 
‚ten Butte, um Die beitellie Ware | 
"abzuliefern, trat Laprefti, um fi 
etwas aufzumärmen, in den Haus: 
flur. Im nädjten Augenblid fielen 
in fehneller Aufeinanderfolge zivei 
ıSchüffe, und ala Sucato die Treppe | 
; hinuntereilte, fand er, mie er angab, 
feinen Urbeitgeber tot mit einer Ku: 
sel im Herzen auf dem Boden des 
ıHausflurs liegen. Seine Hand ums 
fpannte noch trampfhaft einen auto 
matifhen Revolver. Angeblid) ma 
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ug worden. Neben dem T 
ejte n fanden fich zei Hüllen von Ra. 
— wie ſie bei automatiſchen Re⸗ 
volvern verwendet wurden. 
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Mie bie im zweiten Stod wohn⸗ 


hafte Frau Paulina Cortez der Po⸗ 
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Jedes Mäddıen, 
jieht, wird eins wünjchen. Jugendliche 
Moden, befonders fir Mädchen von 6 
bis 14 Jaheen, hübiche Machart, jcho- 
ne Farben, all das verleiht ihnen den 
ıngewöhnlichen Netz. 


Sie find aus Chambrans, Li: 
uſammenſtellungen 
einem aus 

ichneten Sortiment von S 
fen, helle und duntle Plaids und 
einfache Farben. Größen rangie⸗ 


Hier ſind Tams aus rauhem 
dem jungen Mädchen, die immer das 
eſte wollen, ſicherlich gefallen werden. 


Sie ſind mit cinem hübſchen kleinen Band 
feſchen Quill garnieri. 
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i8 $3.45 
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trei⸗ 


Nene Tams uns rauhem Stroh 


die der 


24 
Stinh, 


68 gibt nur wenige Hüte, die jo jngend 
fi ausichen und f9 geihmadvoll find mie 
dieſe Tams aus rauhem Stroh unb Zuinm- 
meinftellungen ans Jay und raubent 


Stroh. 
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Schwarz, braum, rot, Nah, Duit und 
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marineblau ilt Die ze 
Auswahl; alle Sind fpestel 
fiir morgen markiert zu 


Lydia Zimmermann: lage gegen Pie 
Bitwe Anna Derniftätter, 


Frank Zimmermann und feinBor: 
gejegter Darmftaetter, Superinten— 
dent in der Brandfchen Brauerei, wa: 
ten intime Yyreunde, unb ala Darm: 
ftaetter geitorben ivar, übertrug Zime 
mermann feine Zuneigung auf beffen 
anlehnlihe Witre, Frau Anna, ivel: 
che 743 Cornelia Ave. wohnt. Zulekt 
fiel Frans Gattin Lydia bie häufige 
Abweſenheit des ſonſt ſo ſoliden Gat— 
ten von daheim auf, und in ihrem 
Auftrage folgten zwei weibliche 
Geheimpoliziſten errötend ſeinen 
Spuren. Die vr war, daß am 4. 


lizet mitteilte, Hlopfte es, wenige Se: | 
tunden nachdem bie beiden Schüfſe 
gefallen waren, an ihre Zür, unb 
eine männlihe Stimme erfuchte fie 
zu öffnen. MS fie dem Erjuce 
nicht nachlaım, hörte fie jemand di 
Xreppe hinauf nach dem britien Sto 
laufen unb aleich barauf eine Tür 
zuſchlagen. Dort wohnt Domaggio. 
Dieſer, ſowie Cuti befinden ſich noch 
in Haft, Frau Domaggio und Sron- 
rado dagegen wurden ſchon nach 
urzem Verhör wieder auf freien 
Fuß geſetzt. 


— — — — 
Laht end regiitrieren! Am 1. April 
hat die Wählerſchaft Chicagos Gelegen⸗ 
heit zu zeigen, daß ſie nichts von Prohi⸗ 
bition wifſen will. Dazu iſt es nötig, 
daß jeder liberale Wähler und jede libe⸗ 
rale Wählerin regritriert ift, denn fonit 
fönnen fie am 1. April nicht für liberale 
Brundiähe ftimmen, Auferdbem hat hie 
Wählerfäaft einen Mayor und Mitglie- 
ber Etadtrats zu erwählen. Der cinzige 
Neniftrierungdtag vor der Aprilmanhl it 
ber nächte Dienstag. der 11. März. 
Die Regiitrierung findet in ben gewähn: 
Iihen Kahllofelen ftatt, bie für den 
Zweck von 8 Uhr morgend Bis 9 ihr 
abends geöfinet find. Negtitrieren laſſen 
muß fich, wer feit der lebten allgemei: 
nen Megiftrierung im Gerbft in einen 
anderen Mohlircis verzogen iit und fidh | 
feitbem nicht hat regiftrieren fallen, oder 
wer feit der Megiftrierung vor der Bor- 
wahl verzogen tft. 
— | ..-. — -..— 
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Zurevo Pfeifen, m. geraden 
Püchfen, 8 für 
er beroid u. Bulcatine 
14 Us, Bud 85c Mimoftüden, in vice 
fe für c tiert nicht zu breite 
nen vo, aufamprin« 
Ion, 8 we, Werte 6 
für 980 . 39€ 
Prince Wdert, 8 Ohmati Tapatben. 
tel, die reg. zu 25c, 
35€ u. 50c berlauft 
- —— Fineſt, tag zum Derfauf — 
42e!°:® "v. 19E) Größen 5 bis 8, 
Hotakoid | 
32.25 Hotakold Pint! 
Vacuum Flai —— grü⸗ 
nes emailli he 


Samstag herab: 
gejest auf 


Preiſen verkauft würden, 812.50 bis 
Waſchanzüge für klei— 
von unſerem reg. Lager. 
delle, leicht beſchmutzt; 
garantiert, Größen 6 
$2.45 bis, 
y) > ⸗ 
7 3 — 
| Bertanf von „Foot-Form Schuhen 
Schnür- und Knöpf-Faſſons, mit ſchwarzen Calf und 
vorgeſchriebene Wachstum geſtattend. 
Nägel. Zu dieſen niedrigen 
Bedarf decken, ſie werden dabei 
Größen 84 bis 
1115, Samstag 


$15. Samstag für nur 
Spez. Einkauf von 
Knabenbluſen, auch viele ne Knaben. Junior Nor— 
folls, Tommy Tuckers 
Standard Fabrikat befe-⸗ und Oliber Twiſt Mo— 
ſtigte Kragen, fanch ge—⸗ le 
ftreifte Stoffe, Karben | Größen 2% bis 8, Ian- 
ne und kurze Aermel — 
bis 16 Sr Werte bon 
1. 15 C 
Werte, 3 = 1 53.45, zu 
ont: Form Schuhe für Heine Knaben und Mädchen, 
ſind aus erſter Qualität lohfarbigem und Pearl Ell. 
ſchwarzem Calfſtin und Patentleder gemacht, — in 
farbigen Leder Tops. Sind gearbeitet nad) 
verbeiferten Foot-Form Nature: Shape 
Leiten, dem Fu dns von der Natur 
Die Sohlen find Goodyear ftitched, ehr 
biegjam, aus printz dauer hafient Leder; 
weiche Innen-Sohlen, feine Stifte oder 
Preijen fullten ſparſameEltern 
den Schubbedarf ihrer Kinder 
für gegenwärtigen u. ſpäteren 
ſicherlich Geld ſparen. 
2. 15 hberabgeiekt auf... 2. 45 
Zweiter Floor 
N; “4 d As t“ 
„Kenwood“ und „Aseo 


Schuhe 


Berfauf von 5,500 Paar $6 und ST Sorten zu 3.98 


mit 100 ’ 
1.85 
gieg, zilte 
Stifte mit 50, Sohn Rustın, 
Ge; Alite mi 2 
50 für 5 85 Flow Do, 9 
Ad 
„Srandaıs, St. 
Maiter Brriman, 
El Planco Gecn, 
— 
Yurton, = >25 Yatan Zur, 
S5c winhfen «€ 
sc) 
25 für 
KRifte, 50, 
Sliverno Osljs 
Zabaf 
Munditüden, rogul, 
oil 
U3. Nars 
16c 
81 oder gebogenen Am⸗ 
Camerons 
len Faſſons, garan— 
Velvet, 150 Buͤch⸗ 
bis 75c, fü 
Unen Pics 
n r 
fen, für 62€ werben, am Zange 
fe fir 
!: 
1: 
1 
Für Samötag vfferieren wir dieſe 


es 


EICGGRALCIS 


Ob ei 
1 hält Anhalt 15 bis 24 
Stunden Heil; un 
deutend ne a 
ni i 0 reichen 


> yasni, wit) 


eriter C 


valittt Männericuhen für ges 
genwäartigen Gebraud 


Don 


ze 
— 


D 
lt - 
il 


zu Erivarniifen, Die 
33 das Bar 
praktiiche Faſ⸗ 


lon3, in einer Auswahl von Größen. „Sense 
weod“ und „Ascot” Faflons, und die Leder: 
arten umjhlichen Mahagoni Oil Iohfarbiges 
Gunmetal Velour, lohfarbiges Kangaroo und 
andere gute Qualitäten Leder; einfache und 
doppelte Extenſion Oak Leder-Sohlen, alle 
Goodhear Welt genäht; in Schnür-, — 
und Sinöpfsjfafs 
fons die Aus— 

wahl von 


dieſen 86 


etwa $2 bis 
US zeitgemäße, 


im Durchſchnitt 


A Nil 
en > D 
SOS>292 
r> 
rn 
— — — 


⸗ 


betragen. 


u... 


= Eine geofe Räumung am Ende der Saifen 
| 
| 
| 
| 


Main Floor 


Eier, 43c Dutzend 
ee 


Grispo Graders, nıır 4 Balcte an 
einen Nunden. Nicht abgelic- 
fert. Das Paket zu 

Peannt Butter, friſch gemacht. nur 


Pfund an einen Kunden, 160 


das Pfund zu 
Leg of yearling Lamb, 
bis 10 Pfund, p. Pſund, 29 


vVort Loin, ganzer oder hafder, aa 


tumb. > 
Roller Rtb Roait er Native Beet, "35 
oc |' 


das Plunb........ 
hruck Roaft 


tippen, 
E Anına“, 
Round, 
„Chude“ Mr. 
„Blatesg Kir. 


Kälber Ineidiladtet.) 


(Notierun agen bon Iepfen & Murmanıt, 
Weſt Evuth Mater Eirabe.) 

50— 60 Bund Gericht, rd, 0.19, —0.20% 

60— 75 fund Gewicht. 0.21 °—0.22 

75 — 90 Prund (: wicht. DE in 0.22% —0.2 2% 314 

90-120 Bund Gewidt. Br. 0.24 —02 34: 2 

-40—175 5 


getan). das Pfund 0.15 .-—0.18 


Friſches Spt. 


' 
f 


Ne 
za. 
Kr. 
M 

„st. 


> 
>28 
An 


2210ta 40 


20c: 
106* 
1 


er 


tt. Unbedingt nötig ift, Dat; jeder libe: 
rale Wähler und jede liberale Wählerin | 
ih auf alle Fälle regiftrieren Infien, | 
damit fie itimmen fönnen. Der einzige 
Regiitrierungstag vor der Aprilmanl iſt 
|ber nähjite Dienstag, ber 11. Mäirz. 
Tie NRegiftrierung finder in den gewähn: | 
dien Wahllofafen ftatt, bie ven adıt Wir 
morgens bi neun Mhır abends gediinet 
fein werben. 
— | — 
ie hödtte PRereinimeterei, 
„zer Fadelzug in ihrer uns 
su Ehren des Pürgermeitters mu 
großartig geweſen ſein.“ 


Monza : “ + 
Den — „Es 


p, 


ſich ſchließlich doch für regulär erklä— 
————— ren und den Parteikandidaten für 
Gemöhnt bis mitt! i 
Kette Mühe un 2 ir ter... >30 sen tunterltügen wird. 
Üälber — — übrigen Heißſporne im Lager 
| 
re s» Ibollzählig im Lager Honnes zu fin: 
den ſein. Wie die Kampagneleiter des 
———— Sodmare.. S 
| Bmar ur 1m — ſowohl James S. MeInerney. der 
Lammet weſtliche ........ Appellhofſchreiber, wie auch Philipp 
Jãðrli — 222**2**.13.2 7.50 I L. * 
eb men 725 18.5. Herz Nedfield und William 2, D’- 
Od, Eonnell für Honnes Kandidatur ers 
(Krelfe bom Zaint, Dil gnd — aan z Lydia mit den Aufpafferinnen born 
Ban —8* 6. Etrahze Sweitzerẽ Schulratsaplãne. und hinten an der Wohnung der 
18 D Storm, safcktit.. In einer Verfammlung im ro: 
| Seiniemendi, top. iin Gab. „au ich da nicht geöffnet wurde, Frau Zim— 
— Vertreter bürgerlichetr Vereinigungen mermann mit einem Badftein eine 
Zerpentüut, im aß, Sallone. . . ° 
— Walser, aeladen waren, entmwidelte heute mit— 
J—— . 55 traf die einftige Freundin tim Haus: 
on inesg Duantitdien 1 — 1.80 tratiſche Mayorskandidat, ſeine Plä— gewand, den eigenen Herrn Gemahl 
im äffer:t, 100 Weund...... 2,00 4 ne für die Schulverwaltung, die er 
— — DaB Sc Me. 300 im Fall feiner Ermählung burdgzu: gen. „In bem KRoftim”, wie es im ber 
act ia — Belisne. 25 führen gebenti. „Ich Habe,“ erklärte] „FFlebermaug” heißt. „Seit drei Jah— 
 Atienbörie. |dem Schulinftem völlig fernzuhalten. | Du gelommen bift,” foll Zimmer: 
Nachſtehend die gefttigen Ders ‘ch gebente das baburch zu erreichen, man oefagt haben, während rau 
—— lig in die Hände eines Schulrats von ſtande beſtreitet, daß das Verhältnis 
en folhem Charakter lege, daß er Einz|irgenb etwas andere ala ba3 rein 
s l 3 ig. .120 
—F N NL. „5 
Hooty jr zu anderer Seite nicht ‚dulden würde. Lydia hat fie nämlih auf $835, 000 | Ehrpnare nehmen fi fremher Kinder 
—F J. . 1 er |Bet der Ausmahl eines derartigen | Schabenerfag megen Entfremdung | 
° u be Der Wirt Martin Sobierajsti, | 
os mente zu Rate ziehen. Sofort nad | mittag wurde bie Sade in Richter 3536 Green Ban Road mwohnbaft, | 
102 |meiner Erwählung zum Mahor wer: | Jemand Gerichtshof in bie Hände der 
Countgaeriht die fleine Catherine 
J | Rereinigungen der Stadt, mie die Dem Barbier Harbaugh fprachen Smith, Tochter von „Kapitän 
| Chicago Alfociation of "Eommerce, in der geftern berichteten Klage alei= | 
|! 2 Citizens dar Art die Gefehworenen in Richter Frau, als eigenes Kind an. Sie hatte 
) in ’ x - — ee 
[8 Afociation und andere erfuchen, |Coovers Gericht $H1000 Schabener: | ea pon der Nem Horter Findelheim- 
39 jernennen, melde bem Mahor die Na: |ing zu. Diefer hat inzwifchen die frü: | nommen. 
. it ‚men bon _ geeigneten Verfönlichteiten | here Frau Harbaugh geheiraiet. Joſephh und Margarete Ehlen 
| Ein Empfang für _— er ‚Rreisrichter Tuthill mit ihrer Klage | Kofter, fieben und fehs Jahre alt 
* Ir TR a 9 De = 
* fer der 25. Ward fan eute n auf Scheidung und Nährgelb gegen | pie feit Jahren mit ihrer Mutter bei 
ji Veit dem Empfang, der von der | anfäffigen Gefhäftemann, abgewie⸗ Sir, wohnen. Der Vater, Orrington 
“| pemofratifchen Partei feitung beranz|fen, da er ihre Anfehuldigung berig Fofter, ift gefchieden und wohnt | 
e 
—— | Mayorstandibat Smeißer eine kurze | Angaben bon feinem Verhältnis zu Zuftimmung 
Am April bat die Wählerſchaft Anſprache. — alten Flamme nicht überzeugend Rield Birmingkam, Strabenbahn: 
raid zu erwählen und über Die Frage 3 
Guten. dab Bund... —* abzuſtimmen. ob die Wirtſchaften ne: leute werden heute abend im Haupt⸗ — cc dat, pflegte die guten Sachen ſelbſt 
Rindfleuche zZugerichtet.) bitioniſten natürlich alle Anſtrengungen Sweihtzers bilden, in der alle Wards min zu effen und Frau und Kind die 
Rt Pfund Fund i machen werben, den Sieg zu —— vertrelen ſein werden. Feier des vierzigjährigen Beſtehens des Ueber — 5 
1 Frau envereins. in bie Brüche, bie Frau wohnt mikt 
edition von der Wichrzahl ber Bevlte, ab: uub Witaenb Bi; dem Kind bei der Mutter, Birming: | 
sung inbofiiert wird, mah das liberale | Dak die Wählerfchaft, nachbem fie der Frauenverein bes Deutichen Al 
A 2 i de No T il ü Ti Ö * * > * 
waſſeraboſtel gründlich zu ſchlagen und |!" - — — Urteil übe |tenheims fein vierzigftes Stiftungs— Kind nicht, „eingehaite n, vertut fein | | 
dem Sand barzutun, dak nur ein ver: | ? — - : “a.1Geld in Zanzlälen und Sonftwo, | 
habe, in der Aprilmahl ihr Urteil! ng + Hm ; | 
|über die Gnsaelellichaft abgeben und eit it abgefeben worben, ba- Geld zur ärztlichen Beyandlung bes 
Kindes fehlt. „Was?“ fagte Richter | 


|darauf, dak Kongrekmitalied Sabath | 
| dns DManorsamt Robert M. Smeiger 
Jahr inge 
Samweine (per Yu Harrifons dürften allerdings ziemlich 
Leichte Fieiſche Mar⸗ 
— Staatsanwalls erklären, haben ſich 
> 2 > 60 — .yyr — 
— MeKenna, William H. Sexion, Ro— 
Vetbers ... 
Sarz, Altohot. o Dezember 1915 Ipät abends Frau 
tlärt. 
RI“ Wert 
5 * * 
Frau Darmſtaetiter klingelten und, 
quois Klub, zu der Geiftlihe und|d 
dv., gereinigt, do.. 
ee er Zürfcheibe einihlug und einftieg. Sie 
a u tag Robert L. Sweitzer, der demo⸗ 
mein Yorker bs, 1 ib a im Begriff, die Hofenträger anzule: 
do, Be. 242 * * * 
ı Smeiper, „verfprochen, Politit aus;ren dauert e8, und ich bin froh, daf 
füufe an der hiefigen Attienbörfe: dep, ich die Leitung der Schulen völs | Darmftaetter heute auf dem Zeugen: 
Am ODiGfeT ...... 10 
* miſchung von ſeiten des Mahors ine platonifcher Freundſchaft ſei. Frau 
u 101% 101% 
“| an. — Ghrlofer Pater. 
Schulrats werde ich bie beiten les des Gatten verklagt, und heute nach⸗ 
150 
und feine Gattin Stella nahmen im 
| be ich bie verfchtedenen bürgerlichen | Sefchworenen nelent. — 
1 
Smith“ und ſeiner unbekannten 
* den Gewerkſchaftstat, bie Smith ' Zu 
3 Mitalieber zu einer Kommiffion zu faß gegen den Remifenbefiger Bufc- gefelfichaft fchon vor Nahren über: 
son für den Schulrat vorſchlagen ſoll.“ Mary Jane Shaffer wurde von aboptierten Elizabeth und Margaret 
*| mittag im —— Beach Hotel den Gatten, einen jept in Pittsburg | pem Ehepaar, 1714 N. La Sale 
SiS, 41h 4u8..03,5 0 9 on 7 Pi | tialiet wurde, hielt der demofratiiche Trunkſucht zu enikräften und ſie ihre Ge N, Dearborn Str.: er gab fein 
einen nn und Diitglieder de8 Stadt- h) -1 
— —— Ausgemuſterie Soldaien und See— nach hzuweiſen vermochte. ſchaffner und vier Mondie lang Soi 
ue . 033 ihloiien werden jollen. Da die Brohi. | Quartier eine Vereinigung zuauniten | Deutſches Kiltenheim, i 
Ueberbleibiei zu Iaflen. Die Ehe qinc 
2c; Nie. 3 h sm dem Land zu beweifen, dak Prob * ont 
u: ad: und Strakenbagnirage. 2. 8 h £ 
| E — Am Dienstag, dem 11. März, wird m... — 
Glement fi ins Zeug legen, die Kaut yam bat aber bie Sahlungen für ba 
die Straßenbahnfrage abgegeben |. 
e “ 'telt feiern. D i Feſt⸗ 
ſawindender Bruchteil für Vrohibition — — — tlagte wei inend ſeine Frau, der das 
erfläten merde, ob fie mit bem Be: SC" wirb um 1 ihr nahmittags im 


und 87 
S ch 


Samstag 


Haupiſaal des Chicago Lincoin 8 
Ae ; 4 ort 
| lußgekäudes ein Gabelfrühftüd ae: Kur 2 ien ı Sie jet — a. 
reiht, an dem teilzunehmen nicht blos —*— "En. 2 We Sie 
offentlichen Erkläru nd. „Die beid den Id ıe Mitglieder des Nerein 18, ſonde. n auf bee Mm ra — An Se: { 
lekel, an denen Ehicace gelitien | Q uh alle Freunde der fegensreichen niate — — —* ng⸗ 
— Staatsanwalt, | An alt biermit freundlichit eingela= GStebain Scheibungaaefuche wurden 
find bie Gas: und, Sirahendahn den werden. Paftor Rudolph John |, un magmitten nom Micten monpien | 
N | ent heute nachmitica von Richter Hopkins ! 
age. An beiben $ Er tfen Hit Die Urs | hat sugefagt, die Feſtrede zu halten, bewilfiat | J $ 
ache die gleiche. jund ein Quartett be3 Chicago Sing⸗ TR 
- . — — 
Rolitiihe Qua * ‚er vereins wird die Anweſenden mit In ihrer W Mr 273 
91 —— nrrer hnun ) > 
immer 6 bereit und gewilli Bu: 2 Liedernortr ügen erfreuen. ur Kram Kg Selähr: : 
n zu verleiten, | Anmeldungen zum Gabelfrühftüd rüige Rofie Hafting n Deucht: 
. vl = a * ıh* 
ftandige we * von der Setretärin Frau erhidt. Die — if ber An 
Nodener, 614 Barry Avenue, bi di. N Ih ee den Halle un 
Ahern = 8 m Yv’ ſchli ßlich + 2. 2 egen * —— 
er mann den 8. März einſchließlich elicher Zufall vorliege. 
en den: ommen a 
enigegengenommen, Sn jelbitmösderiicher 
— —— 31 
drehte in ſeiner Wohnung Nr. 1456 
Nentabel die nn 
Fe ————— — Nun, hat dich Bryant Place, der sjährige Benja⸗ 
er Lehrer recht verprügelt wegen min Johnfon aus disher n 
—— x — isher nicht aufge— 
ED „ a uffapes „D | Härter Urfade das Gas au. Er 
nem, drei Mark hat er mir gege-|urbe jedoch rechtzeitig aufgefunden 
ben und -gelagt, da er-ihn verfanft und wird borauaficktl; it d 
— i mit dem 
an ein Witzblatt Leben davonkommen 


Leiſtungen der Geſell— 
behauptet e heute 


trieb und den 
ſchaft zufrieden ſei, 
der Staatsanwalt Hoyne in einer 


NIE em 


un 
uhen 


ver Vaar 


22 rs 
—— 
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Gute Handwerksz zeng niedrig markiert 


Seren: 8 
Id ng 

— 

u, 


| 
| " 
Sehteieus — — al „5 ‚ft 
Ben. —— 
ſind wie * 
⸗ 
‘pe rida, & das 
cal Horne” Nabels. d l, 
do geriggerc. do · 
— Eauferꝑi — 
Siorib — 


—ſ —— 


7zöll. —* hutting 
i rantier 


sollen blikum zu dem Gl— 
nom— daß ber gegen! 
| Straßenbahnbetrie 


das! ! 
„Und jeber Verein ‚werben tkann. wenn 
s eine Ordinanz anni 


ig Mitaltedern.“ — Jawohl, 
‚Das muß ja im. | bett? äfferten Atuent 
ant geweſen ſein. Das waren ja 
e Unmenge Sadelträger.“ — 
A, — nein, nur vierzig.“ 


ceſet die „Sonntagpeft“. 
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unan 
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* * 
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ige * 
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Art mit Stiel, gute Duali- 


49€ tät Stahl, Sidorh 


Stel, au 


au 
ri Gzölt, Kombination vuers 
— —— — 


vä 


— 
Fancy Florida, 6: * Ze) 


dünnſchalig, 
— 


fehr jaftig... 
California fancy, bünn- 11 


ſchalig und ſaftig, 
(lee 


1 
Ms 


pe therfert G 


‚ss 


n 
die Bevölkerung 
mmt, die dem 
tal und ben 


haben.“ — "Sawoht, 


mtt 
ik 


8 
nA das Quartt 


Friſches Semäie. 


aril@oten Zeommel „........22.00 
mentobi. meiilicer, &rate.. 3: 


en, F 2 
— — sub. 


ee 


Abſicht 


Tinnerd’ Snips — 
C Gubetfen, 33öll. Gr., 


35c Me, 3 Shanicy 


meihher Hobel «..... 
Sechſter Flovr. 


Kinder Schreien 
a“ NACH FLETCHER’S 
casTtTro R 1A 


das Dubend u....... 
Ben 





Asenhzoit, Chicäge, Fykitag, den 7. März. 1919. 


— — —— — — nn nn 


‚ Foreman Bros. Generbnnerä gefihert. . 
Stant wird Zujhuk von $137,000 m 
Banking Co. 


‚bon der Bundesregierung erhalten, 
SW.ek CaSale u. Walhinglen Str, | 


Ched-Kontos erwünidt. 
3% Zinien bezahlt auf 
Ep reinlagen 


 Brundeigentumädarlehen 


auf verbefiertes Chicago Grundeigen- | 
tum zu den wicdrigiten Raten geliehen. 


Allgemeines Bankgeihäft 


Kapital u. 
Aeherſchuß 


—— —— — — —— 


Beide Läden Liköre 


* Guckenheimer Rye Whiskey, — 
offen volle Quarts, 82. 65 
a die Flaſche zu. 50e — weiß mit farbig. 
Borte, reg. 
am Samstag Gejidhtsichleier, Preis 95 19e C | v2, Samitoies, wert 
pi : neueſte Farben, in Un 


on Urape un der reguläre 
Feine Yamn Ta= | 
En von 10 Morgens |. Reiner Galifornia M — braun, purple, nas 


ichentücher f. Mänz | .. 
53.50. bie alone zı 52. 50 by, Taupe. ſchwarz. 
e du Boris in. EEE 9:30 Abends 


— — — 


Doppelte „S& 9“ Grüne Stamps bis Mittag | Schleierftoffe, Halstrachten 1. ſ. w. 


Gefältelte Satin! Crepe de Chine 
—— alle Damentaſchentücher 


a 
Neinjeidenes fancn 

Vand, 8 Dis 10° Zoll 

breit, belle und Dauuifte 
| Mufter, für Taſchen 
B® : 


Lowden umterzeihnet Vorlage. 


MILWAUKEE AVE. 
AT PAULINA ST. 


"LINCOLN, SCHOOL 
AND ASHIAND 


ü ⸗ Lederbörſen für— 
ner, in einer Ede! men, Tops und 
83.50, die Gallone zu Viele M ujter, Nard be ſt icht, prächtige 
Gognae Brandy, 82 25 
die Organiſierung von Korporationen = 
erleichtert, ißre Mactbefugnifie ver. | 


Griffe, Handtalhen 
Star, per Flaſche... ... unter auf J zu 
= 
mehrt und neue Stener einführt. m 


ı mit fe u 
19e gel, — we 
31.25, 3... 
'u 


' Springfield, JIL, 6. März. Gou:!i 
|verneur Zompden unterzeichnete heute 
|die Gemwerbeunterrichtsporlage = 
nator Harold ©. Reffingers von m 
‚Aurora, die ohne Oppofition in beis | 


82 900 000 | den Höufern zur Annahme gefommen | 
f *5— 


STORES 


Münneranzüge, nad Ihrem individuellen Ma% gemacht, nadı 
Ihren eigenen Ideen, in irgend einer Mode, die Sie ausfuchen. 
150 Mujter neuer Frühjahr Wollenttoffe jteben zum Ausſuchen 
bereit, einfchlieilich einfarbig blau und braun, dumfle, mittlere 
und leichte Farben, in Cafjimeres, Cheviots, Tiweeds, Moriteds 


ud Serdes Arbei d Paſſ ſinb 
iſt. Sie wird damit Geſetz und r⸗ und Serges; Arbeit und Paſſen ſind 
laci aftſenmi⸗ 
7 5 


möglicht dem Staat, ſich die Beſtim- E in jeder Beziehung ſo gut wie in den 
‚ beiten, die von durchſchnittlichen 
mungen des Bundesgeſetzes für Ein- E 5 * Er ; a 
AmericanTele hone&Tele raph on DER i a ae 1 * Schneidern hergeſtellt werden kön— 
Eine Dividende En n Swei D * * ——— und Forderung des Gewer⸗ m ; , / nen zu 530.00 bis 585.00. — Unfer 

Gine Gelegenheit, Die von joldhen Männern, Die jhwer 

etiwns Bailendes erhalten können, jehr begrüßt werben wird, 

jowie von jungen Männern, Die gerne nllemodernite, gut 

paifende Anzüge tragen möchten. 


liegt in den forreften Linien und den modernen Farben. Sie find 
in den beltiebtejten Moden diejes Frühjahrs gemadjt, aus Serges 
und Taffetas, und ein ungewöhnlich günitiger Einkauf ermöglicht 


es uns, Ahnen dieje Kleider zu Er: $ 
— — 


ſparniſſen zu offerieren, von 55 bis 
zu 810 betragend. Sie wurden ge— 
macht, um zu $22.50 biß zu $27.50 
berfauft. zu werden. Am Samdtag 
haben Cie die Auswahl von biefen 
Kleidern zu 
Kene Frühjahr: Anits, hübfche Moden, aus „manniih“ Serges, 
Tricotine, Gabardine und Poiret Twill, Veſtee 
und feſche Box Modelle, in prächtiger Auswahl — 
— zu 8369.50 bis herunter anf 
810.95 
° J— 
bis 6, ſind jetzt herabgeſetzt auf 85. 95 | 
32,95, $3.95 und 
$1 10 Lebter Tag unjeres riefigen Belswaren-Serabießungs- 
. VBerfanfs von AO Prozent ab an allen Belzen. 


Für die Knaben Frühjahr Putzwaren 


Jeder Knaben-Mackinaw, ſonſt fir 
Ihr werdet über⸗ 


87. 95 bis 815 verkauft; Größen 10 
raſcht ſein, ſolch be— 


bis 18 Jahre; 85.00 
zaubernde Hüte zu 


Samstag zu 
Ruſſiſche Ueberzieher für Kna— 
einem ſo niedrigen 
Preiſe vorzufinden, 


ben, Größen 21% bis 8 Jahre, — 
zu dem wir dieſe 


ſonſt 55 bis 87.50, 83 98 
vorzügliche Partie 


beſchränkte Quantität 

Knabenanzüge, Norfolk Faſſon, in 
für Samstag mar— 
kiert haben; Moden 


Größen 6 bis 17. Jahre, dunkle hübſche 
Miſchungen, ſowie Corduroh, regulaär 

umfaſſend, wie ſie 
jetzt in größter 


bis zu $5.50 verfauft, $5. 95 
Nachfrage find; mit 


Zamstag zu 
Knabenbluſen, neue Frühijahrmuſt., 
Pompons, Bändern, Blu— 
men und Quills garniert; 


aſſort. helle od. dunkle Farben, einfar⸗ 
dig weiß, blau oder Kthatt, Gro- 

alle neueiten Scattierun- 
gen; marfiert zu... 


= 
Se⸗ 


— — — — 


—— Sicı ag, dm 25. April 1919 | DEU nterricht? zunuge zu machen. Die | ipezieller Preis für diefe nach Mai; 
an Mitienbefiger ‚die bein: Gefcü 1eihiu ‚am M taßregel_ wirft fiir Gemerbeunter: | gemachten Anzüge beträgt 
Freite ‚1919 in ! ö Damen * * = 
Megen der ic terfa * richt die Summe von $137,000 aus. | 
ee ıNad) dem Bundesoejey erhält — 
1919, bei Staat aus der Bunbestajfe die gleiche | 
| Summe angeivieien, '® 
| sm Haus braayie de. Abgeordnete | m 
‚Edward D. Shurtleff por Marengo n 
heute eine Vorlage ein, imelche bie m 
: Abänderung der Korporationsgeſetze 
ir. Staat vorfieht, die Organilation | 
von Korporationen erleichtert und | 
ihre Machtbefuanifie vermehrt. Diele | 
Henderunaen find vo Goupernei r * 
Lowden ir ſeiner Botſchaft an die/m 
Legielatur befürwortet worden. Dieig 
|Mafregel wurde an den Rechtsaus⸗ n 
ſchuß verwieſen. Sie geſtattet Die | 
| Bildung von „Holding Eorporations“ | 
‚für Nugeinrichtungsgeiellichaften und 
!ermöglicht Korporationen, Aktien anz | E 
"derer Korporationen zu erwerben und m 
Jia beſitzen. E 
4 BE. Das Int erhaus nahm den Be- 
Vehaltet Eure Ki iberty Bonds, wer an |fehlukantrag € Senator E, 3. Glading | 
| 


Wintermäntel für Kinder, Ordnen bis zu 
14, früher bis zu $18 verfauft, 
jeßt berabgejekt auf 


2. Milne, Schapmeif 
1,500 Baar einzelne Männerhoien, einichl. blaue 

\chwarze Thibets, extra jehwere Ice Man's 30 Unz. 

ſtreifte Worſted, einfachgrau, hübſche Mifchungen, 


wert $5 Dis $7.50, Speziell zu 


Serges, 
Stoffe, ges 


Zahzle ſtets höchſte Freie für 


LIBERTY BONDS 


und 2ibertn Bond Ktontraltc, 


J.S. LOWITZ, 


" Baillage., Baut, nit Geidwenict-Gricait 
3 Dearborn Straße, Erde Adams. 
gegenn bi r ftorfice, 

W ger Hace aaa 10—1? 


Kleine Partien von Kindermänteln, Gröten ? 


Männer-licherhoien, Union made, blan, fchwarz 
oder geitreift, Größen 3d— 44, Samstag zu 


Dieſe Schuhe-Preiſe „ſprechen“ für ſich Telbit 


Unjere Tiierte von Damen ſchuhen für Donnerstag fand einen ſo lebhaften Anklang, 
daß wir dieſe außergewöhnlichen Werte für Samstag wiederholen. 
54 bis 86 Damenſchuhe, einſchl. havanabraun, grau, ganz ſchwarzes 
oder ganz weißes Kid, ſchwarz mit weißen Kid Oberteilen, einige mit 
Combinationcloth- oder Leder-Oberteilen, Goodyear genähte oder bieq 
ſame MeKayh genabte Zoblen, bobe oder niedrige Abi 
alle 11 83.79, 83.39 und 
s4 bis $5 Orfords und Bumps für Damen, aus havanabtaunem oder 
ſchwarzem Kid und ſchwarzem eg oe a. ‚ndete oder bieg: 
ame Mchab ae nähte Sohlen, 
alle Größen, zu 833. 49 und 


Gunmetal Calf ven in Blücherfaſſon, Goodyear — 


5 —— es ſind 83. 50 82 49 
0) 


> Baar sı.. 
Gunmetal Calf Blucher— 
ſchuhe für Knaben, Fiberſoh 


len, 53 Werte — $1. 98 


u ya —————— 


U 


) 


; zaumnm: 
SEEN DBBEBABGHBH Summe zzammamaıuamm 


1,000 waichbare Binien 


Fur Samstag offerie- 


— 
EN nd Ze 2 


Co. 


IIda.) 


L. Kaufmann & 
28, ©. Bills Et. (Stantszeitirmg 
fauft und verlauft gegen Bar alle ti» 
und ausländifchen 
Bonds, Wertpapiere, Bantnoicı 
An’ragen willkommen. 


ren Ipir einen Speziellen 
Bar-Einfauf von 1000 | 
waſchbaren Waiſts; nur — 
drei von den nielen 
Moden ſind hier ab— 
gebildet; 


BE io 0 a 


Größen, 
Afeb 


Ihr könnt. Wenn Ihr ſie verkaufen von Chicago an, der den Staat en— 
müßt, garanticren n wir, folgende Dar. | Hält, 
vreife au bezahfen 
1. 850 
2. 850 
3. 850 
4. 850 


KRommunalverwaltungen all ie 
Imdalicde Hilfe für die Ausführung |M 
6.0 | Öffentlicher Verberlerungen zu gesi 
4,50/ währen, und die Staatävermaltung | 
47.0 | | aufforber t, jo bald mie möglich mit m 
|den Arbeiten am Kanal, den Land: 
ranklin nvesimeni %O:. -. nie das Paar zur . 
tragen und dem „Zuchth: ugneubau | Sohe malagsnifarb. Mit. 
11 z Xoliet zu beainnen, Pe a arg ‘ *2 ſes- u. Kinderſchuhe, Schnür— 
— office: Der Berrilligungsausfouf des + Be — 5 * ſaſſon, ganz Leder oder mit 
1214 N. Milan De. Ede Milwanfee Ave. ; Stnats empfahl eine Reihe von Vor: i i - Oberteilen, engliiche 
Bonds gefanit per vegiftrierter Brieivok. ! 


Stoff 
⸗ Se \ e | N oder breite Zehen, es ſind $4 

nz; gen Für Die Grrintung pon Wa’= | f JF Werte, morgen ee das 

— Rfenhallen zur Annahme. | # A Ki 


| Danville, Vaar ſpeziell 
3: Zug >| Sterling, Defald, Speamore und! nur 
9 Bar rür- — Elgin ſol len Waffenhallen erhalten. 

sh 1 der V ( 1 
Liberty Bonds, Zyarmarren |..m Haus brachte der Ageorinete J Ein Verkauf vort Mä unerhemden, Ties ete. 
Softe Preije — | für 


Edward ®. Lucius von Chicaao eine | ‚m 
| Vorlage ein, bie beitimmt it, Wer m 
Transatlantic Transportation vo. 
—* Larrabee Er. A ° — 


ſammlungen von J. W. W. und ähn- &x 
3 Uhr miorg. Yi8 9 ads, Com 


ans Voiles und Dim⸗ 


ities gemacht, die vor⸗ 
züglich gewaſchen wer— 


den können: 


3%% ..849.00 | Wer 


4% To 


44 
ben 6 bis 15 Rabre, zu 


31.00 Knabenfnppen, 
in einer großen Mrswahl 
von Moden, mit Spigen 
im, beiegt; viele 
Rragen. und Manichetten 
Effekte, die vollſtändig 
verſchieden von denen 
ſind, die früher gezeigt 
worden ſind; Größen 36 
bis 46; eine Partie von 
Matits, die aut 2.50 
wert jind; speziell fir 
Samstag, zu 


©. 2a alle Str, Room 851. ıl 
Züglid OL 6, Eonntags 10 LiE 12. } 


Gaslicht-Borufe 


Dieſe prachtvolle, 
balb indirelte Gas 
Bowle aus weißem 
durchſichtig. Glas, 
Größe der Bowle 
10 Zoll, alle Me— 
tallteile in Bruſh 
Braß Finiſh, voll⸗ 
ſtändig, wie die 
Abbildung, regul. 
$14.00 (vos 
stell am 
zu nur 


neue 


Andere Hüte, nad der neneiten Mode ge 


macht, auftwärts his $12 50 
® 


J—— 
3u $2,98 zeigen wir eine 


Seidene Faur— pi ei I 
fir Münne r 
E Sude s Dim: | 
ad) wollen | 


Negligee⸗Hemden 
Männer, Weiche zrurikt Hal 
lag. Manſchetten. vor großes offenes 

i derte bot 


uftern, de 


Wollene Jerſeys in ein— 
fachen Farben und nl: 
ſtreift J Größen bon 54 bis 

- regiuläre 31.00 


inden 


Speziell! 
Partie von garnierten Hüten, die Ihr zu an— 


nähernd dieſem Preiſe nicht kau— 82 98 
= 


fen könnt. Muswahl, zu 
Hüte foftenfrei garniert 


Gin riefiger Einlauf, 5 


—— — Waggonladungen — 


225,000 Pfund -— hochfeine Sorte, ſchneeweiße 
Kartoffeln, zu einem niedrigeren Brei als tie 
fie gegentwärtig im Marite verlauft werden. 

Ziehen Sie Borteil aus diefem Verfauf und fpa- 
ven Sie Geld. 


Bu., (60 Pfd.), $1.09. — Bed, (15 Bid.), 28c 


va 
Woert: 


uüchen Vereinigungen unmdalich zu, ‚m 
Samstag 


machen und die Verbreitung aufrüh- BBB enden 


Männer- Hoſentrager⸗· 

Amo⸗steaa Lisle xtra Oua— 

— mit Kalbleder Enden 

ſpeziell am Samstag, 
das Ruar 


Weiche Männerhüte — 
in all den neueſten Faſ— 
ſons und Farben — regu— 
läre $3.00 ır. $3.50 Werte 


—— 


11 bis 12 vorm. 


** blaue 
Arbeitsbemden ſ. 
ar ober uud vol ler 


Gewehe 
ral men, 


Ed it, 


1:30 bi3 8:30 abd8, 
Serippte baummollene] Schwere gerippte Sem: 
Union Suits für Männer, Iden oder Hofen für Män: 
weich, und ſehr elaſtiſch, jner, Find leicht geflieit, 
tadellos paſſend, Klappſitzſſehr dauerhaftes Unter— 
oder ne ——— Crotch — zeug — ein 82.00 Wert, 
morgen offeriert 
zu 


1 bis 4 nachm. 


9 bei 12 Fuß nahtloſe 
Wolle u. Fiber Rugs, Su— 
per Qual. grün u. lohfar— 
big, gemiſchte Farb. Me— 
dallion Center Mutter, 
8310 Werte, 


8 bis 9 nachm. 


„Gem“ oder „Ever 
Ready Sicherheits Raſier⸗ 
mejier, vollitändia, mit 
regulärem Set Klingen; 
morgen haben Cie die 
Auswahl 


Zel. 


1 bis 2 nachm. 


Rollſchuhe für Knaben 
und Mädchen, mit Kugel— 
lager, können für irgend 
eine Schuhgröße verlän— 
gert werden, morgen offe— 


rieren wir das *N 49 


Baar zu.. 


Henigfeiten für — — —— — —— 


Sührl. Verkauf don Drogen: ımd Toilette: Artifein | 


Keitte Rnit-, 


Fir faufcı 


Liberty- Bonds 
forte ander * 2Seripapie 
J.V.ZINNER & co. 
619 WB. North Ave. Tel. Diverjey 8257 
1400 ®. 51. Str, Tel. Boulevard 6570 


Tien 


far 


tms 


| 
82 Werte 
| Mitteln, um Stimmung gegen bie | 
— 9 
iberty-Bonds 
von Evanjton reichte im Haus eine: 
Sler > * + { s 1i8 1 
: Mam 4401. 120 N. 2a Salle Str. | iſſungstonvents 10 bis 11 vorm. 10 bis 11 vorm. 
Sicht Gewerbeitzu:t wor. inc > 
fonmmenf haben beiticte Mofes 
Afılla Znartar 
—UVLiell, 
dazu Ben ® dem * got ‚die 
ten wie Nerv Serien, a Yort, Gute 


4 iter, Sr 1 
— rerifcher Literatur und ädnlichen 
Regierung zu machen, zu erhindern. | 
Der Abgeorbnete Ralph E. Churd) 
fauft und verfauft 
K.W. KEMPF, |!orlase ein, welche die Einberufung 
des Merfa auf Den 
Sien 9—5, Conntaas 10—12 5. Janıtar 1920 vorfieht. | Damen-Korſetts, mit- Muslin Slipover Nacht 
127eb*% 2intt (fon ; ” | telniedrigne Büite, nıtt vieckgewänder Fir Damen, 
: ö 5 dk Strumprbaltern, 
Die Vorlage tft, wie die Ve in feiicfarbig u. weih,fin vollen Größen vorrä 
‚ter Stadtverinaltung erklären, wohl beka nie ein unſer 81.25 Wert, 
81.25 Wert, 8 
lern vieler yifer — — ei 
zu ſichern, bie bisher 
; | [aware uſw. zugefloſſen ſind. 
eis 2 Inf vi rt Aroı 
— dieſe Weiſe ſoll, wie ſie erklären, a 


Cheſterſield, 
Strile oder Bicds 
monts, 20c Rafete 


rg ton bon 1. 70 


ante Naudıtabat- 


au 
Ralete 


N ernando Se Turcdo md, 


Nu —— a Alhert,. 10c 


106, Ton Luckh 
d 


Zigor 


Staat eine Mehreinnahme von $5,- reine Dadana 
imann BY art rdheır. Die Nor: ! rei, $5 Wert, 2 si lnarre t fves,, 
; 000,000 gejiheri werben. Die Dur an —83 44 50 
lage fieht eine Gemerbeiteuer auf alleigg den, stitte v.ör süfte b. 100 5 

2 J 
Korporationen ausgenommen ‚ine: unlap hiefiae Sic Seäre de Wadre. 


"Ehone, oder C. Net unrbehalten, bie Cnantitäten zu beichränfen, Freie Broben, in fange ie vorbalten. 
mn Erealion öe 
ie a — Ban— ren, milde 2 orte — narrcı J— 15 50 
ten, Verſicherungsgeſellſchaften, Bau— ee Sitte ifte dv. 50, Led) Syccint, 12 Pafcte fte wo lrichende, 
ı darlehenäpereine, religiöfe und mohls Kr Homer Guban made Giminas, <)e 


> : ) —M a 
nn ee re Best (ether’s Gaftoria ide Bröne, 29 


ae . — | * 
zeug a * | von, in N il ac iete ( Bye en eine | Tr Kantanal-- ’ Lillian Walker Ra in T . * | ” . X * 
tätige Korporationen und Korpora- viaei Fehr Mrosictl, Stunde € Alan goe et, Mi Sewöhntie au 82 * enge | l ur jeden Käufer) | l wee 
135 s * * 53.50 Wert, *— Id lug Gewoöhnl zu 82.90 d ö e ınfer | , 
‚tionen, die nicht für Gewinn gegrun— "75 ziſte v. 3 2 ; A9e F 2360 sn sasnsasneshaksn cha nene $1 | 
|bet find, bor. Die Steuer beträgt 10| 0e Sal Hevatica.30e 
Garter3 Pills. 14c ream 
D0e ? 
500 Mentholatum. 29) Leicht anzuwenden 


ı Ceni3 auf je $100 % Aktienkapital, das ver}, Une Lilian 2 
I or Me y — 
Prien liche Transaktionen oder on ben Melozote Prüpasasionen, Yads Ealts. .59e 
$1. 50 Fellows Shrup 
25c Beecham's Bill sam d iſt abſolut harm 
14e los. Erzeugt itiv 


entum tant revräſentiert. Niedliches 
Io Eigen um : . Sh aa vers entie Meloroſe Mailagc- | Hypophophites. 1.09 
Auswärtige Nerficherungsgefelfi ſchaf⸗ 150: Gascarets ‚358 | 
50c Esfay's Food.Bie|, * 
Mile of! | Hanrivnd 


BETEN 


—. Tel, Lincoln 359, — 


3 | 9 
A. Schiesinger 
644 NORTH AVE. 
Dffen abends Bis 9, Sonntags Bi® 6 lihr, 


Diteolns uud Grajonolas 


auf 


Abzahlung 


Ulte bis jett ber» 
ansgegeb nen suüt- 

5 ten. „meritaniicde 
deutſche, ngariſche 
Jſowie Shweiser 
Platten ſtets auf 
Lager. — Betlangt 


D. D.-Beiteliunnen außgeiührt. 


Fr. Lilian Walter | 
empfichlt das nene- | 


5 
re 


— 
— 


wi eboidts 


ra 


ke aubor wurde fo etivas Beliebtes und Grfrifchendes geba: | 
Um Euch zum PWerfuch anzubalten, geben mir: 
Unze Lillian Walter Parfüm mit jedem Ginkanf 


93.75 Horlid’& Malt— 
cd Mill, Hotpital: | 
größe .$2.85 | 

Trask's —2 


te, 


— und — 


Reinſeidene 


im 
(er! . x fr Diäle 
er Ganz nabtloie Lisie 
——— 


Boot 


Seide— 
ſ. Damen 


Gave - Hand 
fiir hun ve rt Tame — 


Schwarze 


ihre Verſi bandſchuhe 


161 
cherungs nien bezahdlen. 


und Reinigungds | 
| ter — Prozent auf V De 9 Cream Melor oſe 856 Obalfine 456 vor 
be Berfection Ge —* Danderine. . Be 


ſichtspuder. 37 leinen 


.!in Zahlung genommen. 


unſere vollſtändige 
x. nene nonatliche 
Brite. 
Voſtbeſrellungen 
werden ichneif und 
pünktlich muß 
gerührt, 
In einen fühlen 
Grunde, Die X 
£ delei, Chorgeſang, 
Sir; Dad it der Tag des Herren; Ter 
Zinpenbaum, Güvrgeiang, die: Tas 
Drau, dab ift mein Neben, 31.25; Bm 
meniprae, Yüatier ‚S1.25; Dad Berg. 
mannetind; Heui’ iit la nom heut’ Gelang, 
Sie; Zuunngeielien-Maridı, Geiang; “äarnti- 
ner vleter Waridı, She; D Strakbura md 
Morgenrot. 51.003 Donauwellen. Walzer; 
Erer or Nrver, Walzer. 31.25; Ralzer aus 
dem Lacheuden Piädaen": Sphinr Walze’ 
81.25; Un der iminen biauen Toran; Bar } 
‚ner Mäbel, Walzer, 81.25; D Tannenbaun:, 
gefungen ton Alma Gl nd Reimers. 82 


Liberty-Bonds werden 


32m 


— — — — 
b7 


Berhütet ſpaniſche Flu, 
wehrt ab 


ik 
race 


GORDON'S 


m; Oil ilx 


‚desrichter Affchuler ihnen der hohen 
wegen 


Cream 


Doppelte Stärke.) 


Verire ibt ei: nergen, bermindert int 
gündung, gibt den: Blut eine Gelcgen» 
beit, ein ne. fiegreiche St! acht zu — 
nen.. Die zigtt se Senffarde — alcı 
leine Bloſe Groͤßen. Im⸗ 
— — Die Sorte 
in per ar.i2: Zic 

Bergeicit von den Fabritanien | 
son Tiaz!': Jill, die neue Bc- | 
handinug ir Seritopfung. y 


1510moniijr® | 


awei 


Leſet di⸗ Sonntagpsit”. 


‘Chicago troden zu legen nnd Die 


; weiien, 
‚nr 
 Wählerichaft vertritt, und dat feine Be- | 
überwältigenden | 
nachdrückliche Oppoſition 


ſtrieren 


| Mar;. 
— meinen 


am 17. 


— 


Am 1. April wird das Prohibitions 
element der Stadt einen Verſuch machen, 
ns Schlie— 
ßung der Wirtſchaften zu 
das liberale Element, dem Land zu be— 
daß das Prohibitionselement 
einen ſehr kleinen Bruchteil de 
ſtrebungen bei der 
Mehrheit auf 
ſteßen. Das liberale Clement muf bie 
mobil gemadıt werden. ilm feine Stärfe 
ın der einzig wirfiamen Weile, am 


| Stimmfaften, beweiien zu fünnen, iit es 


vnbedingt nötig, Dan jeder liberale 


lätt. Der 


im 


Regiſtrierung 


ſich regiſtrieren laſſen. Die Regiſtrie 


rungslokale ſind von acht Uhr morgens 
bis neun Uhr abends geöffnet. 


tee 


Freude im Bichhofbezirk. 


Summe von $444,000 an die Ar 
beiter verteilt. 

Unter den 

berrichte geitern Die größte Freude. 


bergütung ausbezahlt, welde Bun 


Koiten des Lebensunterhalt 
Tebruar zugeiprochen hatte, 
‚nämlic) zehn Prozent des iveniger als 
$20 betragenden Teils 


erzwingen. | 
#8 tit von ber größten Wictigfeit für 


sum lesten Mann uud zur lehten Fran | 


Wann und jede fiberale Fran ſich regi— 
einzige Megiitrie- | 
ırmnastag vor der Nprilwanl it der 11. 
Jede Verſon, die jeit der allae: | 
Herbſt oder 
‚seit der Regiſtrierung vor der Vorwahl 
aus ihrem Wahlbezirk verzogen iſt, muß 


Schlachthausarbeitern 


> ihres Wochen: | 


wurde ihnen nämlich die Sonders ı 


'uhn3 ‚ bon Mitte November an ges | 


rechnet. Für die metiten von ihnen 
S444, 000 zur | 
| Berteilung. 

Abgejehen von vdiefer allen Arbei- 
tern zufommenben Vergütung erhal- 
ten bie am Schlechieften bezahlten 
eine. Zulage von 21, Gents diem 
Ehmne 


‚stellte fi der Betrar auf etwa $30. | 
ı%$m Ganzen famen 


| RC EEE EEE m 
ERunERuEnRREEEUE Tun nun nun. BUSRSRRESRRURNURUEERISRRUBERERERSEEURUNUNNNEANDNN 


Für > 


2 H e v els 


nd zit 


ru 
4 ni 


Home 


—* 


er 2* 


Spezialitäten in Möbeln 


berühmte ' 


ır 


zurſ— 


su 


«ende Enm- 


id, 3860 
PBreminm 
Schinſen 


b. 12 Vid. ſchwer. 


sem. 
uvend 


“enoss» 35e 
Empire 


ſt rilt 


sic 


Eilver Leni) 


‚® ch Tonne Count, 


Käſe 


owneys 
omargar 


Swiits 
Qutterine, 
Shooting 
net Sound 
die Büdle., 
Nichelicu 
Sen Lobſter. 
——— zu 


—A 3c! 
Delight 


inte, das 


‚It | 


“reminm 
Mid... .38e | 


Star Bur- 


Kun — 


..20€ | 
er. "Zcep | 
2, PD, 


| 
| 
} 


ae 


ites. Queen 
Tiſchplatte 


Stühle 


7⸗Stück Eßzimmer e 
Anne Stil,45- und 48:30ll. 
iſt auf 6 Fuß auszuziehen; 6 
mit hoher Lehne, gepolſt. mit echtem 
ſran. braunem Leder; Slipſitz, Rohr 
oder Holzpanel Rücken, $52 05 
iveztell marktert, Set zu ® 

3:Stirf Rohrlebne u. Seiten Wohn: 

76-3öll. Davenvport, 


zummer Sui ites, 
mit fanch Velours und 
echtem ſpaniſchem Le— 
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